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Einladung
zu den Kaffeestunden
ENIUNHHHHRECHnn Brrr fern

in

Erfurt am 10, Dezember
Halle am 11, Dezember

Haupt- Vortrag

Erst clenken, dann
r Schenken

Weihnachtliches
Künstler- Programm

UtütHHHNHRECB-E-R--EEEB-EBRENEEnR-ngrnagrenerennnennn

Näheres für Erfurt auf Seite 30; für
Halle auf der dritten Umschlagseite-

Die erſte Mitgliederverſamm
lung des Verbandes Deutſcher

Kinderhorke in Erfurt.
er Einladung des Verbandes Deutſcher
Kinderhorte zur erſten Tagung in Er
furt war zahlreich Folge geleiſtet

worden; aus allen Teilen unſeres Vater
landes, ſelbſt aus dem Auslande waren Ver
treter und Vertreterinnen lokaler Vereine
erſchienen. Auch die großen Verbände, die
wie der „Deutſche Kinderhort“ an der kör
perlichen und ſeeliſchen Erſtarkung und Ge
ſundung unſerer Jugend arbeiten, hatten ihr
Intereſſe an der Tagung durch Entſendung
von Vertretern bekundet, ſo der Fröbelver
band, die Deutſche Zentrale für Jugendfür-

die Zentrale für Volkswohlfahrt. Jn
ertretung des Herrn Regierungspräſi

denten begrüßte im Namen der Königlichen
Staatsregierung Herr Oberregierungsrat
Lewald die Verſammelten, während Herr

Oberbürgermeiſter Dr. Schmidt die Grüße
der Stadt überbrachte. Die Ausgeſtaltung
der Kinderhorte- iſt ja auch ſo wichtig für
das Allgemeinwohl, daß Staat und Kom
munen ihre Aufmerkſamkeit darauf lenken
und durch Schaffung von Horten und Be
willigung größerer Mittel für die Ausgeſtal
tung und Erhaltung derſelben die private
Arbeit und Wohltätigkeit unterſtützen
müſſen. Bis jetzt wird durch die Hortfür
ſorge nur ein Bruchteil der aufſichtsloſen
Kinder umfaßt; denn nicht nur der Vater iſt
außerdem Hauſe tätig, um für ſich und die
Seinen Brot zu ſchaffen, der verſchärfte
Exiſtenzkampf führt ja auch die Frau hinaus
in das Erwerbsleben. So ſind in Deutſchland
422 Millionen Mütter außerhalb des Hauſes
tätig, und von 108 Millionen Volksſchul
kindern ſind 630 000 ohne Aufſicht, von
denen erſt 83 000 in Horten untergebracht
werden konnten. Deshalb wird die Forde-
rung aufgeſtellt, daß außer den Beikrägen
der Gemeinden der Staat vor allem das an
geſammelte Kapital der Sozialverſicherung
den Beſtrebungen für den Kinderſchutz nutz
bar macht; werden doch durch die Horte die
Kinder vor Verwahrloſung und Verrohung
bewahrt und ſo große ſoziale Schäden ver
hütet. Die am Tage ſich ſelbſt auf der
Straße überlaſſenen Kinder müſſen ja allen
Laſtern verfallen, gegen die die kurze Stunde
des gemeinſamen Familienlebens wenig
wirken kann, wenn Vater und Mutter müde
von der aufreibenden Tagesarbeit abends
heimkommen. Oft hat auch dann die Mutter
wenig Zeit, ſich ihren Kindern zu widmen;
die Wohnung muß nun erſt aufgeräumt und
das Eſſen für den anderen Tag zugerichtet
werden. Schäden an der Kleidung harren
der ausbeſſernden Hand, es iſt kein
Wunder, wenn die abgearbeitete Frau, von
Unluſt ergriffen, es unterläßt oder nicht
mehr verſteht, Mann und Kindern ein Heim
zu ſchaffen. Wenn nun auch das erſtrebens
werteſte Ziel, die Erhaltung jeder Mutter
für das Leben im Kreiſe der Jhrigen zur
Erziehung der Kinder iſt, ſo wird angeſichts
der Zuſpitzung aller ſozialen Verhältniſſe das

wohl nur ein Wunſch bleiben, trotzdem die
Geſetzgebung durch Verordnungen über die
Frauen und Kinderarbeit ſchon helfend ein
gegriffen hat. Mutterliebe kann nicht erſetzt
werden; ſie ſoll auch nicht ausgeſchaltet wer
den durch den Schutz und die Erziehung im
Kinderhort, in denen nur ſolche Kinder Auf
nahme finden ſollen, deren Müttern es wirk
lich unmöglich iſt, ihre Kinder ſelbſt zu er
ziehen und zu überwachen. Aber auch denen
ſoll das Verantwortungsgefühl für ihre Kin
der erhalten bleiben ſowie das Bewußtſein,
daß ihnen eine Laſt abgenommen wird; ein
nach ihren Verhältniſſen bemeſſener, zu
leiſtender Beitrag ſoll ſie daran erinnern.
Von Seiten des Staates, der Kommunen und
privater Hilfe wird jetzt ſchon viel für die
Jugend getan, aber es bleibt noch viel zu
tun übrig. Zu den Beſtrebungen der ver
ſchiedenen Zweige der Jungendpflege, ſich der
heranwachſenden Knaben und Mädchen vor
und nach der Schulentlaſſung anzunehmen,
und ſie durch Wanderungen, Vorträge,
Heime vor den Verſuchungen des Lebens
nach beſten Kräften zu bewahren, damit ſie
dereinſt zu tüchtigen Männern und Frauen
werden, die ihrer Aufgabe als Staatsbürger
als Frau und Mutter gerecht r

allen Aufgaben der
rden können,

ch den Samen
derherzen zu ent-

falten, den Keim zu allem Wiſſen zu legen
und kräftig zu entwickeln, damit die Jugend
wohlgerüſtet in den Kampf des Lebens
treten kann, muß die Fürſorge für die
aufſichtsloſen Kinder während der Schul
jahre, und wo es not tut, vor der Schulzeit
kommen. Wer die Schule verläßt, iſt im
Grunde doch ſchon ein fertiger Menſch; war
er indeſſen in den Jahren, wo ein Kind mit
allem Neuen, das vor ſeinen ſehendwerden
den Kinderaugen ſich entfaltet, Rat und Auf
klärung erbittend zur Mutter kommt, der
Obhut dieſer entzogen und den Einflüſſen
der Straße unbehütet ausgeſetzt, ſo werden
dieſe im harten Kampf des Lebens alles Gute
in ihm überwuchern und einen der Unzu
friedenen mehr aus ihm machen, die, erdrückt
von der Laſt der nimmer endenden Arbeits

des Guten in jedem

S. Zur Veröffentlichung geeignete Auflätze werden honoriert. e



r n

h

n

h

2 Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
tage und Sorgen, gegen alles Beſtehende ſich
auflehnen. Was uns not tut, ſind aber
ſtarke, aufrechte Menſchen, die in Freude
und Stolz gegenüber den ſtaatlichen Organi
ſationen aufgewachſen ſind, deren Schutz ihre
Jugend behütet hat, wie ſie jetzt ihrer Hände
Arbeit und ihr ſchwer erworbenes Eigentum
ſchützt und bewahrt, und die ſich deshalb eins
fühlen mit dem Vaterland! Darum iſt alle
Arbeit, die an der Jugend geleiſtet werden
ſoll, mit Freuden zu begrüßen und zu hoffen,
daß die erſte Tagung des Verbandes Deut-
ſcher Kinderhorte dieſen der kraftvollen Ver
wirklichung ſeiner Pläne ein gut Stück näher
gebracht hat. Seit Jahrzehnten beſtehen ſchon
wie allerwärts in Deutſchland auch in un
ſerer engeren Heimat private Kinderhorte;
es iſt erfreulich, daß unſere Stadtverwal-
tungen die Wichtigkeit dieſes Zweiges der
Jugendpflege richtig einzuſchätzen beginnen.
So beſitzt Erfurt einen ſtädtiſchen Kinder-
hort, welchem in dieſem Jahre, dem erſten
ſeines Beſtehens, bereits etwa 150 Kinder
zugeführt worden ſind. Andere Städte wer
den mit der Gründung von Kinderhorten fol
gen, und in ihnen erwächſt auch unſeren
jungen Mädchen ein weites Feld beglücken-
der Arbeit, durch die ſie dem Vaterlände
auf rechte Weiſe dienen können in dem ein-
zig wahren Beruf der Frau: hellen Blickes
und mit ſicherer Hand die kommende Gene-
ration zu erziehen. Johanna Vetterling.

Wennunſere Töchkerheiraken.
üllers Trude wollte heiraten, ſiel liebte ihren Bräutigam herzinnig-

lich, und ebenſo liebte er ſie, es war
alſo alles in ſchönſter Ordnung, und Mül-
lers Trude hätte eigentlich recht glücklich
ſein können, ſie lief aber doch mit bekrübtem
Geſicht umher, und das hatte ſeine guten
Gründe. Müllers Trude war eins von den
vielen jungen Mädchen, die von der Ein
ſegnung fort gleich hinausgeſchickt werden in
den Daſeinskampf. Schon mit ſechzehn
Jahren hatte ſie hinter dem Ladentiſch ge
ſtanden. Sie war ein tüchtiger Menſch und
hatte es in dem großen Warenhaus ſchon
längſt zu einem verantwortungsreichen
Poſten gebracht, nur wirtſchaften, einen
Haushalt führen, das konnte ſie nicht.
Wenn ihr auch die einfachſten Arbeiten des
Haushalts ſo geläufig waren, wie ſie wohl
jedem Mädchen ſind, von einem Beherrſchen
des ganzen Gebietes konnte keine Rede ſein.
Trude Müller aber wußte nur allzugut, daß
man einen Betrieb, dem man vorſtehen will,
auch nach jeder Richtung kennen muß. Was
nun anfangen

Es gibt in Magdeburg ſehr viele junge Mäd
chen, die vor der gleichen Frage ſtehen,
Trude Müllers Schickſal iſt typiſch, wenn
auch nicht jede die Sache ſo ernſt nimmt, wie
ſie genommen werden muß. „So ein biß
chen wirtſchaften lernt man ja ſchnell,“ das
iſt der Grundſatz, dem recht viele huldigen.
Was das „ſchnelle Lernen“ bedeutet, und wie
ſchwierig es iſt, das ſieht man erſt nachher
ein, wenn man wie ein hilfloſes Kind vor
den Aufgaben der Wirtſchaft ſteht.

Man hat, um dem abzuhelfen, verſchiedene
Mittel und Wege vorgeſchlagen. Man ruft
nach obligatoriſchem Haushaltungsunter
richt, nach dem weiblichen Vienſtjahr und
ähnlichen ſchönen Dingen. Daß irgendein
Ausweg gefunden werden muß, iſt klar, denn
ſo wie bisher geht es nicht weiter, vorläufig
aber ſtehen wir vor dem, was iſt und es
heißt Abhilfe für beſtehende Zuſtände finden.

Welche Mittel und Wege ſtehen dem Be
rufsmädchen offen, das ſich plötzlich für die
Leitung eines Haushalts vorbereiten muß?
Das iſt die Frage, auf die es ankommt; lei
der muß man antworten: ſehr wenige. Es
gibt wohl eine Menge Koch und Haus

haltsſchulen in Magdeburg, ſie kommen aber für

das junge Mädchen, das vielleicht aus pekit
niären Gründen bis wenige Tage vor der
Hochzeit im Geſchäft bleiben muß, gar nicht
in Betracht, denn ſie haben faſt nur Tages
kurſe; ſpeziell das Kochen, die Hauptſache,
wird, von wenigen Ausnahmen abgeſehen,
nur in den Vormittagsſtunden gelehrt.

Bis wir aber allgemein Abendkurſe einge
führt haben, heißt es nach anderen Hilfsmitteln
ausſehen. Ein Wirtſchaftsbuch, das die junge
Frau in den Betrieb einführt, dürfte hier
ſehr zweckmäßig ſein und nicht nur erſt mal
eine Grundlage ſchaffen, ſondern auch über
manche Kalamität forthelfen. Jch kann mir
ſehr wohl denken, daß ein junges Mädel an
ſeiner Hand allmählich in die Geheimniſſe
des Haushalts eindringt und ihn beherrſchen
lernt. Das Buch vertritt quaſi die Stelle der
lehrenden Mutter, nur daß es noch etwas
über den engen Geſichtskreis der Hausfrau
hinausgeht, es lehrt nicht nur das Kochen,
ſondern auch das zierliche Herrichten der
Braten, der Speiſen, des Geflügels, der
Fiſche. Es führt ein in das reiche Gebiet
der Handarbeiten und es lehrt all die tauſend
Kniffe und Pfiffe, die zum Haushalt gehören,
das Einkaufen uſw. Man kann nach Büchern
nicht wirtſchaften lernen, heißt es oft, man
kann es aber doch. Daß Fehlgriffe in der
erſten Zeit vorkommen werden, iſt dabei ganz
ſelbſtverſtändlich, ſie kommen in der Wirt
ſchaftsſchule aber auch vor, und unter Mut
ters Leitung erſt recht. Praxis und Uebung
müſſen ſchließlich auch hier das meiſte tun.
Natürlich kann ſolch ein Wirtſchaftsbuch
nicht alles tun, es gibt nur die Grundlage,
das Beſtehende. Die wirtſchaftliche Er
fahrung iſt nichts Feſtes, ſie wächſt und ent
wickelt ſich ſtändig weiter da tritt dann
das Frauenblatt dem Wirtſchaftsbuch als
Ergänzung zur Seite. Es bringt die Neu
heiten auf dem Gebiet, es zeigt der jungen
Frau den Wechſel der Mode, es übermittelt
ihr die Erfahrungen anderer Hausfrauen,
es iſt ihr Ratgeber nicht nur auf dem prakti
ſchen, ſondern auch auf dem geiſtigen Gebiet
der Ehe. Es lehrt ſie zu rechnen mit des
Mannes Menſchlichkeiten, zu leſen in ſeiner
Seele und in der Seele ihrer Kinder. Daß
die „Sächſ.Thüringſche Hausfrau“ bei dieſem
Beſtreben auch immer mit an erſter Stelle zu
ſtehen ſucht, brauchen wir wohl nicht erſt zu
ſagen. Und ſo brauchen die jungen Mädels,
die heiraten wollen und gar keine Vorbil
dung dazu haben, denn eigentlich doch nicht
die Flinke ins Korn zu werfen. Mit einen
tüchtigen Wirtſchaftsbuch als Grundlage und
der „Sächſ.Thüringſchen Hausfrau“ als ſtän
diger Weiterberaterin werden auch ſie beſtimmt
noch Hausfrauen werden, ganz famoſe ſogar,
an denen der teure Ehegemahl ſeine helle

Freude hat. D. G
Die Selbſtanfertigung einer

Federſteppdecke.
chon lange war es mein Wunſch ge

weſen, Federſteppdecken zu beſitzen, aber
da die fertig käuflichen mir immer zu

teuer waren, ließ ich die Anſchaffung ſein. Nun
habe ich mich darüber hergemacht und mir
ſelbſt Federdecken hergeſtellt. Da die Arbeit
wirklich nicht ſo ſchwer iſt, will ich ſie den
lieben Leſerinnen beſchreiben, und ich vermute,
ich werde gewiß Nachfolgerinnen finden.

Meine Decke iſt 140)(200 em groß. Von
geſammelten Gänſefedern nahm ich dazu 22
Pfund. Mehr zu nehmen, iſt nicht ratſam, da
ſonſt die Decke zu dick wird. Dieſe 1250 g
Federn wog ich mir zu zwölf gleichen Teilen
ab und ſteckte jede 104 8 in eine ſaubere
Tüte. Und nun ging's ans Nähen. Zuerſt
nähte ich mir aus Federneſſel ein Futter,
1402200 em groß, und ließ nur die ſchmale
Seite offen. Nun kam der Ueberzug aus
dunkelblauem Wollatlas an die Reihe, den ich

auch zu der unteren Seite benutzte. Ehe ich
den Stoff verarbeitete, zog ich mir mit Kreide,
genau abgemeſſen von einer Schmalſeite zur
andern, zwei gerade Linien, ſo daß i drei
gleichgroße Bahnen erhielt; von einer Breit
ſeite zur andern zog ich, ebenfalls genau ab
gemeſſen, drei Linien, und erhielt nun zwölf
gleichgroße Felder. Nun nähte ich den Stoff
zuſammen und zog ihn, ganz genau die Ecken
ineinanderſchiebend, über das Futter. Nun
folgte der mühſamſte Teil der Arbeit. Der
Eßtiſch wurde zu ſeiner ganzen Länge aus
gezogen und der Ueberzug recht glatt darauf
gelegt. Ein entſprechend langer, dunkelblauer
Seidenfaden war eingefädelt, und nun ging's
ans Füllen. Um mir aber die Sache ganz be
quem zu machen, nähte ich erſt mit Vorder
ſtichen an den zwei Kreideſtrichen von einer
Schmalſeite zur andern entlang. Das erleich
tert die Arbeit ungemein. Nun ſchob ich den
Inhalt der erſten drei Tüten in die drei un
terſten an der zugenähten Schmalſeite befind
lichen Felder, jede Tüte natürlich für ſich, ver
teilte die Federn recht gleichmäßig und nähte
nun mit Vorderſtichen auf dem Kreideſtrich
von einer Breitſeite zur andern. Auf dieſe
Weiſe wurden alle zwölf Felder gefüllt und der
Ueberzug dann mit recht kleinen, überwend
lichen Stichen zuſammengenäht. Nun würde
die Decke von allen Familienmitgliedern be
gutachtet, und wir kamen überein, ſämtliche
Felder noch einmal zu teilen und aus den
zwölf deren achtundvierzig zu machen. Die
Decke ſieht ſehr hübſch aus und iſt vor allen
Dingen nicht teuer, wenn auch mein Mann ſie
„unbezahlbar“ nennt. Die Kreideſtriche und
etwaige Federteilchen wurden ſcharf ab
gebürſtet und die ganze Decke mit einem dün
nen Rohrſtock leicht durchgeklopft. Wir haben
in unſerem Leſerkreiſe ſicher manche Landhaus
frau, die über einen größeren Federvorrat
verfügt, für ſie müßte es an den langen
Wintertagen eine intereſſante Arbeit ſein,
ſolche köſtlich molligen Federdecken herzuſtellen.
Ein bißchen Mühe macht es ja, aber wann
hätte ſich eine deutſche Hausfrau je vor einer
Arbeit gefürchtet Alte Schleſierin.

ehe meeLiselotte freut sich

darüber, daß die Eltern ihr zum Feſt ein
Weihnachts Abonnement auf die

Mädchenpost
verſprochen haben.

Das Weihnachts- Abonnement beſteht aus
1. dem Anfang der Erzählung „Die Bettelprinzeß“

von Hedwig CourthsMahler Seiten), 3
dem Weihnachtsheft der „Mädchenpoſt“ Geft 12),
einer hübſchen Sammelmappe,
einem Bon mit der Verpflichtung, die „Mädchenpoſt“
bis 31. März 1914 (Heft 13 bis 26) ohne weitere
Zahlung ins Haus zu liefern,
alles zuſammen für M. 1.60

Veſtellung, falls nicht ſchon erfolgt, ohne Verzug erbeten

au die Geſchäftsſtelle der „Hausfrau
(Adreſſe auf der erſten Umſchlagſeite)
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Die blanken Spitzen der weißen Gletſcher
berge lugten glei böſen Raubtieraugen
über die ſchwarzen Baſaltfelſen auf das wild
ſchäumende Meer.

Sie funkelten auch mit ihrem kalten Glanz
tief hinab in die Bucht des majeſtätiſchen
Fjords, an der ein ſtattliches Anweſen ſich
breitete.

Dem Selfoßhof ſangen hier die Meeres
wellen ſchaurige Schlummerlieder, und in
bleichen Winternächten flirrten Nordlichter
über ſeine weißen Dächer, während die
Stürme des Nordmeeres tobten, als wollten
ſie den Hof verſchlingen.

Jn blauen Sommernächten aber wie jetzt,
da geiſterte auf den mit Gras bewachſenen
Dächern, von denen blaue Glockenblumen
herniedernickten, der rätſeltiefe Glanz der
Mitternachtsſonne und verklärte den dunklen
Hof mit geheimnisvollem Licht.

Die Bergfrau hockte auf den Fjelden, und
der Klang ihrer Harfe tönte weithin durch die
ſtillen Mittſommernächte.

„ZauberRunen ſchlägt ſie ſo meinte
das Volk.

Jn der großen Stube des Wohnhauſes
mit dem breiten Fenſter ruhte im behag
lichen Lehnſtuhl eine alte Frau und ſpähte
durch das Fenſter über die eingezäunte Wieſe
auf das leuchtende, wildbewegte Waſſer, das
in tauſend Farben ſprühte.

„Könnte Thordur nicht längſt hier ſein,
Günna?“ fragte ſie mit müder Stimme in
die Stube hinein.

Vom Ofen her näherten ſich flinke Schritte,
und ein blondes Mädchen, nicht viel über
zwanzig Jahre, beugte ſich zärtlich über die
alte Frau.

„Sorge dich nicht, Mutter. Er kommt
wohl bald.“

Die Lippen der Greiſin preßten ſich feſt
aufeinander, und in die blauen Augen trat
ein harter Glanz.

„Du glaubſt beſtimmt, daß er kommt,
Günna?“

Das junge Mädchen mit den lichtblonden,
dicken Zöpfen, die ſie in Schleifen aufgeſteckt
wie alle Jsländerinnen trug, ſah aus dun-
kelumſäumten, blaugrünen Augen voll Ruhe
in das Antlitz der Greiſin.

„Aber Mutter, ich bitte dich. Thordur wird
glücklich ſein, daß du ihn rufſt.“

„So? Meinſt du, Günna? Du vergißt,
welche Bedingungen ich an ſein Kommen
knüpfte.“

„Er wird dennoch kommen, Mutter,“ ant
wortete Günnga zuverſichtlich, ihre hohe,
ſchlanke Geſtalt aufrichtend. „Eine Mutter
wird ihren Sohn nicht vergebens rufen.“

„Haſt du ihm mitgeteilt wie ich dir gebot,
daß ich mich rüſte zur letzten Reiſe?“

Mit einem leiſen Wehelaut ſank das Mäd
chen vor der Greiſin in die Knie und ſchmiegte
den blonden Kopf in den Schoß der Alten.

Die dürre Hand fuhr liebkoſend über die
tränennaſſen Wangen der Knienden.

„Schäme dich, Günna. Hältſt du ſo dein
Verſprechen? Feſt mußt du ſein, hörſt du,
feſt und auch hart, wenn es not tut.“
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„Wie ſoll ich denn das Leben ertragen,
Mutter, wenn du nicht mehr bei mir biſt?
Du, die mich von meinem erſten Schritt ins
Leben behütete, als wäre ich dein eigenes
Kind?“

„Still, ſprich nicht davon. Das war Men
ſchenpflicht. Nie habe ich es bereut, daß ich
dich, die vater- und mütterloſe Waiſe, an
mein Herz nahm. Aber geſtehe es, Günna,
du glaubſt ſelber nicht, daß Thordur kommt,
ſeine alte Mutter zum letzten mal zu ſehen?“

Die breite, ſchwarze Seidenſchürze, die ſich
um Günnas ſchlanke Hüften ſchmiegte, kni
u als ſtriche eine Hand verlegen darüber

in.
„Die Bedingung war grauſam, Mutter.“
„Es konnte nicht anders ſein, Kind. Si e

die Thordurs Leben vernichtete, ſein böſer
Geiſt, von der er doch nicht laſſen will, trotz
dem er ſieht, daß ſie ihn in den Abgrund
reißt, oder ich, ſeine ſterbende Mutter. Es
gab keine andere Wahl, Günna. Faſt aber
fürchte ich, Kind, mein Jüngſter hat den rech
ten Kompaß verloren. Zu ſeiner Mutter fin
det er ſich nicht zurück.“

Wie ein Aechzen zitterte es durch den wei
ten Raum, und das Haupt der alten Frau
neigte ſich müde auf die Bruſt.

Günna wagte kaum zu atmen. Der blonde
Kopf mit dem kleinen, kreisrunden Mützchen
von ſchwarzer Seide und der langen, ſilber
durchwirkten Troddel, die ihr keck auf die
Schulter fiel, grub ſich noch immer der Alten
ſchluchzend in den Schoß.

„Mutter Thora,“ bat ſie endlich ſanft,
„ſorge dich nicht, Thordur iſt gut, und er hat
dich lieb. Er iſt nicht nur ein großer Künſt
ler, er iſt auch ein guter Menſch. Er kommt,
wenn er deinen Ruf gehört.“

„Wie lange iſt es her?“ fragte die Mutter,
„daß du ihn ſchriebſt?“

„Zehn Tage, Mutter. Er kann kaum eher
von Chriſtiania hier ſein. Vielleicht war er
auch ſchon in Bergen, als meine Nachricht
ihn erreichte.“

„Er hat die Mutter und ſein Vaterhaus
vergeſſen. Sein Vaterland iſt ihm längſt
keine Heimat mehr.“

„Mutter, er iſt ein Künſtler, und der Künſt
ler gehört der Welt und die Welt gehört
ihm.“

„Du verteidigſt ihn,“ lächelte Mutter Thora
ſchmerzlich, „und weißt doch ſo wenig von
ihm, von ſeiner Kunſt, von ſeinem Leben
da draußen in der Welt, wo die Sünde hockt,
die Sünde, die ihn umgarnt, die ihn taub
macht, wenn ſeine ſterbende Mutter ruft.
Haſt du jemals gehört, daß ein Kind nicht
zu ſeiner Mutter kam, wenn es ans Sterben
ging?“

„Sprich nicht. ſo, Mutter, du brichſt mir
das Herz. Sieh, ich fühle es, Thordur
kommt! Wohl mag ihn da draußen das Le
ben gewandelt haben, unſer altes Eisland
aber hat er nicht vergeſſen, auch nicht unſeren
ſtillen Hof, den Bruder und vor allen nicht
dich, Mutter, die er ſo heiß geliebt.“

Die Frau ſeufzte ſchwer auf. Die dürre
Hand ſtrich wie müde über das ſtarre, graue
Haar, das ihr in die blaſſe Stirn fiel.

„Wie gern möchte ich dir glauben, Günna,
aber hier in meiner Bruſt, da ſitzt etwas, das

bohrt und bohrt. Jch kann nicht vergeſſen,
wie Thordur uns alle dieſes Weibes wegen
aufgab, wie er uns ich möchte ſagen, aus
ſchaltete aus ſeinem Leben. Du ſelbſt, Günna,
haſt ja ſo unendlich darunter gelitten, du
ſelber, Kind.“

„Denk nicht an mich, Mutter. Was mir
Thordur getan ich habe es ihm längſt
vergeben. Was ſollte ich unwiſſendes Ding
in ſeinem Leben? Das Bauernmädchen und
er, der große, ſchaffende, der himmelanſtre-
bende Künſtler! Seitdem ich aus Chriſtiania
zurück bin, wohin mich deine Güte geſandt,
lernte ich einſehen, daß der Weg eines Künſt
lers frei ſein muß, ſelbſt das enge Haus, die
Familie dürfen ihn nicht feſſeln. Dem Aar
gleich muß er frei zur Sonne emporſteigen,
wenn er die Flügel nicht zerbrechen will.

„Die andere denkt nicht wie du, Günna.“
„Sie liebt ihn eben, Mutter, und die Liebe

begehrt immer, wenn ſie nicht immerfort ge
ben kann.“

„Du verſtehſt zu tröſten, Günna. Aber
ſieh nur, wie die Wellen toben in dieſer
hellen und doch ſo ſtürmiſchen Nacht. Der
Schaum dort über den Waſſern ſieht aus wie
ſtiebender Schnee.“

Günna blickte jetzt auch hinaus auf die
ſonnenbeglänzte Waſſerbahn des Fjords mit
den weißen Schaumkronen, wie Ungeheuer
bäumten ſich die Wellen und warfen brüllend
das Haupt in den Nacken.

Günna ſchrie auf:
„Ein Schiff, Mutter, ein Schiff!“
Die Alte nickte gleichgültig.
„Viele Schiffe werfen im Sund Anker.

Heute ſcheint es wohl gefährlich, hier am
Selfoßhof zu landen. Die Brandung wirft
das Schiff gegen die Felſen. Es wäre nicht
das erſte, das am Riff da drüben zerſchellt.“

„Mutter!“ ſchrie das Mädchen, „das Schiff
trägt deine Söhne! Am Heck die Jslands-
flagge, der weiße Falke auf blauem Grund,
am Bug die Flagge der „Freya“ künden es,
Björn, dein Sohn, führt dir deinen Jüng-
ſten heim!“

Wie ein Jauchzen klang es aus dem Mäd
chenmunde.

Hochaufgerichtet ſtand Günna im Licht der
Mitternachtsſonne, die durch das Fenſter
brach. Die Silberſchnüre an ihrem Mieder
über dem ſchweren, ſchwarzen Tuchrock mit
dem Silbergürtel funkelten hell im Licht, und
das Goldhaar über der weißen Stirn flammte
unter dem ſchwarzen Mützchen.

Und die Herrin von Selfoßhof ſah plötzlich,
trotzdem alle ihre Gedanken da draußen waren
bei den Männern, die das Schiff über den
Sund ſteuerten, daß Günna ſchön war, ſchön
und ſtark.

In den großen, flammenden Augen des
Mädchens ſprühte jetzt ein kalter Glanz und
ein unbeugſamer Wille.

Nicht mehr das fügſame Kind von einſt,
das Thordur Selfoßſon geliebt, das Kind, das
Mutter Thora dann zur Ausbildung einige
Jahre nach Chriſtiania ſchickte, eine echte,
ſtolze und harte Frau des felſigen Eislandes
wie ſie ſelbſt. Unter kühler Außenſeite ver
ſteckte Lavaglut im Jnnern, das war Günna
Jonſen.
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Und die Greiſin, deren Tage gezählt, die
um den Sohn bangte, deren ganzes Herz
nach dem ſo kange Entbehrten verlangte, die
legte wie betend die Hände ineinander für
das blonde Mädchen, das ſie fühlte es
plötzlich ohne ſie ganz allein blieb, gren
zenlos einſam durch ihres Sohnes Schuld.

Ein Schauer kroch in der alten Frau em
por. Wie unwillig über ſich ſelbſt gebot ſie
der blonden Günna:

„Rüſte das Mahl! Die Selfoßſöhne kehren
heim! Die goldenen Becher magſt du mit
dem Metkrug reichen, damit das alte Wickin
gerblut noch einmal emporflamme in dem
Selfoßhof.“

„Mutter!“ bat das Mädchen.
„Still, kein Wort. Es wird Thordurs

letzte Raſt im Vaterhaus, ſo lange ich lebe.“
Schweigend tat das Mädchen nach dem Ge

bot der Mutter. Auf dem großen, ſchweren
Eichentiſch richtete ſie das einfache Nachtmahl.
Auch der große Topf mit „Skyr“, dem Natio
nalgericht der Jsländer, das mit Zucker und
Rahm genoſſen wird und ſehr erfriſchend iſt,
fehlte nicht. Zuletzt brachte ſie den Metkrug
und das alte Trinkhorn, gefüllt mit ſchwerem
blutroten Wein. Die goldenen Becher reih
ten ſich um den Tiſch, den Günna noch mit
zartgrünen Birkenreiſern ſchmückte, denn
Blumen gab es wen e in Jsland, mit denen
man wohl ſonſt einen ſo ſelterren Gaſt einp
fing.

Zwiſchen den beiden Frauen laſtete ein tie
fes Schweigen.

Dies blauen Augen Mutter Thoras irrten
in die Ferne. Das Schiff konnte ſie nicht
mehr entdecken ſie wußte nicht, ob es
Anker geworfen oder ob es vorbeigetrieben in
dem heulenden Wind, ſie ſah nur, daß da
weit über dem Sund ſich dunkle Wolken am
Himmel ballten. Blutigrot brach hier und
da die Mitternachtsſonne durch das Gewölk,
der ganze Sund ſchien jetzt in Flammen zu
ſtehen, und in dieſer Waberlohe der Mitter
nacht ſtanden wie Rieſenwächter die weißen
Gletſcher hinter den ſchwarzen Felſen.

Mutter Thora kannte das Bild, aber heute
dünkte es ihr, als ſehe ſie die Mitternachts
ſonne zum erſten mal. Dort die Götter-
burg am Himmelsbogen ſchien ihr den Weg
zu weiſen für das Ende ihrer Fahrt.

Sie fragte nicht, ob der Sohn heimgekehrt.
Sie ſaß und wartete und ſtarrte in die Ferne.

Raum und Zeit ſchienen ihr verſunken,
weit aufgetan ſah ſie die Pforten der Ewig
keit.

Und noch eine wartete gleich Mutter Tho
ra, und doch anders.

Jn der Mitte der Stube ſtand Günna
Jonſen in dem ſeltſamen Licht der nordiſchen
Nacht, die etwas grauſig Geheimnisvolles und
doch etwas ſo überwältigend Sinnberücken-
des hat, und lauſchte hinaus. Die Augen
weit geöffnet, die roten Lippen feſt aufein
ander gepreßt, ſtand ſie, wie eine junge Köni-
gin aus der Urzeit.

Jetzt zuckte ſie plötzlich zuſammen. Jhr
aufmerkſam lauſchendes Ohr hatte in all dem
Toben der Elemente Schritte vernommen.

Auch Mutter Thora hatte die Schritte ge
hört, aber kein Zug in ihrem jetzt hart ge
wordenen Geſicht bekundete, daß ſie voll
Sehnſucht des Kommenden harrte. Nur die
Augen hielt ſie, als müſſe ſie eine Gefahr
abwehren, geſchloſſen.

Da flog die Tür auf, und in ihrem Rah
men ſtanden zwei Männer.

„Mutter!“ ſchrie der größere, ſchlanke
halberſtickt, dann ſtürzte er der alten Frau
zu Füßen.
Die Mutter legte wie zum Segen die dürre
Hand auf das rotblonde Haupt des Heim
gekehrten:

„Gelobt ſei Gott,“ ſprach ſie feierlich, „daß
meine alten Augen dich noch einmal ſehen,
mein Sohn. Gelobt ſei Gott, daß du den
Ruf deiner Mutter gehört.“

Die bebenden Hände des Mannes umfaß-
ten die hinfällige Geſtalt.

„Du darfſt nicht ſterben, Mutter, jetzt nicht!
Jetzt, wo ich endlich die Kraft fand, deinen
Wunſch zu erfüllen. Leben mußt du, damit
ich dir beweiſen kann, wie tief und ſchmerzlich
ich bereue, daß ich dir, euch allen er
ſah auf Günna und den Bruder, die unbe
weglich, Hand in Hand beieinander ſtanden
„ſo weh getan. Ich bin frei, Mutter, endlich
frei

Wie ein Jauchzen brach es von den Lippen
des Mannes, der immer wieder die zittern
den Hände der Mutter mit ſeinen Tränen
und Küſſen benetzte.

Mutter Thora beugte ihr alt?s Geſicht tief
auf die Stirn ihres Jüngſten.

„Nun kann ich in Frieden fahren, mein
Sohn, der Herr ſegne und behüte dich für
und für.“

Betend lagen ihre Hände auf Thordurs
Haupt, deſſen Augen jetzt langſam zu Günna
Herüberirrten.

Weshalb verharrte ſie dort noch immer
mit dem Bruder Hand in Hand? Was hat-
ten ſie ſich heimlich flüſternd zu ſagen?

Thordur fühlte, wie ihm plötzlich eine heiße
Blutwelle ins Antlitz ſchlug.

Langſam erhob er ſich. Zu Günna tretend
und ihr die Hand entgegenſtreckend, ſagte er
herb:

„Du kannſt mir ruhig deine Rechte reichen,
Günna. Der Brief, den du mir ſandteſt, war
ſehr deutlich. Du darfſt verſichert ſein, ich
wäre nicht gekommen, wenn es nicht als
freier Mann hätte ſein können.“

„Jch tat nach der Mutter Gebot, Thor
dur,“ antwortete das Mädchen, dem Pflege
bruder langſam ihre Hand entziehend, „für
mich war es einerlei, ob du frei oder unfrei
kamſt.“

Es lag eine unendliche Gleichgältigkeit in
den Worten und der hochgewachſene Mann
empfand ſie faſt wie Verachtung.

„Wollen wir nicht eſſen?“ unterbrach
Björn Selfoßſon die peinliche Pauſe, indem
er an den feſtlichen Tiſch trat und bittend zu
Günna herüberſah.

Dann nahm er das Trinkhorn, wie es auf
dem Selfoßhof die Väter taten, wenn die
Söhne heimkehrten, das Trinkhorn mit dem
blutroten Wein, und ſagte feierlich:

„Jch trinke dir Willkommen, Bruder, in
unſerm Land der ſchweigenden Fjelde, der
rinnenden Rätſel, dem Land der Sagas.
Möchte es immer wie dein Vaterhaus in dei
nem Herzen leben.“

Und er reichte Thordur, nachdem an dem
Trank die Lippen genetzt, das Trinkhorn mit
den Runenzeichen, das des Altväters Hand
einſt tief darin eingegraben.

Und Thordur leerte mit einem warmen
Blick auf den Bruder das Trinkhorn bis zur
Neige.

„Das war ein gutes Wort, Björn,“ ſagte
er herzlich, den Rollſtuhl der Mutter jetzt
ſorglich an die Feſttafel ſchiebend, „nun weiß
ich doch, daß ich wieder der eure bin, daß
ich wieder zu euch gehöre. Ach, ihr wißt ja
gar nicht,“ fuhr er fort, beide Arme der jetzt
blaſſer werdenden Sonne da draußen ent
gegenbreitend, „wie das Heimatgefühl mich
wieder gepackt hat. Als ich die Weſtermän
nerinſeln wiederſah, die hohen, dunklen Ba
ſaltfelſen, aus denen heraus dampfende Wol-
ken krochen, als würden da drinnen Zauber-
tränke gebraut, da fühlte ich wieder das
Mächtige, Geheimnisvolle, Ueberwältigende
unſeres Eislandes. Und wie ein Kind habe

ich geheult, daß ich all die wilde Schönheit
meines Vaterlandes wieder ſehen durfte und
auch mein Vaterhaus durch deine Güte,
Mutter.“

Er küßte innig die Hand der alten Frau
an ſeiner Seite, aber ſein Auge folgte der
ſchwarzgekleideten, ernſten Mädchengeſtalt,
die mit anmutiger Würde die Speiſen auf-
trug und die Goldbecher mit Met füllte.

War eigentlich Günna immer ſo ſchön ge
weſen?

Er bemerkte mit Mißbehagen, daß auch
Björn, wie er ſelber, die Bewegungen des
Mädchens verfolgte.

Doch was ging Günna Jonſen ihn eigent
lich an?

Vor ein paar Jahren, als Günna noch ein
halbes Kind und er für kurze Zeit auf dem
Selfoßhof Einkehr hielt, hatte er allerdings
mehr als nötig ihren roten Mund geküßt,
ihr auch wohl geſagt, daß er ſie liebe, viel
leicht ſogar, daß ſie einmal ſein Weib wer
den ſollte. Aber was verſpricht man nicht,
wenn man jung iſt, und das Blut einem ſo
heiß und wild durch die Adern ſtürmt? Sie
hatte es wohl auch gar nicht ſo ernſthaft ge
nommen, denn ſonſt hätte ſie doch wohl ihr
Verlöbnis in irgend einer Weiſe geltend ge
macht, als er die Mutter um ihre Einwilli-
gung zu der Verbindung mit Fenja Maven,
der großen Jbſen Darſtellerin in Chriſtianiag,
bat.

Fenja! Wieder ſchlug eine heiße Blutwelle
in Thordurs Geſicht. Nein, die Erinnerung
an Fenja mußte und ſollte begraben ſein.

Die Mutter erging ſich, während Thordur
ſo vor ſich hingrübelte, in Erinnerung ver
gangener Zeiten. Von alten Freunden er
zählte ſie, vom Pferderennen in Rehykjavik,
von mühſeligen Ritten zu den wilden Gey
ſir, die Björn und Günna zuſammen unter
nommen, während ſie dem Sohn die beſten
Stücke auf den Teller legte und Björn leiſe
mit Günna ſprach. Dann fragte ſie ganz un
vermittelt:

„Und du willſt meinen Wunſch erfüllen,
Thordur, du willſt, wenn alles vorüber iſt,
nach Rom gehen?“

„Du wirſt leben, Mutter, ich fühle es, aber
ſo lange du lebſt, möchte ich unſer Nordland
nicht ſo lange meiden.“

„Es würde aber für deine Kunſt von un
ſchätzbarem Werte ſein. Jch verſtehe ja nicht
viel davon, aber ſoviel weiß ich, daß die paar
Jahre in Rom und Paris dich unglaublich
gefördert haben. Jch möchte dich, Thordur,
gewiß nicht noch über das Grab hinaus hem
men, aber Chriſtiania, glaube mir, taugt nicht
für dich, mein Sohn. Der Boden iſt zu heiß
für dich, trotzdem auch dort die kalte Luft des
Nordlands weht.“

„Du trauſt mir nicht, Mutter? Du glaubſt,
ich könnte wieder in meine alte Schwäche
zurückſinken? Geſtehe es.“

Die Greiſin nickte trübe und ſah gedanken-
voll zu Björn und Günna hinüber, die auf
geſtanden waren und nun an das breite
Fenſter der Stube traten.

Mit beiden Händen unmſchloß ſie dann die
ſchlanken, nervigen Hände ihres Jüngſten
und ſagte warm und herzlich:

„Jch kenne dich, Thordur, deine Leiden
ſchaft, deine Güte, deine Größe, aber ich,
deine Mutter, kenne auch deine Schwächen.
Jmmer gewinnt der Augenblick Macht über
dich. Wehe, wer es verſteht, bei dir den
Augenblick zu nützen, wenn er ſelbſtſüchtige
Ziele verfolgt. Du würdeſt unrettbar an
dem Willen des anderen zugrunde gehen.“

Die großen, ehrlichen, lichtbraunen Augen
Thordurs unter den buſchigen, rotleuchten
den Brauen der eckigen Stirn wurden plötz
lich ganz finſter.
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STh Unterhaltungs-Beilage
„Was quälſt du dich und mich, Mutter?“

bat er leiſe.
Die alte Frau hob ſtolz das grauhaarige

Haupt.

„Das ſoll nicht ſein, mein Sohn, du haſt
Recht. Morgen oder übermorgen will ich
eingehend mik dir reden. Björn und Günnga
kennen beide meinen letzten Willen. Sollte
das Schickſal mich von hinnen rufen, bevor
ich dir alles geſagt, ſo werden dir die beiden
Menſchen, die ich nächſt dir am meiſten liebe,
meine Wünſche kundtun.“

Ein eiſiges Gefühl ſchlich ſich plötzlich in
Thordurs warmes Herz. Es fiel ihm ein,
daß der Mutter Wünſche eigentlich immer
Befehle für ihn geweſen, und daß er ſie alle
erfüllt, bis auf den einen, den gewichtigſten,
heißeſten Wunſch ihres Lebens.

Nun aber war auch das geſchehen, weil
Günna, die blonde Günna da, die noch
immer mit Björn plauderte, ihm geſchrieben,
daß die Mutter ſich rüſte zur letzten Fahrt.

Und Fenja trauerte vielleicht jetzt in
Chriſtiania verzweifelt, verlaſſen, bis auf den
Tod verwundet und jammerte nach ihm, der
ſo erbärmlich treulos war. Treulos hier und
treulos dort.

Wie eine öde, dunkle Lavawüſte ſeines
Heimatlandes mit den bleichen Gletſcherſtrei
fen, gleich glitzernden, ſchmalen Augen voller
Tücke und Gefahr, blickte ihn plötzlich ſeine
eigene, wilde, rätſelvolle Seele an.

Wie die ſchaumweiß kochenden Waſſerfälle
des wilden Geyſir grollte immer wieder eine
dunkle Stimme in ſeinem Jnnern:

„Du haſt ſie verraten, beide, Fenjag und
Günnaga, die Mutter hat Recht, daß du ein
Schwächling biſt.“

Und er lehnte, wie einſt als Kind, faſt
hilflos ſeine Wange an das jetzt ſo welke
Antlitz der Mutter.

Wie ſüß das war, und wie geborgen fühlte
er ſich da.

Nein, ſie durfte nicht ſterben, die alte
Frau. Zu viel hatte er gut zu machen, zu viel
mußte er ſühnen. Wie verfallen ſie ausſah,
trotzdem jetzt ihr Auge heller leuchtete, und
ihre Wange ſich höher färbte. Thordur
fühlte jetzt ſelber mit erſchreckender Schwere,
daß die Lebenstage der Mutter gezählt.

Etwas unſagbar Weiches, Kindliches, Rei
nes quoll in ihm empor, und als er jetzt der
Mutter zur „Guten Nacht!“ die Stirn küßte,
da war es ihm, als ſei er wieder fromm und
gut wie einſt als Knabe, als ſcheuche die Nähe
der Mutter alle Sünde von ihm.

Er wollte den Rollſtuhl Frau Thoras in
das Schlafgemach ſchieben, aber Günna kam
ihm zuvor, und ohne weiteres rollte ſie mit
kräftiger Hand den Stuhl der Kranken hin
aus.

Etwas verblüfft ſah Thordur der Pflege
ſchweſter nach.

„Das muß ich ſagen,“ bemerkte er mit
einem unwilligen Blick zu dem Bruder,
„Günng hat ſich ja unglaublich ſelbſtändig
entwickelt. Herrſcht ſie hier immer ſo? Zu
letzt werde ich ja wohl noch um Erlaubnis
fragen müſſen, wenn ich meiner eigenen
Mutter Gute Nacht! ſagen will.“

Björn, ebenfalls wie Thordur, eine hohe,
aber ſehr breitſchultrige Erſcheinung, mit den
ſtillen, nach innen gekehrten, hellen Augen
des Jsländers, zuckte gleichmütig die Schul
tern.

„Günna ſah Mutter am letzten Ende ihrer
Kraft. Es war ein bißchen viel, das lange
Warten auf dich, Thordur. Warum gabſt du
denn keine Nachricht? Du glaubſt nicht, wie
Mutter gelitten hat.“

Eine finſtere Falte grub ſich in die Stirn
des jüngeren Bruders, der jetzt zu Björn an
das Fenſter trat.

„Die Mutter hatte mir Bedingungen ge
ſtellt, Björn, die nicht leicht zu erfüllen
waren.“

Björn reichte dem Bruder warm die Hand.
„Jch danke dir, Bruder, du machſt der

Mutter das Sterben leicht.
„Steht es wirklich ſo ſchlimm? Ich fand

ſie beſſer, als ich nach Günnas Brief ge
fürchtet.“

„Das iſt nur Schein,“ meinte der ältere
Selfoßſon traurig. „Das Herz will nicht
mehr mit.“

„Aber ihre alte Energie iſt ihr treu ge
blieben,“ bemerkte der Heimgekehrte bitter

Björn ſah den Bruder ernſt an.
„Reut es dich, daß du heimgekehrt?“ fragte

er, und in dem energiſchen, braunen, bart-
loſen Geſicht mit der ſcharfgebogenen Naſe
und den etwas hervorſtehenden Backen
knochen, wie ſie vielen Jsländern eigen, war
ſtaunendes Befremden.

Eine leichte Verlegenheit huſchte über das
Antlitz Thordurs.

„Mißverſtehe mich nicht, Bruder, aber du
wirſt dir denken können, daß man nicht ſo
leicht mit all ſeinen Gewohnheiten, mit all
ſeinen Gefühlen bricht.“

„Jch verſtehe von ſolchen Dingen nichts,“
hielt ſich der Bruder zurück, „aber die Mutter
meint, dein Herz wäre bei all dem weniger
beteiligt, als du denkſt.“

„Jhr Haß gegen Fenja führt ſie zu Trug-
ſchlüſſen. Vielleicht hat ſie Recht, ich kenne
mich ſelber nicht aus. Herrgott, iſt es denn
überhaupt notwendig, alle Gefühle zu zer
pflücken und zu zergliedern? Iſt es nicht
genug, daß ich da bin, daß ich wieder Hei
matluft atme? Daß ich wieder den Fjord
grüße und die Fjelde? Sieh doch,“ rief er,
krampfhaft des Bruders beide Hände um
klammernd und hinaus auf das Meer deu-
tend, „wie dort die toſende Brandung ihre
ſchäumigen Arme der Klippe um den Nacken
ſchlingt! Die rote Glut der Sonne iſt ver
blaßt. Sieh nur, die Farben! Blau, grün,
gelb flammt das Gewölk!- Nur in Jsland
gibt es dieſen Himmel. Alles verklärt vom
Licht der Mitternacht, alles, die Fjelde, die
Gletſcher, das Meer, und doch daeſes geheim
nisvolle Grauen darüber, das uns die Nacht
kündet. Wir fühlen, es iſt nicht Tag, trotz
aller Fülle des Lichts.“

Björn ſah beſorgt in des Brubers erregtes
Geſicht. Leiſe, faſt väterlich, legte er den Arm
um die Schulter des Jüngeren.

„Man hat dir da draußen weh getan,
Bruder,“ ſagte er warm. „Lerne hier in
dem Land des Schweigens Vergeſſen Bleibe
bei uns, wenigſtens für einige Zeit.“

Thordur ſchüttelte erſchreckt abwehrend
den ſchmalen Kopf. Wie Flammenſchein
leuchtete darüber das kurze, rote Haargelock.

„Nein, Björn, ich würde hier erſticken in
der Enge.“

„Deine Werkſtatt drüben ſteht öde und
verlaſſen. Deine beſten Werke ſchufeſt du
hier.“

Der junge Bildhauer lachte grell auf.
„Kinderſpielzeug! Was verſteht ihr von

der Kunſt! Verzeihe, Björn, aber dieſes Ge
biet wollen wir nicht ſtreifen.“

Jetzt wuchs es in den ſtillen Augen des
Aelteren wie Zorn auf:

„Wir ſind zwar nur isländiſche Bauern,“
antwortete er, äußerlich beherrſcht, „die
nichts weiter wiſſen, als was ſie auf der La
teinſchule in Reykjavik gelernt haben, die an
der Scholle kleben, aber ſoviel verſtehen wir
doch auch, daß die Kunſt andere Ziele und
Aufgaben hat, als die brutale Sinnlichkeit
zu predigen.“

„Du ſcheinſt ja gut unterrichtet, Bruder,
denn du beteſt nach, was du in irgend einer
obſkuren Kunſtzeitſchrift geleſen.

„Du biſt im Jrrtum, Thordur, ich ſpreche
aus innerſter Ueberzeugung und aus eigener
Anſchanung.“

„Du?“
Ein maßloſes Erſtaunen ſprach aus Thor

durs Stimme.
Björn verfolgte angelegentlich die Wolken

bildung da draußen, dann bemerkte er lang
ſam:

„Es ließ mir keine Ruhe, nachdem ich die
abfälligen Kritiken über dein letztes Werk ge
leſen, ich mußte es ſelber ſehen.

„Und da biſt du Thordur ſtockte, „in
Chriſtiania geweſen?“

„So iſt es, Thordur, ich mußte ſehen, ob
man mit Recht einen Künſtler, den man zu
erſt bis in den Himmel erhoben, den man als
den größten, den gewaltigſten der Nation
pries, ſo herunterreißen konnte, wie es ge
ſchehen!“

„Und dein Urteil?“ fragte Thordur mit
einem harten Auflachen.

Björn zögerte.
„Jch meine,“ antwortete er dann langſam,

„daß man wohl in Anbetracht deines Na
mens ſehr milde geurteilt hat.“

Thordur ſchleuderte ein Buch, das er ſpie
lend in die Hand genommen, weithin in die
Stube.

„Du biſt ſehr offen, Björn. Wenn ich in
meinem letzten Werk die Sinnenluſt zum
Ausdruck bringen wollte, ſo durften doch aus
Sirenen keine Betſchweſtern werden.“

„Aber auch Sirenen brauchen weder ge
mein, noch abſtoßend zu wirken, und dann
hier gebrauche ich Günnas Worte muß
jedem echten Kunſtwerk die Kraft der Ueber
zeugung innewohnen. Das Können fehlt
vor allem wie Günna ſagt deinem
Werk.“

„Ja, zum Donnerwetter, habt ihr euch
denn alle gegen mich verſchworen? Günng
ſagt'. Was gehen denn Günng meine Si
renen an? Sie kennt ſie ja gar nicht, und
was verſteht ſie überhaupt von der bildenden
Kunſt?

„Du vergißt, daß ſie drei Jahre in
Chriſtiania gelebt hat, und daß ſie ſelber
künſtleriſch veranlagt iſt. Jm übrigen ur
teilt auch ſie aus eigener Anſchauung.“

„Sie war in Chriſtiania? Mit dir in
Chriſtiania?“

Unbeherrſchte Wut lohte jetzt in Thordurs
Augen.

„Ja, haſt du etwas dagegen?“
„Und heimlich waret ihr dort?“ tobte

Thordur weiter. „Nicht einmal der Mühe
wert habt ihr es gehalten, mich aufzu
ſuchen?“

„Wir waren nicht deinetwegen gekommen.
Die Mutter wünſchte es, daß wir mit eigenen
Augen das Werk, das man ſo abfällig be
urteilt, in Augenſchein nähmen.“

„Und ihr habt ihr berichtet?“
„Nicht alles, Bruder. Wir hätten uns

beide geſcheut, ihr zu ſagen, daß die Frau,
die du zu lieben vorgibſt, die du ſogar zu
deinem Weibe machen wollteſt, trotzdem ſie
dich ſchon wiederholt an den Rand des Ab
grunds gebracht hat, dir das Modell zu der
ſchamloſeſten deiner Sirenen gegeben hat.“

Beide Fäuſte hob Thordur wild zu dem
Bruder empor.

Aber mit ſanfter Hand zwang ſie Björn
nieder.

„Du haſt da draußen in der Welt verlernt,
die Wahrheit zu hören und ſie zu ertra
gen. Sie mag bitter ſein. Aber wir wenig
ſtens wollen doch offen zueinander ſein,
Thordur, wir wollen uns doch nichts vor
machen, denn wir kennen uns dazu viel zu
genau.“

(Fortſetzung folgt.)
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Deines Bruders Weib.
15. Fortſetzung.

Trotz der für ihn frühen Stunde war Dolf
am andern Morgen pünktlich zur Stelle. Der
Vater erwartete ihn ſchon, an ſeinem Schreib-
tiſch ſitzend, und bat ihn, neben ihm Platz
zu nehmen. Das Geſicht des alten Herrn
war ſteinern und unbewegt.

Ohne Umſchweife, kurz und bündig ging er
auf den Kernpunkt der Angelegenheit los.

„Du weißt, mein Sohn, daß nach den te-
ſtamentariſchen Beſtimmungen von Nitas
Vater heute darüber entſchieden werden ſoll,
ob Nita, im Falle ſie verheiratet iſt, mit ihrem
Gatten in Gütergemeinſchaft oder Güter
trennung leben ſoll. Mir iſt es zur Pflicht
gemacht worden, nach beſtem Wiſſen und Ge
wiſſen darüber zu entſcheiden, ob ich Nitas
Gatten für würdig und vertrauensvoll genug
halte, ihm Nitas Vermögen anzuvertrauen
und rückhaltslos in ſeine Hände zu geben.“

Dolf hatte mit ſchlecht verhehlter Ungeduld
zugehört.

„Das alles weiß ich natürlich ſchon, Vater,
es iſt ja genügend zwiſchen uns erörtert wor
den, als ich mich mit Nita verheiratete.“

„Ganz recht, ich wollte es dir. nur noch ein
mal wiederholen. Jch habe dich nun heute
zu mir gebeten, um dir mitzuteilen, wie meine
Entſcheidung ausgefallen iſt.“

Dolf rückte ungeduldig auf ſeinem Seſſel.
Jn ſeinem Geſicht zuckte es nervös und un
ruhig.

Bernhard Falkner holte tief Atem und ſein
Geſicht war ſehr blaß, aber voll eiſerner Ent
ſchloſſenheit. Langſam und mit ſchwerer Be
tonung fuhr er fort:

„Nach langem und reiflichem Ermeſſen
habe ich mich zu dem Entſchluß durchringen
müſſen, daß ich es nicht vor meinem Gewiſſen
verantworten kann, dir Nitas Vermögen an
zuvertrauen, und deshalb muß ich Gütertren-
nung beantragen. Jch halte dich, nach den
Erfahrungen, die ich mit dir habe machen
müſſen, weder für befähigt noch für würdig
genug, um mit gutem Gewiſſen für dich ein-
ſtehen zu können.“

Dolf war vor unterdrückter Wut bleich ge
worden und ſein Geſicht verzerrte ſich.

„Das wird nicht dein letztes Wort ſein,
Papa, du wirſt dir das noch überlegen, mir
ſolch einen Schimpf anzutun.“

„Du ſelbſt haſt dir durch dein ausſchweifen-
des Leben den ärgſten Schimpf angetan Jch
habe überlegt reiflich und lange, und bin
zu dieſem Reſultat gekommen. Daran iſt
nichts mehr zu ändern.“

Dolf ballte die Fäuſte zuſammen und ſeine
Augen ſprühten rachſüchtig und wütend.

„Worin beſtand denn mein ausſchweifen
des, würdeloſes Benehmen? Jn ein paar Ju
gendtorheiten, wie ſie andere junge Männer
auch begehen.“

Bernhard Falkner ſchüttelte,
ruhig bleibend, den Kopf.

„Jugendtorheiten ſind verzeihlich, aber du
biſt ſchlecht und unwürdig, zu meinem tiefen
Schmerz habe ich das einſehen müſſen.“

Dolf ſprang auf und trat dicht vor ihn hin.
„Schlecht und unwürdig! Wie hart und

ſcharf du über mich urteilſt. Biſt dir doch
ſelbſt ein viel milderer Richter geweſen. Du
ſollteſt mich doch nicht verurteilen du
nicht,“ ſagte er halberſtickt vor Wut.

Auch Bernhard Falkner erhob ſich jetzt.
Seine Augen bohrken ſich in die ſeines
Sohnes.

Was willſt du damit ſagen?“ fragte er
charf.

Dolf warf den Kopf herausfordernd zurück.
„Damit will ich dir ſagen, daß du ſelbſt

doch auch nicht das Recht haſt, dich für einen
Ehrenmann zu halten. Du hältſt dich doch

äußerlich

für einen Ehrenmann, hältſt dich für würdig
und vertrauenswert, nicht wahr?“

Die Züge des alten Herrn ſchienen im
Schmerz zu verſteinern. g

„Was ſoll dieſe Frage? Darauf gebe ich
dir keine Antwort, ich halte es unter meiner
Würde.

Höhniſch und gereizt lachte Dolf auf.
„Das iſt bequem, aber ich beſtehe auf dieſer

Antwort. Ich habe ein Recht dazu, ſie
zu verlangen, wenn du behaußteſt, daß ich
unwürdig bin deines Vertrauens. Und ich
werde dich noch weiter fragen, ob es nicht
vielleicht Vererbung iſt, wenn ich wirklich ein
ausſchweifendes Leben geführt habe.“

Eine jähe Blutwelle ſchoß in das Geſicht
des alten Herrn. Außer ſich packte er Dolf
am Rocke und ſchüttelte ihn.

„Bube ſchändlicher Bube das wagſt
du deinem Vater zu ſagen!“ rief er drohend.

Dolf ſchüttelte wütend, alle Herrſchaft über
ſich verkierend, die Hand des Vaters ab. Jn
ſeinen Augen glühte es wie Haß.

„Ja, das wage ich. Jch frage dich, warum
du dich nicht ſelbſt ſo erbarmungslos gerichtet
haſt, als du deine erſte Frau mit meiner
Mutter betrogſt. Darin liegt ja wohl haupt-
ſächlich mein ausſchweifendes Leben, daß ich
es mit der ehelichen Treue nicht ſo genau
nahm. Nun haſt du es etwa damit genau
genommen? Steht nicht der Schatten deiner
erſten Frau anklagend vor dir, die du durch
deine Untreue in den Tod getrieben haſt, die
ſich ſelbſt vergiftete, weil ſie es nicht ertragen
konnte, daß du ſie hintergingſt? Sag doch,
ob ich nicht doch ein Recht habe, von Ver
erbung zu ſprechen?“

Bernhard Falkner war zurückgetaumelt,
als habe er einen ködlichen Schlag erhalten.
Nun ſtützte er ſich ſchwer auf ſeinen Schreib
tiſch und ſeine Lippen verzogen ſich zu einem
bitteren Lachen.

„Das mir, von meinem Sohn! Du wagſt
es, böswilligen Klatſch gegen mich ins Feld
zu führen, wagſt es, zu behaupten, daß
daß ſich meine erſte Frau vergiftet
habe. Bube iſt dir denn gar nichts heilig,“
ſtieß er ächzend hervor.

Da nahm Dolf ſchnell mit einem unheim-
lich glitzernden Blick den Brief Maria Falk-
ners aus ſeiner Brieftaſche und legte ihn wie
einen letzten Trumpf vor ſeinen Vater hin.

„Es iſt kein Klatſch, ſondern Wahrheit,
hier haſt du die Beweiſe. Dann wirſt du
wohl einſehen, daß du kein Recht haſt, dich
über mich zu erheben und mich einfach als
unwürdig abzutun.“

Langſam, unſicher taſtete der alte Herr
nach dem Schreiben und las es. Und als er
mit der Lektüre zu Ende war, brach er wie
leblos in ſeinem Seſſel zuſammen.

Plötzlich ernüchtert, ſtarrte Dolf in das
fahle, verzerrte Geſicht des Vaters. Er beugte
ſich erſchrocken über ihn.

„Vater! Vater!“ rief er entſetzt
Langſam kam der alte Herr wieder zu

ſich und ſtrich wie geiſtesabweſend mit der
Hand über ſeine Stirn, auf der kalter Schweiß
perlte. Seine Augen blickten mit einem
Ausdruck zu ſeinem Sohne empor, daß dieſer,
trotz ſeiner Gefühlloſigkeit bis ins Herz hin
ein erſchrak. Wie gebrochen lag der Vater
in dem Seſſel und bewegte die Lippen, ohne
ſprechen zu können. Endlich, nach langer
Zeit formten dieſe bleichen Lippen Worte:

„Wo wo haſt du den Brief her?“
fragte er tonlos.

Dolf reichte ihm inſtinktiv ein Glas Waſſer.
„Willſt du dich nicht erſt erholen, Vater?

Verzeihe mir ich war gereizt, unbeſonnen
ich wußte nicht, was ich tat. Dieſen Brief

hätte ich dir nicht geben ſollen. Jch bin außer
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mir, daß ich mich hinreißen ließ,“ ſagte er
unſicher.

Er war wirklich ernſtlich erſchrocken. Dieſe
niederſchmetternde Wirkung hatte er nicht
von dem Brief erwartet. J ſeiner Sucht,
den. Vater zur Herausgabe von Nitas Ver
mögen zu zwingen, war er ſich über die Fol-
gen nicht klar geworden. Jedenfalls hatte
er nur einen letzten Trumpf ausſpielen wol
len um den Vater anderen Sinnes zu
machen. Nun war er doch betroffen durch
das Zuſammenbrechen des Vaters.

Dieſer hatte mechaniſch einen Schluck Waſ
ſer genommen.

„Wo haſt du den Brief her?“ wiederholte
er nun nochmals.

„Jch habe ihn gefunden.“
„Gefunden wo?“
„Bei mir zu Hauſe, geſtern früh. Gerd

war bei uns. Seine Brieftaſche entfiel ihm
und der Jnhalt flog heraus. Als Gerd fort
war, fand ich dieſen Brief unter einem Seſ
ſel und ſteckte ihn zu mir.“

Ein unbeſchreiblich qualvolles bitteres Lä
cheln umſpielte Bernhard Falkners blaſſe
Lippen.

„Du ſteckteſt ihn zu dir um mich damit
gefügig zu machen. Wie fein, mein Sohn
wie fein,“ ſagte er tonlos. Und dann ſich
gewaltſam aufrichtend, rief er, vom Zorn
übermannt:

„Du biſt ein Nein
ausſprechen, was du biſt.“

Wieder in ſich zuſammenſinkend fuhr ér,
mehr zu ſich ſelbſt ſprechend, fort:

„Alſo, Gerd hat das gewußt vielleicht
ſeit Jahren ſchon. Und er hat es mir ver
ſchwiegen, was in dieſem Briefe ſteht um
mich zu ſchonen. Das iſt mein älteſter Sohn!
Der andere aber der bringt mir ſchnell
den Brief um mir zu drohen um ſich
einen Vorteil zu ſchaffen. Wie mag er klug
erwogen haben, ob der Alte damit zu fan
gen iſt.“

Dolf wurde es unbehaglich zumute.
„Vater komme zu dir, höre mich an

ſo ſchlimm habe ich es nicht gemeint, ge
wiß nicht.“

Bernhard Falkner ſah ihn düſter an.
„Geh geh, laß mich allein. Du ſollſt

dich nicht weiden an der Qual deines Vaters,
der namenlos ſchwer gebüßt hat, ſchon ehe er
ſeine Schuld im vollen Umfang kannte. Geh,
ſag ich dir ich kann dich jetzt nicht ſehen,
deine kalten Augen zerreißen mir das Herz.“

Dolfs Trotz regte ſich von neuem. Er
fand ſeine Kaltblütigkeit ſchnell wieder. Sollte
er umſonſt das Aeußerſte gewagt haben? Er
raffte ſich auf.

„Erſt ſage mir, ob dein Entſchluß bezüglich
Juanitas Vermögen noch immer feſtſteht.“

Der alte Herr richtete ſich mühſam auf und
ſagte hart und laut:

„Feſter als je. Du haſt mir jetzt zur Ge
nüge bewieſen, weſſen du fähig biſt. Was ich
in meinem Leben gefehlt habe, das gehört
nicht hierher. Nicht ob ich würdig bin iſt
hier die Frage, ſondern ob du es biſt. Und
du biſt es ganz ſicher nicht. Geh, laß mich
allein. Das übrige findet ſich ſpäter.“

Dolf blieb noch einen Moment ſtehen,
aber als er in das eherne Geſicht des Vaters
ſah, wußte er, daß er verſpielt hatte. Mit
einem halb unterdrückten Fluche eilte er aus
dem Zimmer und warf die Tür haſtig ins
Schloß.

Sein Vater aber nahm, als er allein war,
den Brief Marias und las ihn langſam noch
einmal durch, mit qualvollen Gefühlen und
umflorten Augen. Und dann barg er ächzend
das Geſicht in den Händen und ſtöhnte
ſchmerzzerriſſen:

ich will es nicht
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STh Unterhaltungs-Beilage 7„Marig Maria du biſt gerächt künſtelt war, fühlte ſie Entſetzen davor in ſich Durch den Fauſtſchlag war Dolf einen
du biſt gerächt!“ aufſteigen. Jnſtinktiv wandte ſie ſich zur Augenblick faſſungslos geworden. Er hatte

Jn wenig beneidenswerter Stimmung
war Dolf, nachdem er ſeinen Vater verlaſſen
hatte, ziellos umhergelaufen. Zuletzt ſuchte
er ein ihm bekanntes Weinlokal auf, und um
ſeinen Aerger zu betäuben, trank er haſtig
ein Glas ſchweren Weines nach dem andern.
Stundenlang zechte er in dieſer Art, ſo daß
er erſt am ſpät Nachmittag in ziemlich an
getrunkenem Zuſtande nach Hauſe kam. Nita
war nicht daheim. Er ſuchte ſie in allen
Zimmern. Sein Blut ſtürmte, vom Wein
erregt, heiß durch ſeine Adern und ein wil-
des Verlangen nach Nita tobte in ſeiner
Bruſt.

Heute ſollte ſie ihm nicht entweichen, heute
wollte er ſein Herrenrecht geltend machen.
Länger ſollte ſie nun nicht mehr in ihrem
Trotz verharren.

Nachdem er Hut und Paletot abgelegt hatte,
ging er wieder in Nitas Zimmer. Dork machte
er ſich eine Weile mit den Türſchlöſſern zu
ſchaffen, und als er ſein Werk getan hatte,
warf er ſich in dem Vorzimmer zu Nitas
Gemächern in einen Seſſel.

„So, mein Täubchen nun ſchließe dich
ein, ſo viel du willſt,“ ſagte er vor ſich hin.

Bald darauf kam Nita nach Hauſe. Die
Dämmerung war bereits niedergeſunken, und
als die junge Frau in das Vorzimmer trat,
erſchrak ſie, als ſie Dolf in der matten Be
leuchtung ſitzen ſah.

„Du biſt zu Hauſe?“ fragte ſie erſtaunt.
„Wie du ſiehſt ja.“
„Jch habe dich jetzt hier nicht vermutet.

Du warſt auch nicht zu Tiſch gekommen.
Heute vormittag war ich bei Papa, er hatte
mich beſtellt. Du warſt kurze Zeit vorher
bei ihm geweſen, wie mir der Diener ſagte.
Papa hat mich nicht empfangen. Der Die-
ner ſagte mir, er ſei krank und liege zu Bett.
Haſt du ihn ſchon krank gefunden, als du bei
ihm warſt?“

„Jedenfalls war er nicht ganz wohl wir
mußten unſere Unterredung abbrechen,“ ſagte
Dolf unſicher.

Hoffentlich wird Papa nicht ernſtlich
krank,“ bemerkte Nita beſorgt.

Er ſah ſie an, wie ſie in der matten Be
leuchtung vor ihm ſtand. Von ihrer Erſchei
nung wehte es ihn an wie Frühlingsduft.
Sie hatte Hut und Mantel bereits abgelegt
und nur ein Spitzentuch loſe um ihre Schul
tern geſchlungen, weil es ihr nach dem
raſchen Gang in der lauen Luft im Zimmer
zu kühl ſchien.

Er erhob ſich und trat vor ſie hin.
„Nita mein Vater hat mir heute geſagt,

daß er auf Gütertrennung zwiſchen uns be
ſteht,“ ſagte er mit ſeltſamer Bekonung.

Sie ſah ihn unſicher an. Und da merkte
ſie, daß er ſehr erregt war. Sein Atem ver
riet ihr, daß er wieder getrunken hatte.

Erſchrocken wich ſie zurück.
Er hob bittend die Hand.
„Bleib doch, Nita und ſei nun endlich

wieder gut zu mir. Du ſiehſt ja es läßt
mich ganz kalt und ruhig, daß Vater mir dein
Vermögen nicht ausliefern will. Mag's drum
ſein, ich werde ruhig in die Gütertren
nung willigen. Es ſoll dir ein Beweis ſein,
daß mir an deinem Gelde nichts liegt. Nur
dich will ich wieder haben, Nita, ich liebe dich
und du ſollſt es wieder lernen, daran zu glau
ben. Nun komm endlich wieder einmal in
meine Arme.“

Sie merkte, daß er ſich nur mühſam bän
digte und ſich zu dieſem ruhigen Tone zwang.
Seine Augen leuchteten unheimlich in der
herabſinkenden Dämmerung und ſein nach
Wein duftender Atem ging ſchwer und er
regt.

In Rita ſtieg wieder die Furcht und das
Grauen empor. Es war ihr nicht möglich,
ihm nur ein Wort zu erwidern. Gerade weil
ſie jetzt merkte, daß ſeine Leidenſchaft unge

Flucht und betrat haſtig ihr Zimmer. Als
ſie aber, wie ſonſt, die Tür hinter ſich ab
ſchließen wollte, merkte ſie, daß der Schlüſſel
fehlte und daß ſich der Riegel nicht vorſchie
ben ließ.

Ehe ſie das noch ganz begriff, war Dolf
ſchon hinter ihr in ihr Zimmer eingedrungen.
Entſetzt wich ſie vor ihm zurück bis an die
Wand und ſah ihm wie gelähmt entgegen.
Er trat ſchnell auf ſie zu.

„Das hilft dir alles nichts, Nita, ich habe
nicht länger Luſt, vor verſchloſſenen Türen
Halt zu machen, wenn ich meine Frau um
armen und küſſen will,“ ſagte er mit erregt
flackernden Augen, und ehe ſie es hindern
konnte, riß er ſie in ſeine Arme und preßte
ſie ungeſtüm an ſich.

„Laß mich!“ ſchrie ſie entſetzt auf und
ſtemmte die Hände gegen ſeine Schulter.

Mit eiſernem Griff hielt er ſie feſt und
ſchob ihre Arme empor, ſo daß ſie über ſeine
Schultern glitten.

„So, mein ſüßer, kleiner Trotzkopf, jetzt
habe ich dich und halte dich, und kein Engel
und Teufel ſoll dich mir entreißen, bevor
ich deine ſpröden Lippen nicht weich und
warm geküßt habe. Du ſollſt es wieder ler
nen, wie ſüß es iſt, zu lieben und geliebt zu
werden. Sträube dich doch nicht, meine
törichte, kleine Frau, es nützt dir nichts
du biſt machtlos und mußt dich fügen.“

So flüſterte er, ſie immer feſter an ſich
ziehend. Näher und näher kam ſein Mund
dem ihren. Der Weindunſt, der von ihm
ausſtrömte, machte ſie faſt bewußtlos vor
Ekel. Und dann fühlte ſie ſeine Lippen auf
den ihren, er küßte ſie wie von Sinnen und
hielt ſie ſo feſt, daß ſie ſich nicht rühren
konnte. Sie konnte auch nicht ſchreien, weil
er ſeine. Lippen feſt auf die ihren drückte.

Jhre Kraft erlahmte, vor Grauen und
Entſetzen war ſie wie gelähmt, und er ſpürte,
wie ihr Widerſtand nachließ. Schon glaubte
er gewonnenes Spiel zu haben. Das qual-
volle Wimmern, das ihrer Bruſt entquoll,
verſtummte, wie Bewußtloſigkeit kam es über
ſie. Da lachte er zärtlich, ſiegesſicher.

„Siehſt du, meine ſüße, kleine Frau, nun
ergibſt du dich. Nicht wahr, es iſt doch
ſüßer, zu küſſen und geküßt zu werden, als
zu ſchmollen,“ ſagte er, tief Akem holend, und
mit einem Ruck hob er ſie empor, ſo daß ſie
wie ein Kind auf ſeinen Armen lag, und
wollte ſie von neuem an ſich preſſen und
küſſen. Nita fühlte jedoch kaum, duß ſich ſein
Griff lockerte, als ihre erſchlafften Lebens-
geiſter wieder erwachten. Zorn, Grauen und
Entſetzen gaben ihr neue Kraft. Mit aller
Macht ſchnellte ſie empor und ſchlug ihn mit
der geballten Fauſt ins Geſicht.

„Elender!“ rief ſie zitternd vor Empörung
und entwand ſich ſeinen Armen.
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ihn aus ſeiner Siegesſtimmun geriſſen
Momentan verlor er die Gewalt über ſie. Sie
ſtieß ihn zurück, daß er taumelte und fühlte
ſich befreit. Er wollte wieder nach ihr faſſen,
aber ſie entkam ſeinen zufaſſenden Händen
und lief aus dem Zimmer. Ohne zu wiſſen,
was ſie tat, rannte ſie wie ein geh e Wilddurch das Haus, die Treppe hin urch den

Garten auf die Straße. Es war inzwiſchen
dunkel geworden. Jnſtinktiv zog ſie das
Spitzentuch, das zerriſſen um ihre Schultern
hing, um das Haupt und lief und lief, ohne
ſich umzuſehen, wie verfolgt weiter.

Erſt wollte ſie zu ihrem Schwiegervater
flüchten aber der war krank und ihre
Schwiegemutter würde ſie Dolf ausliefern.
Dieſer Gedanke ſchreckte ſie. Jn ihrem eige
nen Hauſe war ſie nicht mehr ſicher vor Dolf

wo ſollte ſie hin? Planlos war ſie in
ihrer Angſt und Aufregung weiter gelaufen
durch die ſtillen Straßen. Und da ſtand ſie
plötzlich auf dem Promenadenplatz. Wie ein
Blitz kam ihr da ein Hoffnungsſtrahl. Gerd!
Zu ihm wollte ſie flüchten, er war ihr beſter,
treueſter Freund, er würde ſie Dolf nicht
ausliefern, wenn ſie ihn darum bat.

Ohne ſich zu beſinnen, ſtürmte ſie über den
Platz auf Gerds Wohnung zu.

Gerd Falkner ſtand am Fenſter ſeines Ar
beitszimmers und ſah auf den Platz hinaus.
Da erblickte er plötzlich eine auf ſein Haus
zueilende Frauengeſtalt. Die Laterne dicht
vor ſeinem Hauſe beſchien ihr bleiches, ver
ſtörtes Geſicht. 4

„Juanita!“ rief er erſchrocken vor ſich hin.
Betroffen ſah er, daß ſie das Haus betrat,

ohne ihn zu bemerken. Es wurde ihm ſofort
klar, daß irgendetwas geſchehen war.

Seine Haushälterin war, wie er wußte,
ausgegangen, und ſein Diener war in einem
Hinterzimmer beſchäftigt, eine Kiſte mit in
tereſſanten Verſteinerungen für ihn auszu-
packen. Ganz inſtinktiv eilte er hinaus, üm
Nita ſelbſt die Flurtür zu öffnen, es war nicht
nötig, daß ſie von dem Diener geſehen
wurde.

Jn demſelben Augenblick, als er die Tür
öffnete, kam Nita atemlos die Treppe herauf,
und als ſie ihn erblickte, ſtreckte ſie hilfe-
flehend die Hände nach ihm aus.

„Gerd!“ ſtieß ſie hervor.
Einen Blick nur warf er in ihr verſtörtes

Geſicht, auf ihren ſeltſamen Anzug. Dann
faßte er ihre ausgeſtreckten Hände und zog
ſie herein. Da er merkte, daß ſie ſich kaum
noch auf den Füßen halten konnte, legte er
den Arm um ihre Schulter und führte ſie ſo,
ohne ein Wort zu ſprechen, in ſein Arbeits
zimmer. Da war ſie vorläufig in Sicherheit.
Ungerufen durfte niemand dies Zimmer be-
treten. Als er die Tür hinter ſich ſchloß,
lehnte ſie bleich und zitternd an der Um
rahmung derſelben und ſah um ſich, als ob
ſie aus einer Bewußtloſigkeit erwache. Nun
ſtand er vor ihr und ſah ſie mit blaſſem, be
ſorgtem Geſicht an.

„Nita was iſt geſchehen fragte er leiſe.
Da umſchlang ſie ihn plötzlich, als könne

es gar nicht anders ſein. Hilfeſuchend und
außer ſich hing ſie an ſeinem Halſe und barg
ihr verſtörtes Geſicht an ſeiner Bruſt.

„Hilf du mir, Gerd! Du haſt mir geſagt,
wenn ich eines treuen Freundes bedarf, ſoll
ich zu dir kommen. Da bin ich. Du biſt ſo
ſtark, ſo klug und ſo gut, ich habe ſo großes
Vertrauen zu dir. Hilf mir, daß ich das Le
ben ertragen kann ich kann nicht zu Dolf
urück lieber e ich in den Tod. Aber ich
ürchte den Tod, Gerd noch mehr fürchte

ich mich vor dem Leben an Dolfs Seite. Jch
kann nicht mehr! Jch fürchte mich ſo wo
finde ich Ruhe? Hilf mir doch, Gerd, ich

keinen Menſchen, zu dem ich flüchten
ann, als dich allein.“
So ſtieß ſie zikternd und klagend hervor.

(Fortſetzung folgt.
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Stimmen aus dem Leſerkreiſe.
Weihnachtsarbeiten.

Die Zeit der Weihnachtsarbeiten iſt da, da
wollen wir mal an unſere Schulkinder und ſpe
ziell die Mädchen denken. Bedenkt einmal recht,
liebe Mütter, wieviel von ihnen ſchon verlangt
wird. Von 8 Uhr früh bis 1 Uhr mittags
Schule wir haben viele Beamte, die auch keine
längere Arbeitszeit haben, dann am Nach
mittag die Schulaufgaben, in manchen Bezirken
oft noch Nachmittagsſchule, dazu kommen in vielen
Häuſern noch Muſikſtunden, iſt das nicht über
genug für ſolch Kind? Und nun wird es bald
Weihnachten. Laßt dieſe Zeit euren Kindern doch
wirklich eine fröhliche, ſelige ſein und duldet nicht,
daß ſie ſich in ihren paar Freiſtunden die Augen
wund ſticken, ſtricken oder häkeln. Jch kenne ein
achtjähriges Mädchen, das ſchon jeßt. für die
ganze Verwandtſchaft Topflappen ſtricken muß.
Mit wieviel Luſt, das kann ſich wohl jeder denken,
der nicht vergeſſen hat, daß er auch einſt Kind
war. Von den Buben wird ja glücklicherweiſe
feltener eine Handerbeit verlangt. Bei uns zu
Hauſe war das nicht Sitte, unſer Vater hätte
für derartige „Aufmerkſamkeiten“ wenig Sinn ge
habt, er wollte uns Kinder lieber mit geſunden,
roten Wangen und frohem Sinn abends um ſich

ſehen, ſtatt abgeſpannt und jedes womöglich in
irgendeiner Ecke heimlich ſeine Geſchenke an
fertigend. Da hätte es höchſtens ein kräftiges
Donnerwetter geſetzt, und doch waren unſere
Weihnachtsfeiern als gemütlich und ſtimmungs-
voll bekannt. Als ich neulich mit einer Mutter
über dieſes Thema ſprach und auch die Opfer
erwähnte, da bekam ich die mich in großes Er
ſtannen fetzende Antwort: „Ja, die ſind es doch
gerade, die uns erfreuen.“ Wir ſollten uns doch
freuen, wenn unſere Kinder mit Liebe und Luſt
etwas für uns tun, für Opfer birgt vielleicht das
ſpätere Leben viel ernſtere Gelegenheiten.

Um Gottes willen möchte ich nun aber mit
all dem Vorſtehenden nicht geſagt haben, daß wir
unſere Kinder nicht anhalken ſollen, daran zu
denken, wie auch ſie ihren Angehörigen eine
Freude bereiten können. Jm Gegenkteil, auch das
jüngſte Kind ſoll die Kunſt zu ſchenken lernen, und
wenn es nun ſchon nicht ohne Opfer abgehen ſoll,
dann möchte ich einen anderen Vorſchlag machen.
Gebt euren Kindern jetzt öfter ein paar Pfennige
in die Hand als Belohnung für kleine Dienſte
(Beſorgungen uſw.), ſcheinbar zu ihrer freien
Verfügung, lehrt ſie aber unauffällig, daß ſie
durch fleißiges Sparen ihren Eltern und Ge
ſchwiſtern zum Feſt ſchöne Geſchenke machen
können. Jhr werdet zu eurer Freude ſehen, daß
kein Sechſer vernaſcht oder für Reklamemarken

ausgegeben wird. Jſt das nicht auch ein Opfer?
Vor den Feiertagen aber, wenn die Sparbüchſe
geleert wird, dann tut, wenn nötig, heimlich noch
ein paar Groſchen hinzu, dann beratet mit euren
Kindern, den Jungen und Mädeln, die Geſchenke
für die Familienmitglieder, euch ſelbſt natür
lich ausgenommen nehmt ſie mit zu den Be
ſorgungen, laßt ihnen aber ſoviel als möglich freie
Wahl und ihr werdet ſtaunen über das Geſchick
der Kinder, die Wünſche der anderen zu erraten
und deren Geſchmack zu treffen. Für euch ſelber
aber laßt ſie das Geſchenk allein beſorgen ſihr
könnt ja vorher unauffällig angemeſſene Wünſche
äußern), das verdoppelt ihre Freude und ihren
Eifer und ſollten ſie wirklich einmal nicht das
Richtige treffen, dann, liebe Mütter, freut euch
auch über den „Unſinn“, ſeht darin, was es ein
zig und allein ſein ſoll, den Willen, euch zu er
freuen. Geben iſt unſeren Lieblingen auch ſeliger
als Nehmen, und doppelt, wenn ſie nicht wochen
lang vorher mit Unluſt und Seufzen zu ſticheln
brauchten viel Geſcheites kommt dabei ja
auch ſelten heraus und wer will das den Kleinen
verdenken? Bei meiner Methode aber bringen
ſchon die Vorbereitungen Freude für die Kinder.
Die Weihnachtsarbeiten ſind eine Tradition aus
der guten, alten Zeit, mit der wir aber getroſt
brechen können, oder die wir doch ſehr viel
früher anfangen laſſen müſſen. Elſa Klages.
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wäsche bei svuberster Ausführung und
zchonender Behandlung, garantiert ohne
Chlor. Annahme von Nasswäsche von 40 Pfa
an, pro Pfd. 8 Pf. getrocknet 10 Pf. Ab-
holung und Zustellung der Wäsche kostenlos
durch eigenes Gespann. Tel. phonruff 4941 Streng reelle B

Straußtedernbestes englisches Fabrikat, empfiehlt in allen Preislagen

Blumenbörse Stübert
Tischlerbrücke s und 27,28.

edienung- Sinigsts Preise.

für Damen mit etwas stilist scher Gewandt-Für den Weihnachtstisch nenegesichert. Offerten unter K. 85092 an
Danhbe e Co. BReriim SW' 19.

3361

W sind erstklassig.

Original Victoria Nähmaschinen
Fabrikat H. Munckilos Co-, Magdeburg-
Allein-Pertr. Alfred Freistedt, Nagdeburg, Breite Weg7/8

Brsatzteile. Fernsprecher 5035. Reparaturen aller Vabrikate.

Reparaturen so gut wie ausgesehlossen

barmo
Karmelſitergelst

kut wohl

bei Rheuma, Hexenschuß, Kopf-,
Hals-, Zahn- u. Gelenkeschmerzen

M. 0.75, 1,25, 2.00 u. 3.50,
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Praktiſche Winke.

Mache dich ſchon im voraus mit der Lage des
nächſten Feuermelders vertraut! Wollte man den
Durchſchnittsbürger fragen, wo der ſeiner Woh
nung oder Geſchäft nächſte Feuermelder liegt und
eventuell, wie man ihn handhabt, ſo würde bei
weitem der größte Teil uns die Antwort ſchuldig
bleiben. Dadurch aber verliert eine ſo ſegens-
reiche Einrichtung viel von ihrem Wert, und es
iſt eine Tatſache, daß manche Brände hätten eher
unterdrückt werden können oder weniger Schaden

irſacht, hätte man nur gewußt, wo der nächſte
Feuermelder war. Sobald jemand eine neue
Wohnung oder Lokal uſw. bezieht, iſt Auf
ſuchen des Melders eine der erſten Pflichten, und
dem geſamten Hausſtand müßte die Lage bekannt
ſein. Sollte die Entfernung ziemlich groß ſein
und ein Telephon im Hauſe ſein, ſo iſt es zu
empfehlen, ſtets die betreffende Nummer des näch
ſten Depots zu wiſſen. Bei den zahlloſen Re
klameſchildern, Anſchlagſäulen, ſtehenden und
Wandläaternen mit Jnſchrift iſt es gar nicht leicht,
einen Feuermelder herauszufinden, zumal in der

2 e
f ig, und deshalb muß ige ge

wiſſermaßen im Schlafe bekan n. B
Um Fenſterſcheiben von Kalkſpritzern zu reini

gen, befeuchtet man die Flecken mit ſcharfem Eſſig

und ſpült mit Waſſer nach. MDer Wohlgeſchmack von bayriſchem Dampfkohl
und ſchleſiſchem Sauerkraut wird durch hinzu
fügen von einigen Löffeln Apfelſaft oder etwas
Apfelgelee bedeutend erhöht. E. G.

Verkitten von Fußbodenfugen. Mit einer
Miſchung von friſchem Quark (Topfen) und un
gelöſchtem Kalk laſſen ſich die Fugen leicht ver

Verwenden Sie nur den

Kaiser-Otto-Glühkörper

Privat Kürschnerei
von

Emil Straske, Magdeburg
Pappelallee 21, vorn part, Kein Laden,

Anfertigung ſeiner uncdl
mod. Pelzwaren all. Art
Umarbeitungen sowie Reparaturen prompt und billig.

Halte auch fertige 3424
Pelz- Stola und Pelz- Decken ein grossen Auswahl am Lager. J
Fenlle) Wasehmaschine

mit und ohne ſchwimmendem
Waſchbret, iſt ſeit Jahren der
Liebling der Frauen. Jeder Käufer
der imſtande iſt, mir den Nachweis
zu erbringen, daß eine andere

Holzmaſchine [758
ſchneller

leichter
reiner

ſchonender
wäſcht, zahle, ohne
daß die gekaufte
Maſchine züurückge
liefert wird, das

Geld zurück.
Wringmasrhinen

Heißwringer

„Para“, G s
Waschmaschinen Fabrik

Magdeburg N. 11
Max Oppermann

C
0 o 0 10

k. Schneider acht.

Inh. H. Krüger
lIel. 3243 licchlerbrüche 1516

Aeltestes und grösstes
Spezialgeschäft
in Spielwaren!

Meine Weihnachtsaus-
stellung ist eröffnet und

lade zu deren Besuch
höflichst ein, 8478

Ein Schlager ersten Ranges
Mänel's Mlöbelreioigungs-Poſier- —iobtur

Selmaryn,
Jede bedachte Hausfrau sollte sich durch einen

Versuch von der vorzüglichen Qualität überzeugen
Selmaryn reinigt und poliert alle Arten von

polierten Möbeln überraschend schnell mit prächtigem

Hochglanz. [754Flasche I Mark.
Mennenberg Co. Naehf., Hrogerie,

Magdeburg, Wilhelm-Str. 19,
Filiale: Olvenstedterstr. 54.

00000000000005
Feine Damentuche und

Kostümstoſſe

empfehlen

Carl Lücke Nachf,
Tuchhandlung, Magdeburg, Schwibbogen Nr, 8.

0

Holzmachers
Parkettbohne

Leichteste Verarbeitung
Feucht wischbar
Anhaltender Hochglanz
Erfrischendes Wald

209000 2000000000000000000000000000

z Hans Wehage
Konditorei und Cafe 3389

Bernburger Straße Nr, 9
e Ecke Mühlweg
empfiehlt den geehrten Herr-
schaften zur Kaffeestunde in
den „Thalia-Saälen“ sein vor-
2zügliches Kaffee- und Tee-

Gebäck in reicher Auswahl

STAND II SAAI-
Deutseh Porter

20 Flaschen MK. 3.00
Langjährige Sperialität d. Brauerei

LC. Heinze
Lusschank: Stephansbrücke 16 Fernspr. 1170.

Versand in Gehbinden und PFlasechen
dureh die bekannten Verkaufsstellen

nuch nach ausserhalb. [3485

Iſassape-lnstitut

Naturgemässe Behandlung
für rheumatismus- u. nerven-
leiclence Damen frauenleiden).

Gymnastih u. nach Ihure-Brandt-Methode

Frau Nathilde F7feiffer,
aärztl. geprüfte Masseuse,

Maugdevurg M., Machtweidestrasse 613.

0

Georg Sublke, Schneidermstr

Moltkestraße 16

Anfertigung eleganter Herren-
Garderobe, auch Damen-Jacketts.

Guter Sitz. Prompte Be-
dienung. Solide Preiss,

Cordessche Bekleidungs-Mademie

wleburn n
o 0 O

Kieler Räucherfische u, Fischmarinaden
direkt vom Fanghafen frisch und billig,
Uns. preisw. Sortiment XII enthält: 6 echtegroße Wer Fettbücklinge, 6 echte kleine Kleler

Bücklinge, 20 echte Kie er Sprotten, Riesenlachs-
hering, 2- Pfd. -Dose detik. R in Wela, 1-Pld.-
Deose delik. Bratheringe, 1- Pfd. -Deose delik, Heriag

in Celee, 1- Pfd. -Dose pik- Ostsee-Sardinen, 1 Büchao

10 12 Kieler Sprotles a &l alles zusammen
für Mark 5.20 frei Haus.

Ferner täglich frisch aus dem Rauch
Vallklsto Kloler Sprotten es. 85 Stck, ſo nach
Fang Mk 1.20 bis 1.,60, 3 K. 1 Postk anxo
p ca. 90 Kieler Bücklinge 2.20, halbe Posſk,
rolchl, 40 Kieler Bückünge 1.20, großer Ostsee-

Aal pro Pld. Mk. 2.—.

P od. Bismarckheringe, maria,,
8-Pid.-D. M. 3, 4Pid.-D. M. 1.70, 2-Pfd.- D. M. o. 90

Feinste Kieler Bratheringe
8-Pid,-D. M. 2, 4-Pid.-D. M. 1.15, 2-Pid.-D. M, o. 80

Pik Kieler Osfsee- Sardinen
8-Pld.-D. 2.50, 4-Pid.,- D. M. 1.30, 2-Pid.-D. M. o. 80

Alles feinste Kieler Delikateß Ware,
wenn nicht tadellos, Rüchnahmel

Hauptpreisliste gratis und franko.rABE FRITSCHE. Klolor
Fischexport, Kiol 20-

aroma
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10 Sächſiſch »Thüringſche Hausfrau
kitten. Man nimmt fünf Teile Quark, einen Mittwoch: Linſenſuppe mit Kartoffeln und
Teil Kalk, und wenn man den Kitt efärbt haben Würſtchen. Arme Ritter.
will, gelben Ocker oder andere Erdfarben hinzu. Don nerstag: Braune Mehlſuppe. Hefe
S Dieſer Kitt wird in den Fugen ſteinhart und kloß mit Backobſt.
widerſteht dem naſſen Aufwaſchen. Das Ver- Freitag: Bohnenſuppe. Puffer mit Apfel
kitten der Fußboden iſt dort beſonders zu empe mus. Jwo Ungeziefer iſt. Dort ſind häufig Sonnabe n d. Kartoffelſuppe mit Speck.Fiſch mit Dwwtebelſonee

ie Brutneſter; beſeitigt man dieſe Schlupfwinkel,
E.wird die Wohnung rein ſein.

Für die Küche.
Reicher Küchenzettel.

Sonntag:

ſowie alles Artenyonſaut

unreinigkeiten, Haukaus
lägen wie Blütchen,
iteſſer, Flechten uſw.

S verſchwinden durch täg
lichen Aechengſer der echtey

Mockturtleſuppe. Geſpickter nötte, 7 e
von Bergmann Co.Einfacher Küchenzettel. Karpfen mit brauner Bütter. Haſenbraten Radedenl. à St. t

Sonntag: Suppe von Knochenbeilage. mit Rotkohl. Vanillecreme oder auch als z Ueberall zu haben.
Schweinsbraten mit geſchmortem Weißkohl. Eis. Abends: Salat vom übrigen Fiſch,
Aepfel mit Korinthen. Kartoffelreſt dazu. Kalter Aufſchnitt.Montag: Apfelweinſuppe. Braune Steck Vee. r S erüben mit geſch vitztem Braten. Montag: Suppe vom Haſenklein mit Linſen. Dienstag Grünkernſuppe. Apfelfleiſch

Dienstag Suppe vom BratenknochenVom Reſt des Fleiſches Ragout mit Gr urken
und Roſinen.

Das Klein in Pfefferbeiguß und Makkaroni
dazu. Abends Gebackener Spickaal mit Grießſ
Gurkenſalat aus Salzgurken und Mettwurſt. Senfeier.

und Rührkartoffeln. Abends Gebackene
Grießſchnitten mit warmem Fruchtbeiguß.

Magdeburg,
WVilhelmstraße 1, I.
Fernsprecher 1242.

Tages und
Awend- Unterricht

Anmeldung täglich
Prospekte frei-

Atelier Kallia
Berliner Strasse 33.

Naturgemässe Sehönheitspflege
Kraäuter-Gesichtsdampfbäder

und Massage. Hand u. Na el
ar Behandlung der Büste.arzen und ebertrecke- 3458

n nenNAIASCHINEMN
BESTES DEUTSCIIES

FABRIKAT

DRKOPPVVERKE
AKTIENGESELLSCHAFT
o BIELEFELO o

iDe Verantwornung ter Häabnin

Wunderbar ist
Astrologiel

Ich gebe Damen und Herren Auf-
klärung über das ganze Leben,
Vergangenheit, Gegenwart und
Zukunft, Charalktereigenschaften,
Jugend, Heirat, Eheleben, Lotterie-spiel usw. Man verlange Prospekt,

derselbe wird Losten-
los u, franko versandt,

M. Curt, Hamburg 23,

e n TMillionen gebrauchen
Kaſsers gegen Husten, Heiserkeit. Keuchhusten, Verschleimung.

schmerzenden Hals, Katarrh, als VorbeugungsmittelBrust- gegen Erkältungen Kaiser“s Brust Caramellen mit den
3 Tannen. Die sichere Hilſe beweisen 6100 not. begl.

Carameſlen Zeugnisse von Aerzten und Privaten! Was kann Sie
besser überze ug Appetitanreg. feinschmeckende Bonbons.

git den, STannen Zu haben in Kpotheken, Drogerien und wo Plakate sicht-
bar. Nur in Paketen zu 30 Pfg Dose 60 Pfg., aber nie

offen gausgewogen. Lassen Sie sich nichts anderes aufreden. Fr. Kaiser,
Waiblingen. Auch F. abrike ant des bekannten Kaiser“s Kindermehl. 3328

NVdenrt kug eutche Herr Manne 4
Dicht am alten Markt Warihe 4, II Dicht am alten Markt

tt. Nachmtt. wi hExtrakurse für Familienhedarf a n e e ar e
Gründliche Erlernung der Schneiderei und Zuschneidekunst
in 1-6 Monaten. Leichteste und beste Methode, [2226
Klässendorfs berühmte Schnittmuster nach Maß.
Preise mäßig. Zuschnitt, Anproben, Anfertigung von Kleidern

und Kostümen, Prospekte gratis.

Wollen Se

gute und reelle Schuhwaren
kaufen, dann versäumen Sie nicht die Ge-
legenheit, Ihren Bedarf bei mir zu decken.
Grosse Auswahl! Billige Preise

Schuhhaus Schulze S 20.

IIOCMME
Neben Café Peters

Künstlerische und technische
Leitung: Curt Schmidt

Breiteweg 21-22
Inhaber: O. Gasser

Lieferung künstlerisch, Photographien
bei billigster Preisstellung

Jperial. Reipende Pinder-Dufwadmen

z S edlenVorzeiger dieses erhält bis Weihnachten bei Barzahlung

10 Rabatt
Breiteweg 21-22

Photographisches Atelier, meben Café Peters
22 22232222222222228 23

3

z 322222

Vorzügliche Vergröherungen nach
jedem alten Bild u

Germania-Grudeherc

zum
Kochen,
Braten,
Backen-

J. C, Fessel,
Magdeburg Neustacdkt,
Läneburgerstr, 39 502 u

Besichtigung gern gestattet. 3381
L sten gratis. Feinste Referenzen

Er stes [3421

Puppen-
Spezial-Geschäft u.

Klinik
Adolf Wölekner, Magdeburg

Baärplatz S.
Grösste Auswahl in sämtl. Puppen

Iaar-Perücken in echt u. NMohair
Ganze Ausstattungen für Puppen.

e hOhne Geld und franko
eine e Taſchenuhr gratis

igen geprägter
em Namen 2,50t. be uckt V 0,50

Grati nskarten 0,50arten 0 59)
obung 0,75

Hochzeit 0,75n adenpreis M. 6,
en Sie r e Adreſſe u. d. gewünſchtenn ruck, ich ſend. Jhn ten Kart u. Uhr f. M. 6,

Goto ob Monvi Meiningen i. Th. 3316

Mitglied des Rabatt-Spar- Vereins [8267

Für Festlichkeiten
leihen Sie sich am besten die G'äser, Porzellan,
Bestecke, Wäsche, Stühle ete, iür wenig Geld bei

re s14 Gebr. Hartwig a. s14
Magdeburg, Weinfaßstr. 11, 2. Haus v. Breileweg

Porzellan-, las-, NKristallwarenhandl.
Aul dies Inserat gewähbr, wir 10 Rabatt in bar
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Mittwoch Majoranſuppe mit Gänſe flügeln 1Vanillecreme. Man ve m 250 Gr.
S plebraten mit Rotkohl und A (pfelkompott. Zucker mit 12 Dottern oder 8 ganzen Eiern im

Abends: Gänſeklein und aufgebackene Feſſelchen glatt, rührt nach und nach Liter
Rührkartoffeln von geſtern. ſüße Sahne und Liter Vollmilch Was gibt

Donnersta Ruſſiſche Kohlſuppe. eine ganz fein geſchnittene Schote Vanille hineing weinefleiſch und märkiſche Rüben. ode er aber ein Päckchen Vanillinzucker, ſtellt es
en ds: Spickgans gefüllt und gebraten.

Sächſiſch Thüringſche Hausfrau

n ſchlägt es mit dem Schneebeſen

11

neue Serie Re klame Marken her
ieſen Marke n ſind 25 der ſchö

leriſch hervorragender, kolorim, der ch für die

n t

lflaſche gt r ufebt), von obeng inter Firme

Dazu Schalkartoffeln. rm Lochen ſchaumig; dann nimmt man i5 WeihnachtswunſchFreitag Reisſuppe. Brathechte mit Grün om Feuer, paſſiert es durch ein Sieb, Du lieber, eg n
kohl und Kaſtanien. Abends Saurer es kalt und läßt n entweder über O höre meine Bitte an
Hering und Brattartoffeln. ſchm nortem Obſt in einer Gl asſchale kalt werder J h t war Na ſchürzeSonnabend okoladenſuppe. Frika- oder als Eis in der Gefrierme ſei ne frieren. San noch e e e
dellen mit Moſtri beiguß und Setzeiern.
Abends Kartoffelklöße und geſchmorte Birnen, für den Haaren evtl. einige

elochten Schinken dazu.
Allerlei.

Für Sammelfreunde. Die Lingner-Werk
in Dresden haben ſoeben für ihr bekanntes Mr

Scheiben

Weil ich ſo gerneUnd ſchön, wie
Biſt Du einſt hungrig, Weihnacht smann,
So komm zu mir und ſei mein Gaſt,
Fein ſchmeckt, was Du beſcheret baſt.

uppen viele,
Hausfrau ſpiele,

Muttchen, koch ich dann.

Bernburg

Kakao
Versende meinen Kakao an Privatleute per
1 Pfund als Probe mit M. 1.25, portofrei
bei Voreinsendung des Geldes oder unter
Nachnahme bei 56 Pfund M. I. 20 portolrei.
Bessere Sorten per Pfund M. I. 40, 1.60,
2. usw. e machen Sie einen Versuch.

L. Schmidt,
Bernburg Lindlenstr. 18
Artur Dohslaff, Bernburg
Iuwelier-Werkstatt uncf Gravieranstaſt

Kugelweg Nr- 15
SPEZIALITA T 3243,3

Kinder Zahnschmuck, Iagd-
schmuck, Vergoldung, Versilberung.

J. Mendel, Bernburg,
Steinstr. Ftage ſ8371Atelier für Damen Garderobe

Spezialität: Tajlor-made-Kostüme,
Paletots, Mäntel, Jacketts

Vornehme Verar Vornekme Verarbeitung LEaranlie kär tadellosen Si tz.

kwwaleichfischer, Korvettgeschäft

Bernburg i. A.
Anfertigung von Maßkorsetts
sowle Umarbeitung nicht gut sitzender und
älterer, auch bei mir nicht gekauſter Korsetts

Wansleben

Leiden Ae gr
befunden. Alleinvertrieb fürganz Deutſchland. Offeriert von

Wilhelm Hesse, an

33 lakobstraße -33
haben Sie grosse Auswahl in [3272

erbst- u Winter-

Schuhwaren
aller Art, solide Qualität, zu billigst. Preisen

S. Alexander
Weimar, Jakobstrasse 33

Für Plattfußleicende

Naftfuh bamaschen

e
9

o

9

9

o 00000 000000000Wittenbers W
ModerneSehneiderei- Artikel HilIerBleicchen, Hüte, ſäntel

Besätze, Tülle, n u, Kurzwaren-
Große Auswahl. Mäßige Preise.A- Schlüter, Wittenbere, Collenienstr.

Knaben- Anzüge
empfehlen in allen Preislagen

Lüclecke Sohn, Iah. Gebr. Schneider
Wittenberg, Bez. Halle
gerstrabe 7 Schloßstraße 19

Gardinenin reichhaltiger Auswahl.

Coswig

Cari Zöttger, Wittenberg, Sehloßstraße 2.
v s che- und Leinenhaus,

o

o

e

o

e0000020200000 900eeeeeeeoeeeeeS
Helene Thiel9 Karlstr. Nr. 43 EISENACH Eingang Querstr.

a Spezial- Haus I, Ranges
Maßatelier

Auswahl- Sendungen bereitwilliget
u. portofrei,

Eleganter Anprobe-Salon,

e 900020
X

GothaerWurgt-, en n en
und Pleisch Konserven

Runtze Golle, Gotha
Fernsprecher 920

90000000000000[Ve Konserven von fral ſ. J.

15. Auflage.

451 der ieanee Rezepte.

Die r
empfehlen als Spezialitäten:
feinste Zervelat- u, Salami-
Schinken, roh oder gekocht
in Dosen, Delikateßwürstchen
in Dosen, prima fetten und
mageren Speck, sowie sämt-

liche anderen Wurstsorten
zu billigsten Preisen,

Verlangen Sie neueste

Zwiebelnmaten, Weinbeeren,

Preis 1 Mk., eleg. gbd. 1,50 Mk.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen,
ſowie gegen Einſendung des Betrages
auch portofrei vom Verlage oder von

der Geſchäftsſtelle dieſes Blattes.

Deutsches Druch- I. Perlagshals, G. m. h. H.

Berlin SW e G6S8, Lindenſtraße 26.

VII
Inh. F. M. Planert, H. S. Hofieferant

hält Lager von nur modernen Korsett s in
allen Preislagen Anfertigung nach Maß

Korsett- Wäsche und Reparatur z80

Naumburg
ſcordeſſd ſanätt ſonoin men

gesetzl. gesch. Marke Orig. -FI.Ki ſteh m V. 22 Orig. F n b
Vino- ſernouth von u in Turin
appetitanreg. Frühstückswein cOri g. F100, Kieteh. a 1.50

mpfiehlt und rsendet 277Emil Sohüutze, e inban
a. Saale. Fernspr. Ans 7III AenErstklassige Fabrikate „Zum Kranich“

von Oscar Schmidt, Tischlermstr.
Naumburg a S-, Reußenplatz 12Lieferung ganzer Wo ingseinrichtt ungen

einzelner Sachen eder Preis age,
nur solide Arbeit und billigste Preise. Per

3269
asse hö öchster Rabatt.

9268000680000006800900000
2 Damen und inderhüte emp fehlt zu bll Preisen 2

Clara Schälier, Hettstedt, Markt, [3146 5

222
0. Schwerdtfeger fettsfedt, Markt

Uhren, Goldwaren, opt. Artikel.
Reparaturwerkstatt. 3442

R hA A4Hohenzollernpark
A Thea er, Konzert, Ball- u. Garten-
M Eriabl ment, Vereins Zimmer,
A. Kegelbahn, Restaurantinhaber J0 Lneantererg x

IIettstedt a. Südh. 13443 xe

C. cLeopold Haase, Hettstedt, Markt 31, gegr. 183273443

Pelzwaren eig. Fabrikation, Auswablsendungen, Umar-
beitungen, Spezialgesch, in Häten, Mäützen, Krawatlen

ne
Lys Auswahl 3447feineren Lederwaren aller Art, wie

5amentasehen Portemonnaies

sowie Reiseartikel 5
empfieblt zu billigsten Preisen
Fr. Schützendübel, Hettstedt, Markt

e h h e
z 77

o

Wo hat man die gröhte und felnste Auswahl in
besseren Schuhwareen? Im Schuhgeschäft
H. Weisse, Hettstedt, Wilhelmstr. 29. 7814

ZöpfeGrößte Auswahl z Billigsto Preise
J Paul Schmidt, Friseur, Hettstedt, Harkt

e eeeeeeee
Franz Raspe

Hettstedt, Augustaplatz 5
Erstes Spezialgeschäft am Platze für feine
Damenkostüme, Mäntel, Jacketts u. Röcke

Neueste Kostümstolſe und Tuche in größter Auswakl

Gegr. 1847. Buckaul Gegr. 1847.Er. egSchuhhaus W. Brandt, Ecke
Aeltestes u. größtes Lager am Platze
Vorzeiger dieses erhält 8 Rabatt-
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SächſiſchThüringſche

Frau ſchau.u er 2 u Ta n u Am
Soziales.

Benneckenſtein. Unſerer Kirche hat Frau Witwe
Dettmer in Wülferſtedt ein Kapital von 4000
hinterlaſſen. Die Zinſen ſollen alljährlich am Ge
burtstage der Stifterin an bedürftige Witwen un-
erer Stadt durch den Pfarrer mit einer ent
prechenden Anſprache verteilt werden.
Eiſenach. Jn den größeren Orten unſeres

Großherzogtums betrug nach der letzten Feſtſtel
lung der Aufwand der Schulgemeinden für ein
Schulkind durchſchnittlich in einem Jahre in Berka
a. J. 49 Mark, Blankenhain 38, Jlmenau 56,
Oberweimar 31, Stotterheim 24, Weimar 59,
Allſtedt 44, Apolda 68, Bad Sulza 42, Bürgel 35,
Buttſtädt 50, Jena 74, Oldisleben 33, Raſten
berg 27, Creuzburg 25, Eiſenach 69, Gerſtungen
28, Ruhla 55, Dermbach 44, Geiſa 35, Kalten-
nordheim 41, Oſtheim 32, Stadtlengsfeld 30,
Tiefenort 45, Vacha 37, Auma 43, Berga 34,
Neuſtadt a. O. 41, Münchenbernsdorf 30, Teich
wolframsdorf 30, Triptis 31, Weida 43. Mark.
Der geſamte Auſwand der Schulgemeinden betrug
2 676 269 Mark, aus Staatsmittkeln wurden aus
der Volksſchulkaſſe 1 241 237 Mark aufgewendet.

Erfurt. Ein Erlaß des Unterrichtsminiſters
beſeitigte die Vorſchrift einer zweijährigen prak
tiſchen Tätigkeit vor dem Beginn des Univerſi
tätsſtudiums für ſtudierende Frauen, welche ſich
der Oberlehrerinnenlaufbahn zuwenden wollen.
Dieſe können n zum Studium für die Prü-
fung für das höhere Lehramt zugelaſſen werden,
ohne daß ſie eine praktiſche Lehrtätigkeit nach
weiſen brauchen. Sie müſſen aber künftig nach
der Prüfung ein Probejahr mit Erfolg ableiſten,
ehe ſie die Anſtellungsfähigkeit als Oberlehrerin
an Lyzeen und weiter führenden Bildungsan
ſtalten für die weibliche Jugend erlangen. Da
gegen brauchen Lehrerinnen, die jetzt ſchon die

Lehrbefähigung für Lyzeen, Mittlere und Höhere
Mädchenſchulen beſitzen, das Probejahr nicht
mehr zu leiſten. Um den Jnhaberinnen des
Reifezeugniſſes eines Oberlyzeums auch andere
Beruſe zu erſchließen, iſt eine Nachprüfung ein
geführt worden; in Mathematik, Phyſik und Che
mie ſind für die Oberrealſchulreife, für die real
gymnaſiale in Latein und Mathematik, für die
gymnaſiale in Latein und Griechiſch die erforder
lichen Kenntniſſe nachzuweiſen.

Magdeburg. Die Landesverſicherungsanſtalt
SachſenAnhalt hat kürzlich ihren Geſchäftsbericht
für das Jahr 1912 veröffentlicht. Daraus iſt
von allgemeinem Jntereſſe, daß im Bezirk der
Anſtalt vier Oberverſicherungsämter, je eins in
Magdeburg, Merſeburg, Erfurt und Beſſau vor
handen ſind. An der Verwaltung der Anſtalt ſind
396 Beiſitzer aus Arbeitgeber und nehmerfkreiſen
beteiligt. Witwengeld wurde in 257 Fällen,
Waiſenausſteuer in 2 Fällen gewährt. Der
Durchſchnitt einer gewährten Altersrente beträgt
153,16, einer Jnvalidenrente 156,23, einer Kran
kenrente 178,14 Mark. Jnsgeſamt wurden an
Renten im Berichtsjahr 5 347 342 Mark ausge
zahlt, gegen das Vorjahr ein Mehr von 85 028
Mark. Die Altersrenten ſind um 85 zurückge
gangen. Die Zuſatzrente eines Jnvalidenrenten-
empfängers für Kinder unter 15 Jahren kam
1080. Kindern zugute. Anträge auf Uebernahme
eines Heilverfahrens wurden geſtellt von 1871
lungenkranken Männern und 882 lungenkranken
Frauen. Außerdem ſtellten noch 1944 Männer
und 1132 Frauen wegen andrer Krankheiten den
Antrag auf Heilbehandlung. Gewährt wurden
für Lungenkranke 1890 und für andre Krankheiten
2122 Heilbehandlungen. Für vorbeugende
Krankenfürſorge wurden an das Deutſche Zentral
komitee zur Bekämpfung der Tuberkuloſe 5500
Mark gezahlt. Der Verein zur Bekämpfung der
Schwindſucht in Halberſtadt erhielt 1000 Mark.
Ebenfalls wurden die Trinkerheilſtätten mit Zu
ſchüſſen bedacht. Die Fürſorgeſtellen für Lungen
kranke erhielten 8775 Mark, die Walderholungs-
ſtätten eine Beihilfe von 5630 Mark. Auf die
Bezirke verteilen ſich die 522 Pfleglinge wie folgt:
Erfurt 98, Magdeburg 209, Merſeburg 189, An

halt 24, fremde 2. 444 wurden als erwerbsfähig
entlaſſen. Jm Erholungsheim Rodberg wurden
185 Kranke untegebracht. Das Jnvalidenheim
Sophienhöhe iſt mit 26 Betten voll belegt. Jns-
geſamt wurden 178 Perſonen in den Jnvaliden
heimen verpflegt. Die Verwaltungskoſten der
Verſicherungsanſtalt belaufen ſich auf 482 631
Mark. An Beiträgen ſind vereinnahmt 11 482 580
Mark. An Erſatzleiſtungen von Krankenkaſſen
und ſonſtigen Verſicherungsträgern für Heilbe-
handlung 226 427 Mark, für Jnvalidenhauspflege
23 267 Mark. Für Heilbehandlung wurden
1421 117 Mark ausgegeben und für Jnvaliden
hauspflege 76 947 Mark. Verkauft wurden für
11 230 476 Mark 34 764 470 Stück Beitrags
marken. Das Vermögen der Verſicherungsanſtalt
hat ſich um 7611415 Mark vermehrt. Am
Schluſſe des Jahres 1912 betrug es 100 350 086
Mark.

Der Provinzialverband Sachſen
der Cecilienhilfe hat ſich hier konſtituiert mit dem
Zweck, notleidenden Familien und Einzelperſonen,
für die der Staat und die öffentliche Armenpflege
nicht in genügender und geeigneter Weiſe ein
treten können, vor ſittlichem und ſozialem Nieder
gang zu bewahren und ihre Fürſorge beſonders
ſolchen Hilfsbedürftigen zuzuwenden, die ſich aus
berechtigten Gründen ſcheuen, ihre Notlage der
Oeffentlichkeit preiszugeben. Der Provinzial
verband will für ſeine Zwecke keine neuen Ver
eine ſchaffen, ſondern erſtrebt die Zuſammen
faſſung aller in der Provinz Sachſen vorhandenen
nach dem gleichen Ziele ſtrebenden Vereinigungen
und Kräfte zu einheitlicher und planmäßiger
Hilfsarbeit, um im einzelnen zu übernehmen: die
Fürſorge für Kranke und Geneſende, die Be
ſchaffung e Stellung und Beſchäftigung,
die Ermöglichung angemeſſener Erziehung und
beruflicher Ausbildung u. dgl. mehr. Die Mittel
des Provinzialverbandes ſetzen ſich zuſammen aus
Einnahmen durch Schenkungen, freiwillige Bei
träge, letztwillige Zuwendungen, Kollekten und
ſonſtige Veranſtaltungen. Beſondere Mitglieder-
beiträge werden nicht erhoben. Mit kaiſerlicher
Genehmigung iſt als weſentliche ſofortige Maß
nahme zur Gewinnung von Geldmitteln die Her

radezu wie verjüngt.

herſtellen.

rungsreform“ iſt von

S

Wer man das Bedürfnis nach einer gründ-
lichen Kräftigung und Auffriſchung ver

ſpürt, dann verſuche man das wohlſchmeckende Bio
malz. Es gibt wohl kein einfacheres, bequemeres
und angenehmeres Mittel, keines erfreut ſich einer
gleich großen und uneingeſchränkten Beliebtheit
wie Biomalz. Neben der Hebung des Kräfte
gefühls tritt faſt immer eine auffallende Beſſe
rung des Ausſehens ein.

Man kann Biomalz auch als Kochzuſatzmittel
benützen und erzielt damit nicht nur größeren
Wohlgeſchmack, ſondern auch eine erhebliche Ver
beſſerung und Verbilligung des Mittagbrotes. Nach
dem Biomalzkochbuch kann man ein Mittagbrot
für fünf Perſonen durchſchnittlich für 1 Mark

Das Biomalzkochbuch „Eine Ernäh-

weiteres von der Chem. Fabrik Gebr. Pater-
mann, Teltow-Berlin 48a, koſtenlos zu beziehen.

Man fühlt ſich ge

Intereſſenten bis auf

e
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ißerdem zweier Wohlfahrtskarten Sti

10 ſämtlich mit dem Bildn d ronprinzeſſin, der Protektorin und geiſtigen Ur heberin der
Lecilienhilfe, veranlaßt worden. Marke und
Karten werden Anfang Dezember d. J. veraus
gabt und in Vertrieb Wunſth Sie enthalter
reizvolle, von bewährter Künſtlerhand entworfene
Motive, die den Zweck der Cecilienhilfe veran
ſchaulichen. Die weihnachtliche Ausſchmückung d
einen Karte wird vorausſichtlich beſonders dazu
beitragen, ſie Wohl lfahrtsfreunden zum i
nachtsfeſt als Gruß zu ſenden.

Rudolſtadt. Der Ausſchuß der Thüringiſchen
Landesverſicherungsanſtalt zu Weimar bewilligte
19 500 A. zu einem Erweiterungsbau im Jn
validenheim Debrahof.

Schmalkalden. Die im Schloßgarten neu er
baute Knabenbürgerſchule iſt dieſer Tage einge
weiht worden. Das mit einem Koſtenaufwand
von 340 000 errichtete Gebäude enthält acht
zehn Klaſſenzimmer, eine Geſangsklaſſe, Zeichen
[aal und Phyſikkl aſſe, außerdem zwei Werk
ſtättenräume und Milchfrühſtücksraum. Die ge
a

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau 13
mige Turnh t l Weimar. 2 ichtsüberraſckverſchiedenen S r S

1 ung icht; wu t 4 5 fJ jemalde dppar nd verſchiedene Bild Bü n s nu z 9 ut n 14 ab jährlich nich ng TTangermünde. Herr Fabrikdirektor rn 70 Außerden i dieſtiftele ein Kapital von 10 000 A. zur Einr riſenanſtalt in Zukunft jedem Zögling 10
haus wirtſchaftlichen Unterri hts. An dieſem ſoll r Anſchaffung der zum Schulunterricht nöti

n zuerſt nur die ſchulentlaſſenen Mädchen Bücher bma bei dernehmen, dem Wunſche der Regi rung entſpr cher itrag von 20jedoch jetzt auch den im letzten Schu jahre id in S
fällen die Arzr

ſtehenden Mädchen der Oberſtufe der Haushal glaub während
ngsunterricht erteilt werden; in Frage kommen zur uns ärztlichen rtwa 140 Schulmädchen. Zur Einrichtung der kranken Waiſe r verpflichtet ſind ür

Schule werden vorerſt etwa 4000 erforderlich den Fall, daß ein Zögling der Anſtalt ſtirbt, von
ſein, die vom Stiftungskapital genommen wer dieſer die Koſten der Beerdigung getragen oder
den. Für die fortlaufenden Schullaſten rechnet vergütet werden.
män mit jährlich 3400 für die man eine Bei-
hilfe der Regierung in Höhe von 2000 Aer 3warket. Der Reſt muß von der Stadt und aus Kunſt und Wiſſenſchaft.

den Zinſen des ver wo Lutherbeſtritten werden. Der Unterricht ſoll am 1. April ganze Jugend verlebte, wurde ein neues Luthe
leibenden Stiftungskapitals Mangsfeld.

nächſten Jahres beginnen. Denkmal feierlich enthüllt. Die Beziehungen e
Jn unſerer Stadt,

Hefe iſt am beſten geeignet, das Ge
bäck locker, ſchmackhaft und wohlbe
kömmlich zu machen und Hefe iſt
täglich friſch in jedem Quantum in
allen Bäckereien erhältlich. Back
ankeitung mit 199 Rezepten gratis
u. franko durch den Verband Deutſcher
Preßhefefabrikanten, Berlin S W 11

Louis Claus Nachfolger
Inhaber Emil Kaiser

Magdeburg, Tischlerbrücke 20
Fernruf 761 [3465

Grobe Weihnachtsausstellung
in Papier-Ausstattungen

Füällfederhalter Geschenk- Artikel
Mitglied les Rabatt-Sparverelns

Rino-Halhe
wird gegen Veorletzungen, Bein-
leiden, böse Finger, Flechten,
Bartflochte und andere Haut-
leiden angewandt und ist in Dosen

à Mark 1,15 und 2.25
i. d. Apolheken vorrätig, aber nur echt
in Originalpack. weiss-grün-rot u. Fa.
Rich, Schubert Co. Weinböhla,
Man verlange ausdrücklich „Rino“!

e Oelmalerei e
Rheingolcd

D VRoch nie dageweſen. J
Bitte beſichtigen Sie unſere Aus ſtellung in den
Kaffeeſtunden der „Sächſ.-Thür. Hausfrau“.

Karl Wehrhahn,
Magdeburg, Große Diesdorfer Straße 228

Zu Weihnachts- Gesechenken!
vap im Straussfedern a See ne e e
wäscherei für Blusen, Ballkleider, schöne Decken in empfehblende Erinnerung. *228

Frau Marie Rayser, Nagdehurg, Schwertfegerstr. 9, part.

Ein gutes Buch ist das beste Weih-
nachtsgeschenk.

Jugendschriften, Märchen-, Bilderbächer, Klassiker, Romane,
Naturheilbücher, Werke usw. zu ausserordentlich billigen Preisen,

a und Schreibwaren.Adolf Bressler,NB. Ankanf von e ger Art. ſ283
Buchhandlung u. Antiquariat

990909009006000 9090000000000i kFisieben
9000000000000000

waren Kaufen Sie stets vorteilhaft berGol g H. Dittrich, Goldschmied, Eisleben, Plan (0
Antertigung von Semt-Fmaille u Kinder aharehuek in eig. Werkstatt

Größte Auswahl inren ichenfür alle Gelegenheiten. [3266
A. Asmus Nachfolger,
Eisleben, Markt 5 l.

AlIu-
Jugendsohriften

Bil derbücher, Malebüe
Gesellsehaftsspiele, Kotillor rdenA. Asmus Nachf., EFisleben, Narit 51

kaufen Sie preiswert im Alumintum-
Kochgeschlirre, das Beste der Gegenwart,
Spezialgeschäft H. Dittrich, Eisleben, Plan 10-

Teppich-Haus
auf dem Königshof.

Neu eingetroffen V 30 Ballen
Salon- u. immer. Teppiehe

gende SchönheitenKünstler- Gardinen

Portieren-Friese
xtra dick, 13) cm breit,

Meter von I. 80 Mark an

Feise- und Schlafdecken

in Kamelhaar, Wolle, Angora usw.

Laäuferstoffe
riesige Auswahl entzückende Neuheiten

Kork- u. linoleum- Teppiche

prachtvolle Neuheiten

Großes Linoleum-Lager!
Linoleum-Schienen Stück 18 Pfg.

Zugluftschliesser Meter 5 Ptg.

Carl Maring Nehf.
Inhaber: J. Husslein. 2109

Bel Barzaklung 5 Rabatt, Linoleum ausgeschlossen,

90990000000000000
o

2

9

5

4 Dtz. (Jahresbedarf) 2,00., 3.00, 4.00,
4.50. Gürtel dazu von 50 Pf. an. Mutter-
spritz en 1.50 bis M. Verbandwatte 250 g
v. 55 Pf. an. Gummistrümpfe, Leibbinden,

Verlangen Sie Prospekt. [3275
Hoflieferant H. Eichler, Dessau

Cöthen (Anhalt), Buttermarkt 15.

Aktuelle Photographien
aus Magdeburg, Halle und Erfurt geſucht.

Offerten erbeten an die Geſchäftsſtelle der „Sächſiſch-Thüringſchen
Hausfrau“, Magdeburg, Tiſchlerbrücke I.

9000000000000200

90000000000000000

Halberstadt
II. Hesselbarth, Halbergtadit

Pelzwaren
eigener Fabrikation

Spezial-Geschüft feiner Hüte u. Hützen.
Gegründet 1862. [3259] Telephon 677.

Vorteilhaft kaufen Sie Zzannleidende
Stiftzähne, Plomben. Zahnziehen schmerzlosest.

im Dessauer Wäsche-Reste-Spez.-Gegchäft Anna Kunze, Berreatlecrt Xebert's Zahn-Praxis, Halberstadt,

zu soliden Preisen bei schonendster Be-
Künstliche Zühne, Brücken, Kronen,

Heinrich-Julinsstrasse 10. 3269



14 Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau eſ den e ſap halt er e auf dem Rücken trä eſe Seiten des Denkmals tragen Jnſchriften:ſ i öglicd 8 e einz er der Hand, auf dem Rücken trägt dieſe Seiten des r ragen Jſeiner Kinderzeit ermöglichtey es, den einzige ſtab hält er in der Hand, auf e i eKetten Den mit e Hauptfigur des Knaben er ſein Ränzel. Ueber der Figur erblickt man „Hinein in den h Meter We Jaſteg
Luther an der Vorderſeite des dreiteiligen die Reliefs ſeiner Eltern nach n e e e edut v Winter her in Senpt r
Bri s richte Die Figur tritt v Bilde r s auf der Wartburg un e wird gekrö on iBrunnens zu errichten. Die Figur tritt voll Bildern e in die Welt.“ Die beiden dem Drachen, dem Wahrzeichen der Stadt Mans
plaſtiſch in Bronze hervor, dahinter wird der Ort Ueberſchrift: „Hinaus in die Wel m eben feld, die nun zum Elternhauſe Luthers und der
Mansfeld mit dem ſich majeſtätiſch erhebenden anderen Seiten des S er e rn Bee z e e en r
Schloß i eliefdarſtell ſichtbar. Der j e roße Bronzereliefs: Luther ſchlägt die Theſe alten S e, SSchloß in Reliefdarſtellung ſichtbar. Der junge große Bronzer ther ſei hen d nSiher iſt im Vorſt die Heimat zu verlaſſen, an die Schloßkirche zu e n de würdigkeit erhalten hat

die Mütze der fahrenden Schüler und den Wander- Reformator als Prediger und Profeſſor. Auch

Haut-Creème Renaissance
gegen rauhe und spröde Haut 2386

Wer sſche TITube nur 10 Pfg.In Kolonial Geschäften zu haben.J General Vertrieb Wilh. Teichert, Magdeburg, Schöneeckstr, 6,

Allen ird kostenlos durch eine Bro- Strümpfe N. Trikotagen
schüre der Weg gezeigt, wie manbestehend nur aus besten rrinschmeckenden hoffenden eine leichte Entbindung erzielt Verkauf direkt an Private!

b erwählten Kaffeeeryatz Frau Dir. Marie Schroeder en. pe 5 Frauen Hamburg 101, Preystr. 12 Spezialität Strümpfe, Socken,
in Baumwolle, Seide, Flor u. Wolle

boyorauo S Längen und Ersatzstrümpfe.a W a S h S 1eninn lewemroſa
auf unser hostscheckkonto e 9626 reisliste auf Wunsch. Jt e e UBWotagen, Krünptwearen nPuteanne Nae erste Qualitäten, vinige Preise2 Fritz Fi chmann Martha e eht. III

Feenhbaft schön Wunder-
Olvenstedterstr. 32. 34572

d barer Lichteffekt!! Ersetzt
allen Christbaumschmuck!

Groher Iubel

unter den Kindern

r Berlin Cou Neue Schönhausergtr3

L rha e en n Griech., Latein. Engl., Fran2zösisch von Sexta bis Prima I. Vor-
bereitung zum Einjährigen- Examen
Dinse, Magdeburg-W., Stettinerstr. 19, 90

e l Dt2zd. genügt für jeden
Baum Dtz2d. 2 I. Nachn.
30 Pfenmg. Muster 50 Pfg.
FOR EVER, CöLN 7,

Clever Strasse.
ÄX.[Ä

nete

iuminian u Twaille Coredirre dehe!egantes Peihnaehts besehent

W J 12Wärmflaschen, Ofen-Schirme und -Vorsetzer z r Zigiehe Vlachklapp 7 Kamera B.
Fleischhack-. Reibe- und MAesserputamaschinen e e e n e

Kohlenkästen, Kohlenschaufeln, Ascheimer 8452 e e S e r e mrMax Kirmes NMa, deburg Grosse Diesdorferstr. 29., Ses. Sachnahme. Nur kleine Anzahl vorhand. Bei Nichtkonvenienz Zurücknahme,

Photo- Spezialhaus Arthur Harke, Magdeburg,
3486Löclischehofstra 7, dicht am Alten Markt.

e e

n 5

Seit 16 Jahren littieh
an ganz gefährlicher Flechte. Seifen, Creme, Salben, nichts

e r half. Mein Leben wurde mir zur Qual. Selbst Violett-T e M beleuchtung war ohne Erfolg. Ein Geschäftsfreund riet mir,
General Vertreter hl ſeſchert fodur Schoneechstr Ihr „Hauwasser Leda“ anzuwenden, da es ihm und allen

M
kurzer Zeit schälte sich die kranke Haut und die neue

ist ein beliebtes

Haut war vollständig gesund. Warum geben Sie nicht
durch genügend Reklame dies allen hund Eine derartig
gerechte Sache muß segenbringend wirken und allen Haut-
leidenden bekannt werden. Jeder Tropfen „Leda“ ist

Wefhmachts- Gehen 900000060000000000000000000000000000 0
66für Damen u- immer e Anton Funke „Rautw as8sser Leda

Ich empfehle ferner Neuheiten in Putz- u. Modewaren 2 t diTheaterhauben Ballschals, Magdeburg III reinig te aut III

Goldes wert, usw. Hochachtungsvoll Iſir
J. O. KöHLER, CHEMMNITZ

Strausskolliers, Spitzenjabots, Breitew eg 95 auch Wo bis jetzt alles versagte, Viele Dankschreiben be
Gürteln, Pompadours, Leder- stätigen dies. Machen Sie alle Bekannten aufmerksam,h Perſtaschen, Hanäsohuhon Garnierte Hüte welche mit Piclkel, Mitesser, gelben Flecken, Röte, Sommer-
Strlümpfon Unenvex ar Hamen n Kiger sprossen usw. behaftet sind, jeder wird Ihnen dankbar Sein,pfen, Unterröcken, Kor- o Originalflasche mit Gebrauchsanweisung Mark 6.
setts, Untertaillen, Taschen-
tüchern, Wollnen Westen, Kra- Zelzbüte Autobappen,
gensehonern Blugonsenonern Strickmütz,, Sportjacken Dire ctor Berlin MAGDEBURG

Schürzen 2230 Breiteweg 251a, I,Brustwärmern fär Damen und Kinder

Porto und Nachnahmespesen extra 3297
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6012. Hohe Ballfriſur mit
Schmetterlingsdiadem.

6014. Geſellſchaäfftsſtoilette aus
ſchwarzer Charmeuſe. Zu der vornehm
wirkenden Geſellſchaftstoilette war ſchwarze Char e

6011. Aparte Friſar mit tiefem meuſe und gleichfarbige Chantillyſpitze, die glatt 6013. Ballfriſur mit Diadem aus Straß-
Knoten. mit weißem Tüll unterlegt iſt, zuſammengeſtellt. ſteinen und Aigrette aus Gurahreiher.

6014. Geſellſchaftstoilette aus ſchwarzer Char- 6015. Ballkleid aus tangofarbener Libertyſeide
meuſe. und Chiffon mit reicher Perlſtickerei.Zu vorſtehenden Abbildungen ſind die Schnitte nur als Maßſchnitte je zum Preiſe von 1,20 (1,40 K) erhältlich.

Bezugsbedingungen für Cinda-Schnitte auf dem Beſtellſchein. e S
7 tür Deutseh, fremde g re Raigerstr 8/99Rackows Handels-Akaciemie spru en Magdeburg, Kaiser e 98/99.



0000090960088000890008
0

0

0

0

0

9

0

0

0

0

O

0

0

0

0

0

9

0

G

0

c

9

G

0

0

0

0

o

e

9

0

2

0

0

0

0

0

e

0

0

0

0

9

0

0

9

0

0

0

9

9

0

0

9

9

0

0

0

o

9

e

0

o

e

0

9

0

0

O

0

9

0

0

O

0

0

O

0

0

0

0

e

0

c

o

9

0

6

9

O

c

0

0

0

0

9

0

v

9

9

v

0

9

0

e

9

I

O

0

0

0

0

0

e

0

0

0

e

a

2

0

0

0

2

0

0

6

6016.

Aparter Samt-
toque mit Pelz
rand und langer

Poſe.

Ein ſchmaler
Skunksſtreiſen be
gleitet den unteren
Rand der kurzen
Krinoline. Die
große Roſe aus
Silberſtoff er
gibt eine wir
kungsvolle Gar
nitur.

6015. Ball
kleid aus

tangofar be
ner Liberty-
ſeide und

Chiffon mit
reicher Perl
ſtüche re i. Un
ſer reizendes Ge

ſellſchaftskleid
aus Libertyſeide
in der modernen
Farbe „Tango“
war mit einem
durch Perlſtickerei
geſchmackvoll ver
zierten Ueberkleid
ausgeſtattet. Der
enge Rock iſt links
ſeitlich geſchlitzt
und mit Zwei
Schärpenenden,

die Franſenab
ſchluß zeigen,

garniert.

6019. Apar
tie s Koſt üm
aus ruſſiſch

grünem
Samt mit

Jltis kragen
Das feſche Koſtüm
war aus ruſſiſch
grünem Samt
hergeſtellt. An

dem aparten
Miederrock legen
ſich die abgerun
deten vorderen

Ränder überein

6017. Biſchofs li la Ninicheform mit
altroſa Roſen.

6019.
Mantel aus Leopardenfell mit Skunksbeſatz.

Velours de laine für junge Damen.

Apartes Koſtüm aus ruſſiſchgrünem Samt mit Jltiskragen.
6021.

6020. Moderner
Koſtüm aus dunkelceriſerotem

00000900060006000600000000

6018.
Kleidſamer Hut
aus dunkel

braunem
Seidenſamt mit
Reiheraigrekte.

ander. Der loſen
Jacke mit hoch
angeſetztem Schoß
ſind ſeitlich große
Taſchen, deren
Daſchenklappen

über den durch
ſchmale Spangen
geleiteten Gürtel
greifen, aufge

ſteppt.

6020. Mo
derner Man-
el aus Leo
pardenfell

mit Skunks
beſ. Der

flotte dreiviertel
lange Mantel

aus dem moder
nen Leoparden

fell iſt mit
Skunkskragen,

-aufſchlägen und
-randſtreifen gar
niert.

6021. K v ſt ü m

aus dunkel
e riſe ro ke m
Wollſamt
für junge

Damen. Der
Rock unſeres

feſchen Koſtüms
iſt aus einer

Stoffbreite her
geſtellt und vorn
mit breit über
einander greifen
den Rändern ge

arbeitet. Die
kurze Jacke zeigt
einen angeſetzten
Schoß und große
Revers mit loſe

überfallendem
Kragen aus

elfenbeinfarbiger
Ottomanſeide.

Zu vorſtehenden Abbildungen ſind die Schnitte nur als Maßſchnitte je zum Preiſe von 1,20 (1,40 erhältlich.
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h e 0 9i 2 02 o 05 0 o 9 02 s w2 0m 9 Bluſenteil, deſſen abgerundeter rechter vora 5 derer Rand ſich auf den linken legt und dem 8e 0 die gleichfalls in Falten zu ordnende Tunika w0 angefügt wird, zu verbinden. Alsdann iſt9 die Kimonobluſe mit untergeſtepptem langen 20 0 Aermel mit dem Garniturkeil aus Spitzen2 0 ſtoff zu verſehen und gleichfalls der Futter oe 8 taille aufzunähen. Zu dem Faltenteil, der 50 5 ſich, Mitte auf M 00 6058. Samthut mit farbigem Samt- g glatter o2 ſchmetterling. b Samt den GürtG 0 4 o 100. Beſuchskleid aus Eolienne- 6059. Nachmittagskleid
2 5 Jacquard. Lindenblütenfarbiger Eolienne- lageſtickere i. Zur Nacharbei

t S 2 Jacquard diente zur Herſtellung des aparten ten Nachmittagskleides eignen ſi 0o Kleides. Die rückwärts ſchließende Futtertaille, Seidenſtoffe, wie Seidenkaſchmir o
0 2 Der der Einſatz aus Spitzenſtoff klar eingefügt ſeide in den modernen Far bi 3t 2 wird, hat man vorerſt mit dem nach Zeichen rot uſw. Die Bluſe mit angeſchnittenem Ae 9 0z 0 angabe in Falten zu ordnenden die mit dem Einſatz und dem kleinen Kragen ver 8 09 Rock mit angeſchnittenem vorderen ſehen wird, ſowie der in ganzer Größe gegebene, J

w

2 4 9 o

S.

m s h9 r oe S t 29 9 2 p. e
T

9

b e
9 0l wo

o 5 5s 2 7o 5 7 o 5

e 9 0e 5 3e 57 2 Il III 0

9 geh g.0 0 100.“ Beſuchskleid aus Eolienne 2S 3 Jacqu ard. Normalſchnitt, Gr. I u. II. 00 c0 9 1,50 m weite Rock ſind nach Vorzeichnung mit 22 Auflageſtickerei und ſchmalen Pelzſtreifen zu gar-7 9 9 nieren. Gürtel aus abſtechender Seide. 90 5 6060. Nachmittagskleid für funge 38 Damen. Die Kimonobluſe des hübſchen, jugend- 5e 0 lich wirkenden Kleides iſt vorn leicht einzureihen,e e 5 mit der Paſſe aus gleichem Stoff zu verbinden 2m e 0und am Ausſchnittrand mit der pliſſierten, hoch 9

e e ſtehenden Tüllrüſche zu begrenzen. Den apartene 9 j Zeichenangabe zu4 en überſtehende 0n e 0 der 2o o

o o 00 0 9x e 9 0o G 00 o 0 0s 8 25 m Spitzenſtoff 20 0 Zur Nacharbeitung des ſchlichten K s ei( 09 ſich leichte Wollſtoffe. Die vorn ſchließe s5 Futtertaille iſt mit dem Einſatz aus Spitzenſtoff 9e 0 zu verbinden. Der Kimonopaſſe hat man den2 9 leicht einzureihenden vorderen ſowie hinteren7 2 3 Bluſenteil unterzuſteppen und den Garniturr 0 kragen aus gleichem Stoff verſtürzt anzufügen. 5o Der vorn und rückwärts übereinandergreifende,7 r e 9t 1,54 m weite Rock iſt rechts in ganzer Gköße, 5n 0 links bis zur eingezeichneten hinteren Mittellinie 0e 0 zuzuſchneiden. Die Rockbahn iſt ihrer Größe2 s wegen auf dem Schnittmuſterbogen durchſchnittene 9 e S oe 0 gegeben man muß daher die Teile vor dem Zu9 6059. Nachmittags Kleid mit Au ageſtickerei. ſchneiden längs der Durchſchnittlinie nach Buch 2
5 Normalſchnitt, Größe J und II. 6060. Nachmittagskleid ſtabenangabe zu einem Teil zuſammenſetzen, 0s für junge Damen. Normalſchnitt, Größe I und II. 6022. Einfaches Nach 6023. Winterpaletot für größere

o s mittagskleid für junge Damen. (Siehe Schnittmuſterbogen, Schnitt I.) Normal- Knaben. Rotbrauner Ulſterſtoff ergab das 2g i g e t 9ſchnitt, Größe II und III. Material zu dem flotten Paletot. Die vorderen
o 532 s 000000 e Bezugsbedingungen für Cinda-Schnitte auf dem Beſtellſchein. o
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Ränder hat man
auf der Jnnen
ſeite über Leinen
einlage mit Ober
ſtoff zu bekleiden
und längs der

eingezeichneten
Bruchlinie als
Revers nach

außen umzulegen.

6024. Feſtle d ſaür
kleine Mäd-
chen. (Siehe
Schnitt II.) Er

forderlich für
Größe III etwa
1,60 m Batiſt,

0,90 m breit,
0,80 mm Hohlnaht
börtchen. Zur

Nacharbeitung
des zierlichen

Kleidchens eignen
ſich leichte Woll
ſtoffe, Pongee
ſeide oder Batiſt.
Kimonotaille und

Röckchen ſind
reich mit Hand
ſtickerei zu ver

Röckchen iſt mit dem Trä
gerteil zu verbinden und an
den kleinen Bogen mit
Knöpfchen zu garnieren.Der toen Jacke in Kimono

form wird der lange Aermel
untergeſteppt. Der aufzu
ſetzende Gürtel und die
Manſchetten ſind gleichfalls

mit kleinen Bogen und
Knöpfchen auszuſtatten. Ein
ſchmaler Pelzſtreifen be
grenzt den Halsausſchnitt.
Der Kimonoteil iſt ſeiner
Größe wegen auf dem
Schnittmuſterbogen durch
ſchnitten gegeben; man muß
däher die Teile vor dem
Zuſchneiden längs der
Durchſchnittlinie nach Buch
ſtabenangabe zu einem Teil
zuſammenſetzen.

6036. Mantel aus
gemuſtertem weißen
Stoff. (Siehe Schn. IV.)
Erforderlich für Größe III
etwa 1,80 mm Ramageé, 1,20
Meter breit. Der zierliche
Mantel aus weißem ge
muſterten Stoff iſt in Ki
monoform mit untergeſetz

00000000000000000000000000000000000000000000
ſeiner Größe wegen auf
dem Schnittmuſterbogen

durchſchnitten gegeben
man muß daher die Teile
vor dem Zuſchneiden
längs der C
linie nach Buchſtaben
angabe zuſammenſetzen.
An der Vorderbahn mit
Faltenanſatz iſt außerdem
ein Umbruch zu ergänzen.

6029. Einfaches Mäd
chenkleid.

(Siehe Schn. VII.)
Erforderlich für

Gr. VI etwa 8 m
Stoff, 1,10 m br.
Jn der Kimono

bluſe des hübſchen Klei
des hat man vorn eine
gegenſeitige Falte, die mit
Knöpſchen garniert wird,
einzulegen. Abſtechende
Seide ergab auch den
Kragen und den Gürtel,
der den Anſatz des in
Falten zu ordnenden
Röckchens an die Taille
deckt. Die Kimonobluſe
iſt ihrer Größe wegen auf

zieren. Am Aus tem langen Aermel gearbei dem Schnittmuſterbogenſchnitt, Aermel tet. Die vorderen Ränder durchſchnikten gegeben;und Rockrand hat man auf der Jnnenſeite man muß daher die TeileLangettenbogen. uüber leichter Leineneinlage vor dem ZuſchneidenAn der Kimono mit Oberſtoff zu bekleiden längs der Durchſchnitt
bluſe hat man

6034. Einfaches
Seidenkleid
mit breiter

Schärpe. (Siehe
Schnittmbg., Schnitt
und Beſchr. XII.)
Normalſchnitt, Größe

I und II.

6036. Nachmittags
kleid mit Moirsébeſatz.
(Siehe Schnittmbg., Schnitt
und Beſchr. XIII.) Normalſchnitt,

Größe III und IV.

und rechts längs der eingezeichne
ten Bruchlinie als Revers nach
außen umzulegen.

6027. Knabenpaletot.
Siehe Schnitt V.) Erforderlich
ür Gr. V etwa 1,75 m Paletot

ſtoff, 1,20 m breit. Die vorderen
Ränder des flotten Paletots hat
man auf der Jnnenſeite über
Leineneinlage mit Oberſtoff zu be
kleiden und längs der eingezeichne
ten Bruchlinie als Revers nach
außen umzulegen. Zweireihiger
Knopfſchluß und aufgeſteppte
Taſchen.

6028. Mädchenkleid mit
Rüſchengarnitur. (Siehe
Schnitt VI.) Erforderlich für
Größe V etwa 2,00 m Wollſtoff,
1,00 m breit, 0,30 m Stickerei
ſtoff, 0,40 m breit, 0,70 m Seiden
band, 6 cm breit. Das
niedliche Kleidchen iſt mit
verkürzter Taille gearbeitet.

S Der rückwärts ſchließenden
Futtertaille hat man den
s kurzen Aermel, der mit der
Aermelpuffe bekleidet wird,
einzufügen. Loſe darüber
fällt der angeſchnittene
Aermel der Kimonobluſe,
die mit dem mit durch
S gehender Vorderbahn und
Faltenanſatz gearbeiteten
Röckchen verbunden wird.
Der hintere Faltenanſatz iſt

vor dem Zuſchnei
den einen Umbruch
zu ergänzen.

6025. Mäd
chenko ſt üm

aus Flauſchſt o ff. (Siehe
Schnitt III.) Er

orderlich für
Gr. IV etwa 8,25 m
Stoff, 1,30 m br.
Geſtreifter Flauſch
ſtoff diente zur

Herſtellung des
kleidſamen Koſtü
mes. Das hübſche

6033. Eislaufkoſtüm. (Siehe 6035.Schnittmbg., Schnitt u. Beſchr. XI.) Modernes Baltlkleid.
Normalſchnitt, Größe I und II. Normalſchnitt, Größe I und II.

6037.

mit Raglanärmeln. Normal-
ſchnitt, Größe II und III.
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98 en 00000000000000000000000 000000000000000 000000000000000
O p.9 5 Rückenteil aufgeſteppt werden, gearbeitet. Den vorderen Garniturteil 8

den Gürtel und die Manſchetten fektigt man aus abſtechendem Samt, O

5 5 während der Kragen, der den Halsausſchnitt begrenzt, aus Tüll- odero O Spachtelſpitze zu dreſſieren iſt. An dem 1,72 m weiten, vorn ſchließen Oe O t den Rock wird die rechte Bahn der linken mit übertretendem Rande O5 O linie nach Buchſtabenangabe zu einem Teil aufgeſteppt.. 6038. Lampen O5 O zuſammenſetzen. ſchürmaus Seidemit Auflage O5 O 603585. Modernes Ballkleid. in Rengaiſſanceſtickerei und O5 O Zu unſerem aparten Ballkleide war alt G Perlenverzierung. Der hübſche O5 O roſa VoileNinon über gleichfarbener Li Schirm iſt ebenſogut für eine elektriſche O5 O bertyſeide und ekrüfarbener Spitzenſtoff, Lainpe wie für eine Petroleumlampe ge O5 o der den unteren Volant eignet.. Der rundgebogene, äußerſte Oo und die glatt mit Draht wird 126 em lang genommen, ſo O0 o Chiffon zu daß er einen Durchmeſſer von O9 o 40 cm hat, was man ſich mit O5 hen den nötigen Verbindungsdrähten O5 2. 25 2 20 5 2e O0 O OO Oe O OO O OO OO O OO O 0O O 0

5 5 6024. Feſtkleid für 85 5 kleine Mädchen. 00 (Siehe Schnittmuſterbg., 50 5 Schnitt II.) Normal- 05 5 ſchnitt für das Alter von o0 5 3—5 und 5-—6 Jahren. 05 5 Pauſe zur Stickerei zu u ed 5 beziehen für I. (1,20K) 3 o5 5 und Porto. e o0 unterlegende Kimonvo- t 2e 2 bluſe ergab, zuſam OS 8 mengeſtellt. Den unO 2 teren, mittleren ſowie 55 2 oberen Teil der Tuni 5e 2 ka hat man je auf der 5O 2 eingezeichneten Bruch 5O 2 linie nach innen um 5e 2 zuſchlagen, einzureihen 55 2 und mit dem Futter- e5 2 rock zu verbinden. 05 8 6087. Nachmit 50 5 tagskleid mit O0 Raglanärmeln. o0 2 Das hübſche Kleid 6025. Mädchenkoſtüm aus 0o 5 u mit ſpitem Ausſchnitt Flauſchſtoff. (Siehe Schnittmbg. 6023. Winterpaletot für 0O 5 6026. Mantel aus gemuſtertem, iſt mit Raglanärmeln, Schnitt III.) Normalſchnitt für das größere Knaben. Normal 0
2 O weißem Stoff. (S. Schnittmbg., Schnitt IV.) die dem Vorder- ſowie Alter von 5—6 und 6-8 Jahren. ſchnitt f. d. Alt. v. 14—-16 Jahren. O

2 O VNormalſchnitt f. d. Alter von 3—5 und 5—6 J. 85 8 25 20 5 20 5 2 5 20 5 20 5 20 5 20 5 20 5 2S O5 2 05 5
O 25 o 50 0 20 5 20 5 2o 5 20 5 2
0 2

O 5 2O e 2O 5 2O O 2O OO 9 Oo 5 OO 0 O2 ß 05 0 6027 6028 6029 6030 6031 6032 55 S 6027. Knabenpaletot. (Siehe Schnittmbg., Schnitt Normalſchnitt für das Alter von 6--8 und 8--10 Jahren. 6028. Mädchen
0 2 kleid mit Rüſchengarnitur. (Siehe Schnittmbg. Schnitt VI.) Normalſchnitt für das Alter von 6--8 und 8--10 Jahren. 6029. Ein S
e O faches Mädchenkleid. (Siehe Schnittmög., Schnitt VII.) Normalſchnitt für das Alter von 8-10 u. 10--12 Jahren. 6030. Mädchen 5

a O kleid mit Unterziehbluſe. (Siehe Schnittmbg., Schnitt u. Beſchr. VIII.) Normalſchnitt für das Alter von 5--6 und 6—8 Jahren. 5
O O 6031. Mädchenkleid. (Siehe Schnittmbg., Schnitt und Beſchr. IX.) Normalſchnitt für das Alter von 3-5 und 5--6 Jahren. 6032. Kleid S
O 3 für kleine Mädchen. (Siehe Schnittmbg, Schnitt u. Beſchr. X.) Normalſchnitt für bas Alter von 2—-3 und 3-5 Jahren. 5

o o 0
000000000000 Bezugsbedingungen für CLinda-Schnitte auf dem Beſtellſchein. 000000000006
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lage

tel

Ausführung
der Stickerei

zu 6038.

am beſten vom re e der
Lampenform entſprechend, zu
ſammenlöten läßt. Dann wird
das Draähtgeſtell mit eingereih

6038. Lampenſchirm
aus Seide mit Auf

ſanceſtickerei und
Perlenverzierung.
Pauſe zu einem Vier

ſchirms gegen Ein
ſendung von 60
(80 h) und Porto

le

in Renagaiſ-

des Lampen

erhältlich.

ter, gelber Japonſeide bekleidet
und mit der aus weißem Batiſt
gearbeiteten Auflage verſehen.
Man benötigt hierzu einen 6039. Schwarzwälder Pap ier ſt än der in La ub
Streifen von 28 cm Breite und ſägearbeit und Brandmalerei für den S chreib
fertigt zuerſt die unterlegten, tiſch. Pauſe gegen Einſendung von 60 5 (80 h) und Port
bogigen. Langettenränder mit
weißem DMC-Glanzſtickgarn
Nr. 25 an. Dann werden die Ovale und Li
bellen gleichfalls ſchmal mit Schlingſtichen
konturiert. Leib, Fühlhörner und Beine der
Libellen ſind mit von beiden Seiten gearbeite-
ten, ineinandergreifenden Schlingſtichen her
geſtellt, wie das Detail es zeigt. Die Flügel
werden mit einem Goldfadengitter aus
Spannſtichen ſowie Knötchengruppen aus
gleichem Material ausgeſtaktet. Die Ver
bindungsſtäbchen ſind nur aus geſpannten
und mit einem zweiten Faden umwundenen
Spitzenzwirnſtichen gebildet. Der Leib der
Libelle wird in gleichen Abſtänden mit Quer
ſpannſtichen aus Goldfäden verſehen. Zuletzt
iſt der Stoff unter der Ovalſtickerei auszu
ſchneiden und die aus hellgrünen Holz oder
Glasperlen beſtehende Verzierung anzu

bringen. E. O.6039. Schwarzwälder Papier
ſtänder in Laubſägearbeit und
Brandmalerei für den Schreib-
t i ſch. Zur Herſtellung des Papierſtänders
benötigt man zwei ſtärkere Lindenholzplatten
von 16:20, und 13:20 cm Größe für Mittel

a

erhältlich.

und Rückwand, ſowie eine dünnere Holzplatte
von 12:20 cm Größe zur Ausführung der mit
der Laubſäge der Zeichnung nach auszu
ſchneidenden Vorderſeite. Während den erſt
genannten beiden Wänden nur mit dem
Brennſtift Baumſchlag aufgezeichnet und das
Ganze dann mit grüner Beize, Oel oder
Aquarellfarbe angetönt wird, iſt das
Schwarzwaldbildchen buntfarbig mit gleichem
Mäterial, auszumalen. Das Holzwerk des
Gartenzaunes iſt graubraun, die Büſche im
Hintergrunde ſind matter-grün, die Wieſe
vorn wird leuchtendgrün mit bunten Blumen
Tupfen gehalten. Geſicht und Arme der
Gutachtalerin werden fleiſchfarben, und der
Hut iſt hellgelb mit roter PomponsGarnitur
auszumalen. Weiße Hemdärmel, ſchwarzes
Mieder mit weißen Punkten, ſchwarze
Schürze und dunkelgrüner Rock vervollſtändi
gen mit weißen Strümpfen und ſchwarzen
Schuhen den Anzug des Mädchens. Die ſo
hergeſtellten drei Platten werden dann einem
Boden von 21 cm Länge und 12 cm Breite
aufgeleimt oder genagelt. E. O.

e t

e

v2

G WW.

222

W

e c 2 W Fond zu
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puppe.

6040. Chriſtbaumſchmuck. Vorzeichnungen
und Beſchreibungen auf dem nächſten Schnittmbg.

6041. Ruſſiſche Bäuerin als Teewärmer-
Beſchreibung auf dem Schnittmuſterbogen.

6042. Filetmuſter. Das hübſche Filetmuſter iſt
als Fond für Bettdecken, Kiſſen und dergleichen ver
wendbar. Das Muſter, das aus der Abbildung deutlich
erſichtlich iſt, wird mit Filetſtopfgarn ausgeführt.

6043. Kinderlähchen mit farbiger
Stickerei. 6044. Kinderlätzchen mit
Madeiraſtickerei. Muſtervorzeichnungen zu
beiden Lätzchen auf dem nächſten Schnittmuſterbogen.
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6053. Herrenwäſchebehälter für 1. Kragen und Man
ſchetten; 2. Hemden; 3. Krawatten oder Handſchuhe; 4. Taſchentücher,
aus zweierlei Seide; hergeſtellt mit Auflagen in Samtbrandmalerei.
Die einzelnen Teile der hübſchen Garnitur ſind in folgenden Größen
hergeſtellt: der Behälter für Kragen und Manſchetten wird mit
einem Durchmeſſer von 18 cm und 7 cm Höhe ſteif gerichtet, woran
ſich der Beutel anſchließt. Die Mappe Hemden iſt 40 cm lang,
26 cm breit und 10 em hoch gehalten; für Krawatten oder Hand
ſchuhe: 30 cm lang, 12 cm breit und 6 cm hoch; f er

15:15 cm groß und e
Man ſchneidet die ein

Gegenſtandes in ſ

d bekleidet die vier
klappen, ſowie den Boden,
zuerſt glatt mit weichem
Futterſtoff und dann mit
gelber Rohſeide. Alle
Seitenwände ſind mit ein

gereihter, grüner Japon-
ſeide bezogen und gleich
farbige Bänder zum Zu
binden an den oben auf

6052. Kiſſen ans zweifarbigem Leinen
mit Motive in Richelieuſtickerei. Pauſe p i

r hergeſtelltengegen Einſendung von 60 5 (80 h) und Porto. MinnM Blattformen aus weißem
BVaumwollſamt (Ve60582. Kiſſen aus zweifarbigem ine ur Dem Breenn,Leinen mit Richelien- Stickerei. Das ſt ontutert e42 cm breite und 63 em lange Kiſſen beſteht aus e Jegeichneken Adern perſeheneinem ſchmäleren, 32 em breiten Streifen aus 6053. Behälter für Herrenwäſche. Seide mit Auſ- Tuſe 5 Akler ſind nun in

grauer und einem breiteren Teil aus blau- lagen in Samtbrandmalerei. Muſtervorzeichnung zu zwei unten Herbſtfarben rot
grünem Leinen. Die Kreisform iſt an dem Blättern auf h e Schnitt e geh Dud vrſtbrantt

neree mit Oelfarbe die mit
Terpentin ſtark verdünnt

und mit möglichſt trockenem Borſten
pinſel dem mit Reißnägeln aufgeſpannten
Samt eingerieben wird auszumalen.

Die hübſch und ſchnell her
geſtellten Verzierungen ſind
nach dem Trocknen den ein

S

n
S

linie deckt den Anſatz. Die figürliche Richelieu
ſtickerei wird auch mit gleich
farbigem Arbeitsmaterial, DAIC
Nr. 25, ausgeführt und mit
ſchwarzem Atlas un
terlegt. Ritter und
Pferd ſind hauptſäch
lich in Stielſtichen
hergeſtellt, nachdem aufzuleimen. E. O.die Außenkonturen C l e n d a m en Bluſe Die kleidſamefüllenden Git e vorn übereinandergreifende

e Bluſe aus dunkelceriſerotemſchlungenen Verbin
dungsſtäbchen be
ſtehend in ſchma
lem, unterlegtem Lan
gettenſtich konturiert
wurden. Auch die
Wappenform iſt in
derſelben Art auszu
führen, während der
Kreis mit ornamen-
talen Linien aus grü-
nem, dünnem Seide-
kördelchen oder Gold
faden ausgenäht wird.

Kreppſtoff iſt mit einer
Weſte a gemuſterter
Seide, die mm ſſierter
Spitze begrenzt iſt, gar
nierkt. Knöpfchen und ein
gefaßte Knopflöcher nach
Abbildung. Der unterge-
ſteppte Aermel wird am un
teren Rande mit der Man
ſchette begrenzt.

6046. Mo dern e
weite Kimonobluſemit langem Aermel.
Die Kimonobluſe mit wei

6054. Runde Teetiſchdecke in Buntſtickere i.
Pauſe zu einem Viertel der Decke 50 9 (60 h).

6055.. Notiz block mit
leichter Malerei z um
Spielkörbchen. Muſter
vorzeichnung auf dem nächſten

Schnittmuſterbogen.

6057. Notizblock mit
leichter Malerei. Muſter
vorzeichnung auf dem nächſten

Schnittmuſterbogen.

tem angeſchnittenen Aermel hat man
mit der Weſte, die mit pliſſierter
Spitze garniert wird, zu verbinden.
Karierte Seide ergab den Kragen
und die Manſchetten, die den tünteren

Der Außenkreis iſt in grünen,
kurzen Spannſtichen mit da
zwiſchenſtehenden Knötchen aus
ſchwarzer Kordonetſeide ausge
führt, wie auch die ſenkrecht
laufenden Knöfchenlinien. Die 7 S Rand des Kimonoärmels, der mitübrigen Linien werden in ſchwar- 6056. Spielkörbchen mit Kartenfpielen, Würfel- dem Futterärmel verbunden wird,
zen Stielſtichen gehalten. E. O. becher uſw. Beſchreibung auf dem nächſten Schnittmuſterbogen. begrenzt. Futter und Oberſtoff
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Bezugs bedingungen für Cinda-Schnitte auf dem Beſtellſchein,

e 5 Unſere Abbildung veranſchaulicht

ſind im Taillenabſchluß und eine hübſche Pelsgarnitur, zu der7 am Halsausſchnitt mitein je ein Fuchsfell zu Stola und Muff4 ander zu verbinden. verarbeitet iſt. Auch Murmel oder6047. Bluſen rock. Feh laſſen ſich gut in dieſer Weiſe1 Erforderlich für Größe II verarberlen, eetwa 8,75 im Stoff, 1,r0 in Kartentaſche. Die Rüchbreit. Der kleidſame, leicht wand eines verbrauchten Abreißnachzuarbeitende Bluſenrock kalenders wurde ſchon häufig zu Siſt mit angeſchnittenem Mie praktiſchen Arbeiten verwendet.S der gearbeitet. Die Vor Ich machte mir daraus eine Taſche 7nhn hat an näe ear Zum vorläufigen Aufbewahren von Sgegebenen Zeichen in Falten Briefen Karten, Einladungen undu ordnen Und mit der roh dergl. Je nach der Ausſtattung dese betreffenden Kartons bringt man Sne n im Quer- oder Längsformat ausFalten einzulegen ſind, zu mit Moirépapier bekleideter, nicht 7ben t ten J ſetſer Popxe ein oder auch zenS angeſchnittener Patte wird Taſchen an. Die Außenwand wirde er e r ve en mit einigen Anſichtskarten beklebt.e Jm Vorflur oder auch im WohnS Rand. zimmer aufgehängt, wird

n aus Flauſchſtoff. Er ſo ein Täſch3 eS lorderlich für Größe an e e n als unent-1,30 m breit, 0,25 m dunk ehrlichlerer Stoff, 1,80 m breit. len 5Der große Revers, der mit r22 m breiten, eingereih- 6046. Moderne weite Kimonv 6049. Bluſe aus geſtreiftem o
4 ten Volants garniert iſt. hu ſe mit langen Aermeln. Stoff. Normalſchnitt, Größe III untenwird dem Morgenrock, der PRormahſchnitt, Gr. II und III. und IV. Aus Erelonne

e en kann man 4Mitte auf ſehr hübſcheMitte treffend 4 Staubtuch

übereinander Ju beutel her Slegt, angefügt. ſellen. ManGleiche Gar etur de braucht dazunitur an den an eſeAermelauf einen Streifenn e c 80 cmZ. ſchlägen. von 2Länge und

8049. 30 cm Breite.n Bl ufe aus Die beiden 7i e ſtren z Querrändern n n werden umge 2Erforderlich ſäumt, 21 cme e S vom ee m Rande ſchlägti T n du5 e Pitee Stoff nach in.e m nen und näht6,80 m breit die n vern S Die hübſche de3 e rührendeni m r Längsränder 7e (die auch vor 7n geſtreiſ her zu ſäuee Sinn men ſind)iſt mit einem üvenpendichUmlegekragen neaus weißem Moderne Pelz zuſamme 87 Pikee gar garnitur. (Schnitt Die ſo entniert. Den nicht erhältlich. ſtandenez rechten Vor 6045. Kleidſame Bluſe. Taſche wir 5F derteil hat Normalſchnitt, Gr. III und V nach recht um8 i ekehrt. 20 cmS man in gan- gekeh aner Größe Zuzu vom oberen deſchneiden, den linken de entfernt rbis zur eingezeich man den Stoffneten Mittellinie. querüber krausDen unteren Bluſen ein, zieht dieſenrand hat man in ein Stoffteil bis zuBündchen zu faſſen. der gezogenen2 6050. Fuß freier Stelle durch einenSportrock. Er Holz oder Stahlforderlich für Gr. II ring und faßt7 etwa 2,35 m Stoff, imter hab deS 1,20 m breit. Der ſelben den Stoffhübſche fußfreie, 1,50 durch ein paarMeter weite Rock iſt Stiche zuſamfür Größe 1 0,95 m, men. So iſt dieS und für, Größe II Form der bekann-Z. 9598 mm lang. Nach ten WäſchebeutelAusführung der Sei entſtanden. An 7tennähte hat man die beiden untevorn rechtsſeitlich den ren Ränder derKnopfſchluß einzu Klappe ſowie derR S richten. Der obere Taſche näht man3 Rand wird durch je zwanzig vorden geraden Jnnen- her durchlochtegurt geſtützt und Spielmarken.rückwärts durch den Dem oberen2 aufzuknöpfenden Rie Rand der TaſcheS gel zZuſammenge- gibt man nochhalten 6047. Bluſenrock. 6048. Morgenrock aus Flauſch- 6050. Fußfreier Sport zwei kleine Fältz 6051. Moderne Normalſchnitt, Gr. II ſt of f. Normalſchnitt, Größe III und IV. rock. Normalſchnitt, Größe I chen.

Pelz-Garnitur. und III. und II. Campanula. e

e

a

e

h



S Sächſiſch Thüringſche Hausfrau 23t 353 Teſtament errichtet wird, mit dieſen den Nachlaß ſolches muß entweder r privatſe errichtete le uß entweder privatf ſchriftlich errichtetJuriſtiſcher Ratgeber. zu teilen en Beſteht dagegen ein Teſtament, werden, und e unter 3 ehe nig von drei
Teſtament eines Ausländers. (Frau L. S. in o kommen als pf r d. h als Zeugen, vor denen Sie beſtäti gen müſſen, daß der

E.) Nach allgemeinen Grundſätzen ſind für Sie Erben, die einen Erbanſpruch haben, auch wenn Inhalt des Teſtamentes Jhren lehten Willenals Heſterreicher, wenn Sie auch in Deutſchland ſie in dem Teſtament nicht bedacht ſind, nur die richti ig wiedergibt; dasſelbe iſt dann von Jhnen
i wohnen, hinſichtl lich der Erbfolge und der Errich Kinder und Eltern des Erblaſſers in Be trächt; beiden und den drei Zeugen unter Beifügung des

4 tung eines Teſtamentes doch die n da Jhre Ehe kinderlos iſt, würde es ſich alſo nur Ortes und des Datums er Errichtung zu unter
Geſetze maßgebend. Nach dieſen ſind geſetzliche um einen etwaigen Ar nſpruch der Eltern handeln. zeichnen. Oder Sie errichten es, da Sie ein
Erben die Verwandten des Erblaſſers bis zu den Was nun die Errichtung des Teſtamentes an Gericht oder einen Notar in Heſ terreich nicht

i Urgroßeltern dritten Grades ſamt denjenigen, betrifft, ſo kennt auch das öſterreichiſche Geſetz werden aufſt ichen wollen, vor einem e
iſet1 von ihnen entſproſſen ſind; Sie würden wie das deut ſche ein ge meinſchaftliches Teſtament ſchen Konſul in Deutſchland Letzteres geſchiel
alſo beim Tode Jhres Ehemannes, wenn kein von Eheleuten, wie Sie es errichten möchten Ein wiederum entweder, indem Sie das fernſte

h e

Nax I haunn uch, Haus,5

u e Br ter 65.T Tonbild- Theater n r ei ß Vertreter von Ihach, Kaps, Schiedmeyer,Breiteweg Nr. 23 e Eing- Bern Piedler, Kreutzhach und angeren,
è

Vornehmste Lichtbildbühne Miets-Pianinos,
9

e
o

Miete wird bei Kauf in Anrechnung
gebracht. Stimmungen und Repara-
tktkuren gut und billig [390r e

D

Haus-, Tandel-, Servier- igi Phe leeren Sperial-Pliseebrennereii 3 7 7 7 M. Steiner 3415i r Wiener Feinbäckerei u, Konditorei ea Hermann EisfelckSteinstraße 5 Magdeburg Fernspr. 4525 Büsten-Fabrilze Junge Mädchen empfiehlt täglich frisch ff. Kaffee T M. M. Sabath,
e e und Teegebäck, sowie alle weite- m Berlin o 27,n t Maushalte 8 und de r Kü he ren Backwaren in bester Güte. Büst Markusstrabe 40 Den n en r Frühstück u. Brot sende auf Wunsch frei ins Haus, e hn Dienstmädchen vorhanden. t 2 s e r ers Pension nach Uebereinku S verste r i5 e e a hervorragendes rftiges unck erfrischendes an al derePrivat-Pension Conradshöh Nahrungs- und Felmuittel en Manebach i. Th. 3479 ngs- un eilmitte 8für Kranke u, Genesende c JF Wo lassen Sie hre aus bester Vollmilch hergestellt. Ve warenJ 5 Bettfedern reinigen? Nur echt, wenn mit Prospekte gratis V s iss

159 Ermäſzigung des Reinigungspreiſes Alter Markt 32/33, Ie e e Magdeburger Vouhurt Anstalt n ver gehee 3 her Auswahl. 3137 Karl Einsiecller günſtigen Gelegen heits reiſen7 der t bis zu deP. Pech Nacht. Anoehonheuer ler de Magdeburg-Wst., Arndtst. 25. Fernspr. 5692 Pornehchekeeeeen

2 en Ruffallend billige

e n 2 vat t Iertoch cits Geschenk e e eu z n nD 18.75 Mk.S 2 amentaschen ſatt tig 99 W. petJ 2 c er5 Solinger Stahlwaren, Puppenartikel bin p ehe wo r e
J j J z 5 erſäumen Sie nicht die reichee Steter Detail Verkauf 9 Auswahl in: Skunks, Nerz, Marder9 t

d S 0 e 2 ſtola, We 5 Ah Nerzmur ri 0 2 Feh. ifflon uſw., ſowie paſſenden 28 Ab 7. Dezember großer e Buſſen u r bevor Siee e 3 V k t 2 e Jhren Bedarf decken.n Verkauf a7 Spiehwaren g W un Beſte Gelegenheit für
o e in unseren neuen, großen Räumenv 7 7 c e ehe e Weihnachks GeſchenkeS 0

u 5 d O mn Schmidt jun. Co. Velzen eBreiter Weg 84. 4. Haus neben der Katharinenkirche 2 Alker Marn 3233, I
t 20 o eeeeoeeoeecgees eeeeeoeeeeeeoeeeſeeoeeoeoeeoeeeeeeeoeoeeoeeoeeoeeeeoeooeeoeoeeese

77

e J(Cchristbhaum- Schmuck
eeeeaeacaeeeeeee Krystall-Palast

n Schwanen-Drogerie Alfred Schenk, ren Magdeburg, Leipziger Straße 11-12.
vor een

e Jeden Sonntag von 3 Uhr aber

in Dr. Ernst Sanclow's Grosses Militär- Konzerte

e ünstſiohes Von 7 Uhr ab Gesellschaftsball Von 7 Uhr abKü

Auberdem bringe ich 7he Emsenr S 4 12 mein vornehmes Wiener Cafech x sowie die kleineren Säle zur Abhaltung von Hochzeiten,bei Erkältung althewährt. Man achte auf meine Firmat eze uge henen meiner Salze sind oft minderwertig 0000 Gesellschaften usw. in empfehlende Erinnerung o 000
und dabei nicht billiger. bbe Ergebenst W Westphal-g.

2

e
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14. Jena: „Kann
Tund von Jhnen unterzeichnete Teſtament dem

onſul übergeben, oder indem Sie vor demſelben
Jhren letzten Willen zu Protokoll erklären. in

Fernſprecher.
Fragen

13. Blumengeſchäft: „Jn welcher verkehrs
reichen Stadt Sachſens oder Thüringens fehlt
Blumengeſchäft Insbeſondere wäre es uns er
wünſcht zu erfahren, wo ſolches in der Nähe des
Bahnhofes fehlt und wo ſich noch Errichtung eines
Kioskes im Bahnhofe lohnt.“

w

das

Buchhaltevfamilieein Kind) mit einem Einkommen von 2100 Mark
J. ſtandesgemäß leben Bi

legenheit für den etwas nervöſen Mann,
kaufmänniſche Beſchäftigung zu erhalten

15. Bernburg: „Welchen
lieben Mitleſerinnen jungem gebildeten,
mögensloſen Mädchen empfehlen

8

617. E. Sch.: „Welche Bücher würden ſich zum
Selbſtſtudi um für junges Mädchen eignen,

nur die Volksſchulbildung beſitzt
Penſionat nicht beſuchen kann

SächſiſchThüringſche Hausfrau
H. B.: „Welche Feuerwehrlater-

nen haben ſich für eine Steigerabteilung als am
praktiſchſten bewieſen

620. Jnduſtrielehrerin: „Bitte genaue Aus
kunſt über Ausbildung und Ausſichten einer Jn
duſtrielehrerin.“

Antworten.
Die hier abgedruckten Anlworten unſerer Leſerinnen werden m
erſien Monat nach Quartalsſchluß honoriert. Da wegen
Platzmangels nicht alle Antworten veröffentlicht werden können,

wird ein Teil derſelben den Aufragenden direkt zugeſandt.

Kammerzofe in England. (M. M. Frg. 1190,
47.) 1. Daß eine junge Deutſche in Eng

618

Bietet ſich dort Ge
leichte

Beruf würden die
aber ver

und ein

Magdebg.-Neustadlt
Schmidtstrasse 56Fr. Rartmann

Manutakture und lIode waren

neueste
formen

in eigener Werkstatt 214

geſertigt, empfiehlt

3. Jösehner
Magdeburg B. Schönebeckerstr. 100

durch
Dr. Richters
Frühstücks-
Kräutertee-

Bedeutende Gewichtsabnahme ohne Diät, ohne Berufsstösrung. Garantiert unschäd-
lich, angenehmer Geschmack, sicherer Erfolg. Aerztlich empfohlen Viele
Dankschreiben! 1 Paket M. 2. 3 Pakete M. 5. Nur echt mit Firma

Institut Hermes, München s3, Baaderstraße 8.
Zeugnisse: Konstatierte 5 bis 6, ja sogar Kilo Abnahme in ca. 21 Tagen.

Dr. med, Qu- in W.
Der Erfolg war grobartig. Werde Ihren Tee künftig statt anderer Entfettungs-

mittel gerne verordnen, da er wirklich gut und von bester Wirkung ist.
Dr. med. H. M. in St-

Habe zu meiner großen Freude 40 Pfund abgenommen. Fr. M. in D.
Warnung! Um Täuschung mit minderwertigen Nachahmungen zu Ver-

meiden, bitte genau auf die Firma: Institut Hermes, München 53, zu achten,
da nur dieses, seit Jahren bewährte Fabrikat volle Garantie für Echtheit, Güte und
Wirksamhkeit bietet Alles andere weise man zurück.

W
VW

I Pür Weihnachten:
Sweater, Lama- und Mohair-Sehals, Kragenschoner,

Grosses lager Normalwäsehe, Jagdwesten,

ff. Schipso und Hosenträger

aktion

Mann,
Dein Leben zu deuten!
Seine geradezu wunderbare Macht,
auf jede Entfernung hin die Zukunft
zu deuten, setzt Alle in Staunen,

die ihm schreiben!

Tausende von Menschen haben in allen Lebenslagen
die Segnungen seines Rates e Er sagt Dir, wo Deine
Fähigkeiten e und wie Du erfolgreich sein Kannst. Er
erwähnt Deine Freunde und Feinde und schildert die guten
und böse Epochen Deines Lebens

Seine Offenbarungen Vergangener, gegenwärtiger und
zukünftiger Ereignisse werden Dich in Erstaunen versetzen
und Hir helfen Alles, was er verlangt, ist nur Dein Name
(eigenhändig von Dir geschrieben), sowie Dein Geburtsdatum
und Geschlecht als Anhalt für seine Forschung. Geld ist
nicht nötig. Erwähne den Namen dieses Blattes und Du
erhältst eine Probedeutung umsonst. Willst Du Dir dieses
besondere Anerbieten zu Nutze machen und eine Uebersicht
über Dein Leben erhalten, so sende einfach Deinen vollen
Namen, sowie Adresse, Datum, Monat und Jahr Deiner
Geburt schreibe aber alles recht deutlich Vergiß nicht zu erwähnen, ob Du Herr, Frau
oder Fräulein bist und schreibe aber eigenhändig folgenden Vers ab

Durch der Sterne Wissenschaft
Deutest Du das dunkle Leben.
Könnate Deine Zauberkraft
Meines Daseins Schleier heben

Wer mag, kann seinem Briefe 50 Pfennige beifügen in Briefmarken seines Landes) für
Portokosten und Schreibgebühren. Die Adresse lautet: Mr. Clay Burton Vagoce,
Suite 3192 So Palais Royal, Paris, Frankreich. Die Beifügung von Metallgeld unterlasse
man aber. Die Frankatur für Briefe nach Frankreich beträgt 20 Pfennige.

geleiteten Worten

Der Verfasser
modernen Erziehungsprinzipien

wissen müssen, und

und Belehrung schöpfen Können.

EfikettesPlaucdereien
von Eustachius Graf Pilati-

4. Auflage 10-12. Tausencdl.
419 Seiten, elegant gebunden Mark 3,

Vom Essen und Sprechen, von PFesten und von 7
Trauerformen, von Toilettesorgen, Tafelschmuck und d
Trinkgeldern, vom Zutrinken, Vorstellen und Hand-
Küssen und von vielem ähnlichen wird da geplaudert
und immer in anregenden und von gutem Geschmack

Berliner Tageblatt.
versteht sich

indem er seinen W
zahlreichen Schülern wie spielend beibringt, was sie

indem er von Vornherein jede 5&
Trockenheit und alles Pedantische ausschaltet.“

Berliner Börsen Courier.

Jhren Unternehmungenauch auf die Der Hindu Seher Ge

„Beide Geschlechter werden daraus manche Anregung L

Deutscher Reichsangzeiger.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung, gegen
Einsendung von 3 Mk. auch portofrei vom

lichen Kenntniſſe gratis zur
Verfügung. Er wünſcht,
daß Sie ſeine an Wunder
grenzenden Fähigkeiten auf
ſeine eigenen Koſten prüfen.
Ein alter Aſtrologe ſagte
einſt: „Er vollendet. was
andere bereits als uner
reichbar aufgegeben hatten

Erſchien Jhnen Jhr
J Leben ſtets inhaltlos Hat

7 das Glück Jhnen noch nieJ gelacht Waren Jhre Be
W mührngen ſtets erfolglos

Hatten Sie Unglück in

boren im fernen Lande der

zu ergründen ſchou durch

getragen worden waren.

r S ſr S T r W 0c d707 e Je v J Der Mann der Myſterien Ein zuverläſſiger ſachen ſo mancher Mißerfolge beizeiten ge77 euch m re u en J Wegweiſer, Gelehrter aller geheimen. Wiſſen- wußt hätten was für Mühe und Ent
J ſchaften der altägyptiſchen Weisheitslehre täuſchungen hätten Sie ſich erſparen können l

7 jeder Dame und jedem Herrn, die am gesellschaft- J Se a d e n n e n en de d en 5v ieſer Weiſe, dem ſich die dunkelſten Geheim ort, denn ſeinen Mitmenſchen zu helfen,ichen Leben teilnehmen wollen, durch das Buch niſſe offenbaren ſtellt ſeine Lebensaufgabe. Hier
Jhnen ſeine außergewöhn ſeine eigenen Worte „DerMoment iſt da, wo ich

in Jhr Leben treten kann.
Verſäumen Sie nicht, dieſe
Gelegenheit wahrzunehmen.
Wenn Jhnen nur irgend
geholfen werden kann, ich
will es tun. Laſſen Sie es
mich jetzt tun, da ich
dieſen Weg nicht noch ein
mal wandeln werde. Reiben
Sie etwas Ruß oder Tinte
auf Jhre beiden Daumen.
machen Sie davon einen
Abdruck auf weißes Papier,
ſenden Sie mir dasſelbe
mit Angabe Jhres Geburts
datums (Stunde, wenn

Myſterien, beſaß er ſchon als Kind die be
ſondere Gabe, das Schickſal anderer Menſchen

rühren der Sarhen, welche von den Betreffenden
Wenn Sie die Ur

Prof. ZAZRA, 91,

Jhnen ſolche bekannt), unter
Beifügung eines mit Jhrer Adreſſe verſehenen
Kuverts. Sie mögen ganz nach Belieben 50 Pf.
Briefmarken irgendeines Landes beifügen für
Portoauslagen und Schreibgebühren Alle Briefe
müſſen mit 20 Pfennig- Marke verſehen ſein.

Maida Vale, London, W., England 95,

einfaches Be

Auffallend schön
Deutschen Druck- u, Verlagshaus, G. m. b. H.,

Berlin SW, Lindenstrasse 26.

M V
Zarten rosigen Teint erzielen Damen in ganz kurzer Zeit durch
den Gebrauch der vorzüglich bewährten „Marhaba-Cream“,
das Beste und Vollkommenste auf dem Gebiet der Schön-
heitspflege. Gr. Dose M. 3.50. Diskr, Postversand nur durch
Neuheiten Vortrioh „Gloria“, Naydehurg Zielen

T
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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
land als Kammerzofe eine Stelle finden wird, der Wäſ d
ſcheint recht unwahrſcheinlich. Engländer nehmen iſt ſehr wichtig j
Auslä r nur ungern in ihre Dienſte; wer ſich gern ſelbſt nckch
eine Zofe leiſten kann, zahlt lieber etwas mehr wenn Sie eine
und nimmt eine Jnländerin an. Ve
dazu meine Antwort J. B. in Nr ſieren zu erlernen.Sie dennoch nach England gehen wollen, ſo ver könn
ſuchen Sie vielleicht vorher eine Anzeige in der
„Londoner Zeitung (Hermann)“, der „Morning
Poſt“ oder in einer Damenzeitſchrift, etwa „TheQueen“, Zu empfehlen wäre in jedem Falle eine
Anfrage beim deutſchen Konſul oder vielleicht
beſſer bei einem dortigen Geiſtlichen (in England
gibt es

erſtklaſſige Jungf

Damen
ziehen.
und kann nur
muß man arbe
Wenden Sie

mehrere deutſche), ſonſt bei dem Ortsgeiſt- des, da ich Jhnerlichen. Wenden Sie ſich ferner an „The Girls wohl nach Enge and zi en. P. S., Le Mans. den tet r St an n
Friendly Society“, London. Heim in London Lithograph. (A. Frg. 1171, Nr. 46.) Für Jetzt naht der große Angenbi da men die n
Gordon Houſe, 8 Enleigh Gardens, Taviſtock den Lithographenberuf iſt es unbedingt pen löſcht und den Zucker entzündet. Man läßt
Square, NW. ho. nötig, gutes Talent zum Zeichnen zu beſitzen und ihn unter löffelwei en Begießen von Liter

2. Die Ausſichten für eine Kammerjungfer in ſtarke Sehkräfte.
England ſind guüt.
Schneidern bewandert ſein, da ſehr oft das An phie. SchriftLit

ö n oder auch noch F
vieles leichter, Stellung

die deutſche

Allerdings müßten Sie im ſo viel wie bei Schrift

doch ze

elgerMſene

zu finden,Jungfer der eng liſchen

Jch ſelbſt war in England als
Gutes darüber ſagen 3itſam, wi illig 5 freundl ich ſein. 2 Ro

ſich an den Frauenverein
nicht raten möchte, aufs Gerate

Für Chromolithographie nicht
oder Merkantil-Lithogra

hographie iſt e ſo ſchwierig,

Anſtalt iſt erforder lich.
fertigen einfacher Kleider und Bluſen verlangt wird auch am e
wird, jedoch nur in einfachen Häuſern. Jn grö- Lehrzeit in einer gutenZeren Häuſern hat man nur hin und wieder eine Die Lithographie iſt heut
Aenderung vorzunehmen, wozu allerdir auch ſeitig, daß es ſchwer iſt,
guter Geſchmack und Gewandtheit nötig iſt. Ausſichten ſind wie be
Hauptſache iſt das Jnſtandhalten d Toiletten Hervorragendes

ſo außerordenklich viel ine ſchl echte re Bowle. W. B
auf die Höhe zu koinmen. 2. Eine Zitrone und zwei Mandarin

i den meiſten Berufen. auf 156 Pfund Zucker abgerieb n
leiſtet, der bringt es zu man ein Liter Waſſer nebſt dem Saft von r

Dame ich t Wer ngt Jh ten kann a ch ſchönes nm Geſchmack 3 fer verdient 10in Fall c h. Sonſt d d 2 l ht allzuehen wo llen, wäre noch F zend. Jm allgemeinen kar t 1
Sollten Sie ſchon En h auf 28 40 wöchentlich 1 h

Franzöſiſch, ſo wäre es um EinFeuerzangenbowle. (Frau Ann
vor Nr. 52.). Zur Bereitung einer trefflichen

r zangenbowle nehme man ein weites, großes

nes Gefäß und erhitze de eine Miſchung5 und 2 Weißwe in,
Nun ſtellt man es auf den Tiſch,

Allerdi

Jhres Lan

Sherry hinzu.
bezahlt. Vier Jahre ſtark fauſtgroßen Stück Zucker und

ipf

aber keinen Mof
legt die Feuer

Rum oder Arrak in die Miſchung ſchmelzen und
ſetzt nach Geſchmack ein „Slas bis eine Flaſche

Von drei Flaſchen Rotwein, ine em
iner Flaſcher in gl leichem Verfahren gemiſcht, er hält man

verden
fügt
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9 mogdernlten, feinſten Pel beziehen Sie von

h s flieferantenDresden A. 76 S a e B
fur Peutschland) v für tecreue

gegen bar oder erleichterte Zahlungsweise,

Kataloge an ernste Interessenten Kostenfrei:

Kat. S 111- Beleuchtungskörper für
jede Lichtquelle.

Kat. P 111- Photogr. u. opt. Waren-
Kat. L 111: Lehrmittel und Spiel

waren aller Art.
Kat. M 111: Saiten-Instrumente.
Kat. T 111: Teppiche, deutsche und

echte Perser.

Kat. R 111: Moderne Pelzwaren
Kat. U 111- Silber-, Gold- u. Brillant-

schmuck, Taschenuhren, Groß-
uhren, Tafelgeräte, Bestecke.

Kat, H 1115 Gebrauchs- und Luxus-
waren Artikel für Haus und Herd,
Geschenkartikel ete.

MAGDEBURGChristian Zreckle, Arndtstraße 56,
dicht an der Großen Diesdorfer Straße, Straßenbahn-Haltestelle. [3250

Kroßesllhren- Colch u. Silherwarenlager

Verlobungsringe ete,
Werkstatt für Neuarbeiten, Reparaturen an Uhren, Gold- u. Silberwaren.

e

200

860e S

Dieser Siegelring
on 12Karätiges Goldfilled (nicht zu verwechseln mit

hnlich lautenden Angeboten in vergoldeten Ringen)mit fünfjanrllem Garantieschein fur absolute Haltbarkeit im Gebrauch,

kostet nur M.
mit Monogramm eines Buchstabens (Handgravur), mit 2 Buchstaben Mark 1.25,
wenn Sie uns diesen Betrag per Postanweisung oder in Briefmarken ein-
senden. Auf Wunsch erfolgt die Zusendung auch per Nachnahme. Um
das richtige Fingermass zu erhalten, schneidet man ein Loch in ein
Stückchen Pappe, das ganz knapp an das betreffende Finers ied passt.

Tausendse von Anerkennungsschreiben! Ver- T
langen Slo Sofort Iftustrierten Katalog über

e unsere sämtlichen Artlkel gratis und franko. Se

Ausser atesen n fabrizieren wir auch noch schwerere und bessere Ringe
im 4 Hayer, Abt. I ſ4, Berlin Wö, e

alle anderen Sehmneksaehen in Gold fllled.

Für alle Arten Blusen u Stoffe
Weiss u. bunt Paket 25 Pro
Reicht fur Blusen Jallen einschlsgigen Ge-

sſche ften erhaltlich

a. SCHuH Bau STRGLITSW

Wilhelma
mit den roman tischen Gebirgsanlagen,

Sehenswürdigkeit Magdeburgs-
Schönstes, staubfreiestes Garten-Etablissement am Platze-

Festsäle für Familien- und Vereinsfestlichkeiten,
Klosterkeller Wiener Cafe

Jeden Dienstag u. Freitag: Militärkonzert-
Ausschank des r Bieres der Actienbrauerei Beustaut maguebuns

Maltestelle der leihen Strohenhahe- 3. Minuten Verbeht

3172 nach allen Stadtteilen,

Ge
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Sächſiſch Thüringſche Hausfrau

Zitronen und e zwei i Mandarinen hinzu und läßt
alles aufkochen. Nun ſeiht man die Flüſſigkeit
durch ein Tuch in die Bowlenſchüſſel gibt zwei
geh en J einwein, eine Flaſche Burgunder undehe einſten Mandarinenarrat hinzu, ſtellt

errine zugedeckt in Waſſer, bis ſich
Terrine alsdann

gibt die Bowle
A. W.

e e (Hausfrauenſtolz. Irg.z Nr. 2.) m Trockneninſonnigemenſter ei ich ſehr gut die in jedem grö
käuflichen Geſtelle,

i

ein Schaum oben bildet, hebt die
55 zündet den Jnhal t an und
rennend auf den Tiſch.

en Haus altungsgeſchäft

henne hlusen

welche mehrere drehbare Stäbe an einem Metall
teil vereinigt aufweiſen. Das Metallteil hat
Nagellöcher und kann an der »Wand befeſtigt
werden. Die Stäbe können, wenn ſie nicht benutzt
werden, herabgeſenkt werden, ſo daß ſie beim Oeff
nen der Fenſter nicht im Wege ſind. Wenn Sie viel
Wäſche trocknen wollen, ſo können Sie zwei ſol
cher Geſtelle in einem Fenſter anbringen, eins
rechts, eins links und das eine höher als das an
dere. Der Preis beträgt pro Stück 2,50 Sind
die Fenſter nach innen zu öffnen, ſo laſſen ſich
dieſe Apparate allerdings nicht anbringen. Für
dieſen Fall möchte ich nen etr etwas anderes emp

rer ſtellt, aber
Jch ließ mir in

ſeiner

fehlen, das ſich wohl etwas ter
noch weſentlich vorteilhafter iſt.
der Breite des geöffneten Fenſters und in
ganzen Höhe nach eigener Angabe beim Drechſler
ein Geſtell machen das genau einer Rechen
maſchine glich. Die Stäbe waren aber alle in
der Mitte geteilt und drehbar, ſo daß man ſie je
nach Belieben gerade ſtehend im ganzen oder
geteilt für zwei Wäſcheſtücke benutzen konnte. Man
kann dann die Stäbe in verſchiedene Stellungen
bringen, wodurch die Luft beſſer durchziehen kann.
Oben am Fenſter wird rechts und links ein ſtar
ker Bindfaden befeſtigt, an deſſ ſſen unterem Ende

gblllen
in die Wohnung.
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Reizende praſctiſche Geſchenſvartikel
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Verſrieb von
Erzeugniſſen ſcächſ-
Gardinen ſubriken

Georg Meihner&Co,

Berhaufsſtellen e
qie

in allen modernen Geweben
ge einfach u. doppelt breit a
v 99 Pf. His II. 14. 50 mere

franko und schon verzollt
Doppeltes Brieſporto nach der Schweiz

G. erder

enſter

Breite W
Ehe Berlinerſyraße

e

AMuster umgehend.e
Deutschen Kaiserin,

h

70

e III



h

ſich ein Haken befindet. Dieſer muß gerade weit
enug ſein, um den oberſten Stab umgreifen zu
önnen, denn beide Haken müſſen das Geſtell feſt

halten bei einem etwaigen Windſtoß. Die Füße
des Geſtells ließ ich unterwärts mit einer ſtar
ken, d. h. etwa cm dicken Eiſenplatte verſehen.
Dies hat erſtens den Zweck, das Geſtell nach unten
zu beſchweren, zweitens aber ermöglicht es auch
ein Aufſtellen des Geſtells auf der Herdplatte.
Denn und das iſt das Vorteilhaftere bei dieſer
Einrichtung das Geſtell iſt transportabel!
Nicht immer ſcheint die Sonne! Nicht immer
trocknet die Wäſche am Fenſter, und beſonders
Kinderwäſche ſoll manchmal ſchnell wieder ge
brauchsfertig ſein. Da iſt der Platz vor dem Ofen
oder auf der von den Kochtöpfen befreiten Herd
platte manchmal auch nicht zu verachten. Natür

SächſiſchThüringſche Hausfrau

e

27
lich muß das Feuer im Herde dann auf ein Mini
mum beſchränkt werden, da die Wäſche ſonſt

leiden würde. J. Br.Briefkaſten der Schriftleitung.
Anonyme Anfragen bleiben unberückſichtigt.

Jena. Jhre Frage iſt uns nicht ganz verſtänd
lich. Wieſo ſollte Jena nicht für einen nerven
ſchwachen Buchhalter als Wöhnort geeignet ſein
Wenn Sie etwa damit auf den Straßenlärm an
ſpielen, der einen nervöſen Menſchen in der Groß
ſtadt peinigt, ſo können Sie darüber für Jena
beruhigt ſein. Bezüglich der leichten kaufmän
niſchen Beſchäftigung wendet ſich Jhr Mann wohl
am beſten an die Stellenvermittlung eines kauf
männiſchen Verbandes. Jm übrigen wollen wir

h
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Der Feiertage wegen ist der

aber Jhre Frage im „Fernſprecher“ aufnehmen. der Liebe vergeſſen haben und darauf bedach

ws ebikskckkCcchkHHSkSk&tGGS:'wBKWBWG——B n n

Bernburg. Wir fürchten, daß Sie keine zweck
entſprechenden Antworten erhalken werden, da in
Jhrer Frage gar nicht auf Talente und Neigungen
des jungen Mädchens bezug genommen iſt.

Blumengeſchäft. Wir haben Jhre Frage zwarauſgenommen, empfehlen Jhnen aber, ſig unter
Beifügung eines Freikuverts an alle größeren
Städte SachſenThüringens zu wenden, die Jhnen
ſicher Auskunft geben werden. z

Weihnachtsgeſchenk. Ob Sie Jhrem Mann,
mit dem Sie in Scheidung leben, etwas zu Weih
nachten ſchenken ſollen Ohne die näheren Ver
hältniſſe zu kennen, iſt da ſchlecht raten. Laſſen
Sie ſich von Jhrem Gefühl leiten Etwas Schuld
wird wohl auf jeder Seite ſein; vielleicht wenn er
ſieht, daß Sie ihn trotz des Grollens nicht am Feſt

Selbſt ſtarke Aufgüſſe von Kaffee Hag,
dem eoffeinfreien Bohnenkaffee, verur-
ſachen keine Störung des Allgemein-
befindens oder der Herztätigkeit, weil das

für die Nr. 513 vom 21. Dezbr. am
Sonnabend den 13. Bezbr., vorm.,
für die Nr. 514 vom 28. Dezbr. am
Freitag, den 19. Dezbr., vorm.
für die Nr. 515 vom 4. Jan ar am
Sonnabend, den 27. Dezbr., vorm.

2 2222222232222 3322232222 323322

Anzeigengchlu

See e e
für unsere Abonnenten!

Baron Korl's Weltreise
8 Bände, elegant gebd (Ladenpreis 24 M.)

für nur 7 Mk. 50 Pfg.
portofrei nach allen Orten Deutschlands.

Weihnachtsprämie

Inhalt der 8 Bände, wovon jeder in sich
abgeschlossen:

Indien Aepypten und Griechenlancdk; Nord-
Afrika Um Afrika herum (Süd-Küste); Süd
Amerika und Neu-Seeland; Im hohen Norden;

Norcd-Amerika; Rußland

Die Bände werden nur zusammen abgegeben.

Baron Kortff's Weltreise ist ein
Klassisches Werk der Reiseliteratur;
humoryvoll und launig geschrieben, voll
von treffenden Bemerkungen und feinen
Beobachtungen, liest es sich äusserst Kurz
weilig. Infolge seiner Beziehungen zu
den höchsten Kreisen war es dem Ver-
fasser möglich, manches zu sehen und
zu schildern, was anderen verschlossen
blieb. Wiewohl die Reisen seit über
einem Jahrzehnt ausgeführt sind, haben
die Schilderungen nichts von ihrem
ursprünglichen Reiz eingebüässt,
und das immer noch rege Interesse
dafür ist ein verdientes.

Das 8bändige Reisewerk ist unter Bezug-
nahme auf diese Ankündigung zum Aus-
nahmepreise von 7.50 D. zu beziehen

durch die

Geschäftsstelle der Hausfrau
(Advresse auf der ersten Umsehlagseite)

h
e

e 7

Coffein fehlt.
Gutachten aus der J. Mediziniſchen Klinik

der Charité in Berlin.

Sestellsehein für Linda-Normal-Sehnitte,.
90000000000000000059000000000000000000000000000

An die Geschäftstelle
„Sächs.- Thür. Hausfrau“, Abteilung für Schknittmucter

Magdeburg, Tischlerbrücke I7.
Halle a. S.. Schmeerstrabe 17-18. Erfurt. Schlösserstrabe 11-12.
900000e2eeeeeeeeeeeeeeeeeseeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Ich bestelle nachstehende Schnitte:
B etra g M folgt durch Postanweis, Nicktzutrellondes

liegt in Freimarken bei ist zu gtrolchon
Nachnahme unzulässig

A) Linda-Schnitte für Eriwachsene. Gültig bis 7. Jan. 1914

Abbildungsart: Rock, Bluse,
Kostüm, Kleid, Mantel

Aus Heft Abbildung Gewünschte Jrö 35
Nr. Nr. siehe Abbildun

B) Linda-Schnitte für Kinder. Gültig bis 7. Jan. 1914
i

Madchenkleid, Knabenanzug
Aus Heft Abbildung Angabe des Alters

Nr. Nr. siehe Abbildung

Wer die hier aufgeführten Schnitte nach Maß wüänscht, muß
umstehende Tabelle ausfüllen,

Adresse recht deutlich schreiben!

Vor- und Zuname

Straße und riausatWohnort

Jeder als vorrätig bezeichnete Linda-Schnitt Kostet 20 Pf. Gegen
Abgabe eines gültigen Bestellscheines erhalten unsere Abonnenten
einen Linda-Schnitt für Kinder zum Preise von 10 Pf. und einen
Linda- Schnitt für Erwachsene zum Preise von 15 Pf. Weitere
auf demselben Schein bestellte Schnitte Kosten pro Stück 20 Pf,
h

Bei Zusendung durch die Post ist der Bestellung das Porto (Ortsverkehkr
5 Pf., außerhalb 10 Pf. für einen oder mehrere Schnitte) beizufügen. Be-
stellungen oder Anfragen, denen Kein Rückporto beiliegt, bleiben unerledigt,

h

Weitere Verkaufsstellen für Linda-Schnitte:
Firma Siegfried. Alterthum, Magdeburg, Breitewweg189190
nebst Filialen Kaiser Wilhelm Straße I, Jakobstrabe 8

und Gr. Diesdorfer Straße S.
Die Verkaufsstellen geben alle Schnitte und Bügel-
muster ohne Ausnahme zum Preise von 20 Pfennig ab.

Bestellsoheine im Verkehr mit den Verkaufsstellen sind nicht nötig

4

4
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waren, ihm ſeine Einſamkeit mit einer Gabe zu
erhellen, die ihm zeigt, daß Sie noch immer bereit
ſind, ihn zu erfreuen vergißt und verzeiht er,
was trennend zwiſchen Jhnen ſteht, und Sie feiern
in Wahrheit den Tag des neuaufleuchtenden
Lichtes.

Farbige Stiefel. Wie farbige, wildlederne
Stiefel ihre urſprüngliche neue Farbe wieder
erhalten Der Frageſtellung nach ſcheint es ſich
um Schuhwerk zu handeln, das gefärbt worden
iſt. Da die neuaufgetragene Farbe aber immer
eine dunklere iſt, ſo läßt ſich das nicht ändern,
und die Stiefel müſſen ſo aufgetragen werden.
Handelt es ſich aber um Stiefel, die die Gleich
mäßigkeit ihrer Farbe im Gebrauch eingebüßt
haben, dann können Sie die fleckenloſe Reinheit
derſelben mit einem der vielen guten, in jedem
Schuhwarengeſchäft und Drogerien erhältlichen
Mittel wieder herſtellen; ohne Kenntnis der Farbe
können wir ſelbſt ein beſtimmtes nicht raten.

Frau Dr. J. St. in B. Die in unſerm Ver
lage erſchienenen „E tikette-Plaude-

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
reien“ von Euſtachius Graf Pilati (gbd. 8
bilden ein ſehr beliebtes Feſtgeſchenk. Der durch
ſeine Scherzgedichte bekannte Kgl. Schauſpieler
Otto Sommerſtorff nennt das Buch in ſeiner
luſtigen WortſpielManier:

„Ein Buch, das mit Geſchmack und Geiſt
Jm guten Ton uns unterweiſt,
Und das uns mit Humor belehrt,
Daß manches im Verkehr verkehrt,
Und daß der Takt des Herzens mehr
Als Form und Norm zu ſchätzen wär,
Daß Kleidung, Titel, Geld allein
Noch lang nicht Vornehmheit bedeute,
Kurz, daß wir ſollen Menſchen ſein,
Und nicht bloß „feine Leute“.

Hornhaut. Bei rechter Fußpflege und gut
ſitzendem Schuhwerk kann ſich eigentlich keine
Hornhaut an den Fußſohlen bilden. Baden Sie
die Füße täglich in ziemlich warmem Seifen
waſſer, dem etwas Borax zugefügt iſt, und reiben
Sie währenddeſſen die Stellen mit Bimsſtein ab.

Nach dem Abtrocknen iſt mit ein paar Tropfen
Glyzerin die Fußſohle zu maſſieren.

Aätsel- Gche
Preisausſchreiben Ur. 234

für unſere Leſer
Der Verlag der „SächſiſchThüringſchen Haus

ſrau“ ſetzt für die Löſung der nachſtehenden Preis
aufgabe die folgenden Preiſe aus

1. Preis: Goldwaren im Werte von 15
2. Preis: 1 Ballſchal im Werte von 9,75
3. Preis: Haus und Küchengeräte im Werte von

6

4. Preis: 1 Broſche im Werte von 3
5. Preis: 1 Armband im Werte von 3

n
n n n m v e a n n n n ma n

z
n 8 n n r m mn n n m s v

gunnu c

Ssfefs bewahrt
Probedose und illustrierte Broschüre versende
Kindermehl- Gesellschaft, Berlin W 57, Bülowstraße 56, Abteilung C 1,

t kostenfrei Nestles

Maß- Tabelle

Hals weite 8, Seitenh
2. Oberweite')

3. Taillenweite S
A. Häſt weite5, Vorderlänge
6. Rückenbreite

Rückenlänge e.
Die Oberweite ist zu messen: Unter den Armen

Obericörper über den stärlesten Teil der Brust.

rock, Schlepprock und langer Mantel 60 Pf.

gestellsehein für Linda-Sehnitte naeh Naß.
Nur fär unsere Abonnenten und nur gegen Bestellschein,
e

9, Armlänge,
innen gemessen

10, Obere Armweite

11, Untere Armweite
12, Vordere Rocklänge
13, Hintere Rocklänge

Rock, Taille, Jackett, Reformschürze, Wäsche 40 Pf, Morgen-

Aermel 25 Pfennig. Futterrock, Tunika kosten extra 40 Pfennig

Eine qute Küche
ist ohne Kunerol undenkbar, weil der
Vorteil, welchen dieses Pflanzenfett aus
Kokosnäüssen bietet, jeder Hausfrau auf
den ersten Blick einleuchtet. Zum Braten,
Kochen und Backen wie beste Molkerei-

butter verwendbar. Auch

unHerona
i z nhutter-Mer arint

aus Kunerol mit den Geschmackstoffen
sorgfältig sterilisierter Milch verbuttert, ist
überall sehr beliebt. Kunerona vVereinigt
alle Vorzüge des ärztlich empfohblenen
Kunerol mit denen bester Süßrahmbutter,

J

Bedeutend billiger
wie Butter, über
all zu haben. Man
achte jedoch auf
die Schutzmarke:

duftet und schmeckt wie diese und ist Palmhletterer,

als Brotaufstrich delikat. Kunerolwerke
Bremen-

hindurch um den ganzen

Reformkleid 100 Pf, 59

Das einzig richtige Geschenk irein

„Edelstraussfeder“
Solche Kkostet:

40 em lang, 20 em breit, nur 10.-- M.
1

69 u 25 v 25.Schmale Federa, 40 50 em lang, 2 3 M.
n n u

ſſ7

Kinderschnitt 30 Pfennig
Porto extra (Ortsverkehr 5 Pfennig, außerhalb 10 Pfennig

Alle Federn, schwarz, weiß u. farbig, fertig zum Aufnähen.
Foderboas u, Stolen, 2 mm lang, 8.50, 12. 14 M.
a ehe Iggse, Dresden, Scheffelſtr.
Zurückgesetzte Blumen 1 Karton voll nur 2 M.Diese Preise gelten auch für Linda-Normal-Schnitte für ein

anderes Alter (andere Größe) als unter der Abbildung angegeben,
oder aus früheren Jahrgängen,

Maß Tabellen unserer Linda-Schnitte JUWELEN
in Für Erwachsene GOLD- u. SIIBERSCIMUCKOber Taillen- Hülten cken 2on r e e an TAFELGERATEe cm cm cm cm cm cm0 lür Backlischalter 88 60 92 36 36 44 90 EHRENPREISE

I lür schlanke Figur 92 62 96 37 38 44 102n er 5 3 FUGENLOSE TRAURINGEhaut er 99 m HERREN- u, DAMEN-UHREN
ba Mädchen Für Knaben hieS 7 cc wer e ne e e e en hch Ueg er Jene e länge 2cmle ehe Fritz Otto Albrechte e wertz 3 6—8 41 68 32 MAGDEBURG8 10 48 76en ACOBSTR 46 FERNROF 4559

vii 12-14 84 105 v er



Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau 29
6. Preis: Seife im Werte von 3 für Einſendungen 25. Dezember 1913. Die Entſche J Bruno Kops, Witter t
7. Preis Seife im Werte von 3 A. erfolgt durch den verantwortlichen Redakten S R Arndt, Calb S M

2 5 (wierſilb Blattes. Kommen für die einzelnen ausgeſetzten Preiſe g et ewie di J t ene e mehrere richtige Löſungen in Frage, ſo wird die Zu Eltern geg e Vorz
vie die erſten e und gut teilung des betreffenden Preiſes nach der Vorſchrift G iſts ſtelle, Magdebr

Mag dich niemand leiden. des S 659, 2 des Bürgerlichen Geſetzbuches durch fügung. Aue wärtig n
Für die en S Gut und Blut das Los entſchieden. Auflöſung des Rätſels er Prei per Poſt z
Gibſt' du, ſollſt du's meiden. ſolgt in Heft er. 516. Der Verlag der gſchen Hausfrau
's Ganze, edel, innig, treu, Verlag der „Sächſiſch-Thüringſchen Hausfrau“. S
Kommt aus tiefem Herzen, Sprechſtunde der Schriftleitung:Fehlt dir's, dann ſteh' Gott dir bei, 5 200. J bDaß du's magſt verſchmerzen. Auflöſung der Knackmandel 399: Mittwoch und Freitag, nachm. 4——5 Uhr, Magde

l yr hreDie Löſungen ſind auf Poſtkarte mit der Auf Goldregen. burg, Tiſchlerbrüche.1
in n t 234“ an die Mag Wenn Geſchäftszeit:elle der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau Magde- Maria Jennch, Magdeburg, Hartſtr. 5. 8—1 Uhr vormittags und 3—-7 Uhr chmittgburg, Tiſchlerbrücke 17, einzuſenden. Schlußtermin Helene Rebetge, Magdeburg, GuſtavAdolfſtr. 19. Uhr vormittags und I hr machmittags.

n T

Graue und rote Haare ePlork bu nd ſchwer unver ſich Aelecn r e an n eo d ſchwarz unverg t liac t, daß tdieſe e zit und eifreie Haar n da anthee a en
e m die re i e d nur e ichs durch für den ausgiebigen GebrauchW des di edkende u r e r S ung v igt. werden. Deshalb solltezur olIwaäs c he nurOtto Zihow, Nagehuro zreitewen 12 Leke Sieinstr e et Seife

II Fabrik- Niederlagem grös t 9 r An i S C h n A, r C T C n h e 7 der hervorragend präparierten
emp a Mi topp D. R. G. M. a.Aparte W eihnaehtsgese hen eeeegeee Woll-Wasehseife

Alfred Sänger, Tuwelier, Preis M. 2.85 bei a Nachnahme 15 Pfg. mehr. jecles Stück 20 e
Magdebirrg, Wilhelmstrasse 17. Sanitätsrat Dr- R- Weise Co famburs i, I G. G. beiChristhaumschmuck h h u 53 e thun

in grösster Auswahl zu Ka elmstr. I. Gr. Diesdorferstr. 8billigsten Preisen. ÄÜ oGrosse Ausstellung im r s Le h Vergrs SSchaufenster u. Laden. 3478 97 ebens wahre Vergrößerungen! chlo erei und Blechſchmiede
A. Bethke Nachf., Inh. Willi Berg Semi-Fmaille-Schmucksachen nach jeder Photographie f. Schneider galt

J Breiteweg 253. S Reichhaltiges Lager ti i er moderner Goldwaren npiIepri H. SANNE, Magdeburg ner Stephansbrücke 20 Fernspr. 3325 Q.

Gratis broschüre füber leilung von
ilepsie.Meer e Magdeburg eger

er

lan
auf
ke:

e 2
J

S

0 8 8in Qualitäten, die aussergewöhn- ſ
S erirtlich haltbar sindh, die allen Forde- t

rungen der Hygiene entsprechen, e
S e Ssind unsere Speziäalität. 57

c z

t Die Preise betragen5.00 10.50
je nach Grösse

und Qualität. W



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

en gwüraigneiten
und Vergnügungen.

ErfurtDenkmäler. Das Lutherdenkmal,
der Monumentalbrunnen L Anger),
das Kriegerdenkmal (im dirſchgarken),
das Reiterſtandbild Kaiſer Wilhelms
des Großen (am Kaiſerplatz).

Muſeunm für Kriegserinnerungen,
Augnſtinerſtraße 30. Geöffnet Sonntags
von 11-1 Uhr unentgeltlich.

Das ReichartDenkmal (in den Pfört
chenAnlagenſ, der Hermannsbrunnen
(am e hen Ehrenſäule (aufdem Friedrich-Wilhem-Platz), Krieger
denkmal, Kaiſerin-Auguſta-Säule, Bis
marckturm (Jm Seiger).

Sammlung des ThüringerwaldVer
eins, Michaelisſtraße 39. Beſichtigung
Sonntags von 11--1 Uhr unentgeltlich,
an den Wochentagen 30

LKleiderstickereien
Wäschezeichnen
Plissee-Brennerei
Stoffknöpfe 2
Gustav Voigt,

ERFURT, Anger 19, I.
NMechanische Stlekerel.

S

e
Eduard Angebrath, r33

Erfurt, Kürschnergasse S, II.

Kaft
3 Uhbr,

c UTIam Mittwoch, den 10, Dezember 1913, nachmittags
im Kaisersaal,

ee in Erfurt
Futter Straße Nr, 15 16

2HUUMHHUAHRHNRRG-HeStterrrnnennnnnnnnnt

e

UuXX.X-NX:XEIIIIIIIII

III

30 Pf. Der zum Bezuge

S

III

III

Die Programme können im Vorverkauf durch unsere Geschäftsſltelle,

gramme auch an der Saalkasse erhältlich.

Kleine
Geschäfts Anzeigen,

Wort 2 pPfennig.

Zöpfe, reines deutſches Wirrhaar,
von 3. an. Erfurt, Rathausbrücke

Nr. 10. [335Zur Maſſage empfiehlt ſich FrMarie Wiertkelarz, Lützowſtr. 7

lich geprüfte Maſſeuſe. [377
Wiäſchezeichnen, Stickereien auf

Singer- Nähmaſchine ſauber und billig.
Erfurt, Pfalzburgerſtraße 3, 3 Treppen.

„Argus“ Detektiv- Bureau (R. Eß
linger, Erfurt, Noſtitzſtraße 6, parterre.
Diskrete Vertrauensſachen, Ermittelun
gen, Beobachtungen, Heirats-Auskünfte.
Mäßiges Honvrar. Kulante Bedienung.
Streng reelle Bearbeitung. [370

Altertümer, Zinngegenſtände uſw.
kauft immer Herm. Exner,
Hirſchlachufer 64a.

Strumpfſtrickerei, neu und ange
ſtrickt, Kegeler, Erfurt, Krämpferſtr. 23.

Ohne Verantwortung der Bedabtion.

Sprechſtunde: Frau Walter, Erfurt
Metzerſtr. 26. 316Phrenologin täglich zu ſprechen vo8——8. Erfurt, Michgelisſtr. 8. s

TeePVrauen pr. lieyers
1.50, Marke F 1.25, M 0.85, Porto extra,

Zei Frauenleiden ete.
Kostenlose Auskunft.

Verschlossen, brietl, geg. 20 Pfg. Briefm,

Dr. med. Ernst Geyer c.
3483 (Sanitas- Depot)

Halle a Se 40
Kl. Sandberg- Gegenüb. Ulrichskirche

Kein Laden. Damenbedienung.
Unitversal-Lelbbinck, billigst
A D. (Jahresbedarf) antisept. Monats
kissen nur M. 1.75Frauen Spritzen billigst: 1,95 6.50

Wer
Stiefel, Halbſchuhe,

Reiſeſchuhe, Hausſchuhe
vom einfachſten bis zum eleganteſten ſpottbillig
kaufen will, gehe nach [367Erfurt, Michaelisſtr. 36,

Weimar, Jakobſtraße 33.

Reformhaus Waldemar Hering
Verkauf und Versandhaus

Gesundheitlicher Nahrungs- u. Genuss-
mittel sowie Kleider und Schuhe

Spezialität: Reformbutter Sanitas
Pflanzenbutter-Margarine [8462

e e
Haupt-Vortrag:

Erst denken, dann schenken!
mit Diskussion. Gesprochen von Herrn Lothar Pöttke

Reichhaltiges, künstler, Programm
Mitwirkende Ensemble Johannes Sonnabend aus Halle
Gesangliche, rezitatorische u, musikalische Darbietungen

V eihnachts-Liederspiel
Auftreten des Stimm- Phänomens Frl Elfriede Arendy

Ausſtellung der neuesten Modelle nach Linda-Schnitten

Hauswirtschaftliche Ausſtellung im Tunnelsaal
Der Preis des zum Eintritt berechtigenden Programms beträgt für Abonnenten 20 und für Gäste

der Programme berechtigende Bon findet sich in Nummer 509,
Schlösserstraße 11-12,

sowie durch unsere Botenfrauen bezogen werden. Am Tage der Veranstaltung sind Pro-
VERLAG DER SACHSISCI-THOR. HAUSFRADU

Anger 39/40 Gardinen-Greiner, filiale:
Ecke Regierungsstr. Tor nen Special- Geschätt Jonannesstr. i9

ErFurt
Phrenoogin täglich zu von 8—8 Uhr.e e anzstundeWiehtig S Hausfrau leere I Neun Hat

(krülher M. Wagners Tanzlehr-Institut)Milchprüfapparat vp. p. 47804 Neuwerkstraße 41 Fernspr. 2009
darf in keinem Haushalt fehlen. Mit

Einzelunterricht, Nachhilie, Einstudie-diesem Ailehprüfer Kann jedermann
leicht seine Milch auf Verfälschungen rungen von Nattonal- u. Kostümtänzen
untersuchen. Erhbältlich: Brfurt,
Blumenthalstr. 77, parterre.

Otto Toll
Installations hesohaſt

17 Gr. Arche 17
Telephon Nr. 2952

Proben im eigenen grossen Parkettsaal

Spezialität:

Gasleucht-,
Heiz u, Koch-

Anlagen
Beleuchtungs-

Körper

2

s

m
m

m
J



25 Pfennig
das Wort.
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Unterricht, Pensionen
Stützen, Jungfern, Stubenmädchen,

Kinderfräukein erſter, zweiter Klaſſe,
bildet Fröbelſchule von Frau ClaraKrohmann, KochHaushaltungsſchule,
Berlin, Bülowſtraße 82, Töchterpenſio
nat, für Haus und Beruf aus. Kurſus
3--12 Monate. Proſpekt frei. Eintritt-
Erſten, Fünfzehnten. [2625

Dr. Vogtherrs Chemieſchule für
Damen. Berlin SW. 11, Hedemann-
ſtraße 13-14. Proſpekte. Stellenver
mittlung. [3464
Damenfriſieren. Ondulieren, Mani

küre, Schönheitspflege (ärztliches Zeug
nis). Nur erſtklaſſige Lehrkräfte,
wöchentlich 38 Stunden. Ferd. Müllers
Höhere Lehranſtalt, Berlin, Alexander-
ſtraße 37a, Gratisproſpekt. [3654

Frauenſchule für Chemie Bakterio
logie, Röntgenologie. Leipzig, Packhof

ſtraße 1. [3669

Million AnZeiger.,
Hoher Verdienſt redegewandten

Damen durch Verkauf von hochaparten
Handarbeiten gegen Barzahlung. Ber
lin, Zimmerſtr. 98, Seitenfl. 3 Tr.

Hochlohnenden Nebenverdienſt ver
gibt. Poſtlagerkarte 276, Bremen. [3745

Leichten Nebenverdienſt durch Emp
er praktiſcher Sache füreſſere Damen. Offerten unter „F. H.
M. A. 3735“ an „Fürs Haus“, Berlin,
Lindenſtraße 26. 3735a
Nahrungs- und Genußmittel

Bienenblütenhonig, naturrein, 10
Pfunddoſe 8.50, 5-Pfunddoſe
Bienenzüchterei Dannenberg, e
mühle 10 (Mark Brandenburg). 313

Kakao, garantiert rein, 5 Pfund 5.20
Mark, dito echter holländiſcher, Laden
preis 2.60 .4. bei 5 Pfund 10 Nach
nahme. Portofrei. Otto Krone, Halber
ſtadt LI, Breitweg 15. [3740

Stottern beſeitigt gründlich Schröder,
diplomierter Stimmbildungslehrer,
Langebrück, Dresdnerſtr. 25. [3703

Lanſanne, Töchterpenfionat, 7 Lehr
kräfte, 1020. Berthold Pellaton. [701

Chemieſchule Hannover Linden.
Schwalenbergerſtraße. Proſpekte, Stel
lenvermittelung. [3702

Strahlendorſs Koch und Haushal
tungsſchule mit Töchterpenſionat, Ber
lin SW., Kochſtraße 134. Ausbildung
für die eigene Häuslichkeit in allen
Fächern ſowie als Stütze, Kammerzofe
uſw. Verlangen Sie bitte meinen
illuſtrierten Proſpekt (gratis). [3670

Schönheitspflege Unterricht, Kurſe
1. und 16. Proſpekte gratis und franko.
Simous, Hoflieferant, Berlin, Pots-
damerſtraße 125.

Lehrbuch meines Zuſchneide Sy
ſtems für Herren und Damengarderobe,
leicht faßlich! Jeder iſt im Stande, in
einigen Stunden mit abſoluter Sicher
heit für jede Körperhaltung ein gut paſ
ſendes Modell mit eleganten Formen
nach nur 6 Maßen aufzuſtellen. Ein
Lehrbuch koſtet 20 beide Lehrbücher
koſten 30 und umfaſſen alles, was
ins Schneiderfach eingreift. Jakob
Profeld, Dresden-A., Palmſtraße 46.

FröbelOberlinJnſtitut Berlin, Wilelmſtraße 10. Haushaltungsſchule und
enſionat. Juhaber Heinrich Pollak.

LAelteſte Fachlehranſtalt. Proſpekt gratis.

Gebildetes Mädchen kann Putz
machen, Schneidern uſw. bei freier
Wohnung gründlich erlernen. Häusliche
Mithilfe erwünſcht. A. S., Türkenſtraße
Nr. 48, 4 Tr. links München. [37
GHirſchſche Schneiderakademie, Ber

lin, Rotes Schloß 3. Größte, älteſte,
beſuchteſte und preisgekröntee

Fachlehranſtalt der Welt. Gegründet
1859. Ueber 32 000 Schüler ausgebil
det. Schulbeſuch in einem Monat zirka
300 Schüler. Taägeskurſus, Abendkurſus
20 an. Herrenmoden, Damenſchnei
derei, Wäſche. Stellenſuchenden koſten
loſe Empfehlung. Gratisproſpekte. Seit
1895 Jnhaber Gronemeyer u. Co. [3746

Erwerb
Vertreter geſucht zum Verkauf von

Damenkleiderſtoffen direkt an Private.
Hoher Verdienſt, kein Riſiko, beſonders
für Damen geeignet. Offerten unter
„Vertreter“ an Walther Becher, Greiz 18.

Heimarbeit! Jede Dame erhält
von mir dauernden, gutlohnenden Ne
benverdienſt durch leichte, intereſſante
Handarbeiten. Die Arbeit wird nach je
dem Orte vergeben. Proſpekt mit ſerti-
u Muſtern gegen 40 (Marken) bei

lara Rothenhäusler, Kempten 5,
Bayern. Erſtes und älteſtes Geſchäft
dieſer Brauche Deutſchlands. [3349

Hoher Nebenverdieuſt für jeder-
mann durch neue, leichte Handarbeit
im eigenen Heim. Arbeit nehme ab und
zahle ſofort aus. Muſter und Anleitung
gegen Einſendung von 50 franko,
Nachnahme 30 mehr. Jnſtitut Wink
ler, München 15, Dachauerſtraße 54.

30—50 täglich durch Vertretungs-
Uebernahme eines konkurenzloſen Weih
nachtsgeſchenkartikels. Proſpekt umſonſt
durch J. A. Müller, ErbachWeſter

wald. [714Damen können in ihrer Wohnung
auf anſtändige, bequeme Art viel Geld
verdienew. Schreiben Sie vertrauens
voll an A. Haaſenſtein u. Vogler, Stet
tin. (Retourmarke). 3685

Nebenerwerb durch Schürzenver
kauf. Urbat, Berlin, Dunkerſtr. 86.

Jntelligente Damen geſucht, welche
den Verkauf eines Haarwellers über
nehmen. Hoher Verdienſt. Lager
karte 145, Chemnitz. [3731

2 ſchöne, geräucherte Aale, Doſe 30
Kräuterheringe, Rollmöpſe, Doſe Ge
leeheringe, Lachshering. Portion Gelee
aal, Doſe 20 Norweger Oelſardinen
und noch Kiſte prachtvolle Bücklinge.
Alles zuſammen, Porto und Ver
packung frei, 3.75 AltonaOttenſen
Nr. 60. Dieſer Platz bürgt als Welt
markt für wirklich ſchöne Ware, Preis
liſte zu Dienſten. Matjesheringe, fünf
Kikogramm-Faß, dickrückig, fettriefend,
434 franko, 5 Pfd. Rauchlachs, halt
barer, 64 franko. [3517

Weinverſandhaus Richard Enderle,
Ulm (Donau). Garantiert, reine Spe
zialmarken, 60. bis 120 Literpreis.
Steuerfrei. Verſand ab Zwanzigliter-

faß. [3651Schmalzbutter, geſetzlich geſchützt,
vollkommenſter Erſatz für Naturbutter,
zum Kochen, Backen und Braten. Poſt
kiſtchen L 7.50 franko jeder Poſtſtation.
Garantie: Zurücknahme. Carl Weber,
Fleiſchwarenfabrik, Siegen (Weſtfalen).

Seltener Gelegenheitskauf. 15 Teile
frei Haus 3.95. 40 Bismarck Delikateß
heringe, 18 Pfund Rauchlachs, 2 Büch-
ſen Norweger Sardinen, V Sar
dellenH. Anchovis, ſtarken Rauchaal,
Kiſte ff. Bücklinge, Lachshering und
je 2 Boxen Rollmops, Geleehering und
Bratheringe. E. Degener, Fiſchkonſer-
venfabrik, Swinemünde. 3565

Marzipan. Pfund 1.80, prima Qua
lität, zahlreiche Anerkennungen, direkt
an Private. Aug. Winter Nchfl., Mar
zipanfabrik, Tilſit. 3686

Gelderſparnis durch Bezug meiner
berühmten Miſchung, Pfund l.Kaffeeröſterei Hoflieferant Rauch, Spe
zialgeſchäfft für Kaſfeemiſchungen mit
bewährten Erſatzſtoffen. Berlin, Jn
validenſtraße 164h. [3103

Santa Lucia Stärkungsrotwein
trinken Blutarme, Kranke und Schwäch
liche während der Rekonvaleszenz.
Käuflich in Apotheken, Drogen und De
likateßgeſchäften. Fl. 1.50 und 2.

ayhmungen zurückweiſen. Santa
Lucia, Weinkellerei, Berlin, Bergſtraße

Nr. 34a. [3103Wienerkaffee,
Auszug der feinſten und edelſten
Kaffeebohnuen, für hundert Taſſen

4.80 franko. Pohls Wienerkaffee,

München. [3718Kakao, 10 Pfund 7.50, 2 Pfund
Kaffee und 254 Pfund Kakao, zuſammen

garantiert reinſter

5. Muſter franko. J. Chr. Döru-
höfer. Bayreuth. [3466

Kaffeeröſterei Gebr. Groſſien, Ber
lin, Neue Schönhauſerſtraße 14. Spe
zialhaus für Kaffeemiſchungen mit Er
ſatzſtoffen. Groſſiens Miſchungen Pfund
80, 90, 100, 110 Tauſende freiwillige
Anerkennungen und Nachbeſtellungen
aus dem ganzen Deutſchen Reiche. Poſt
verſand gegen Nachnahme oder Vorein-
ſendung. Poſtſcheckkonto 9845. 3450

„Ravena“ Pflanzenbutter Mar
garine, unübertroffene Qualität, Pfd.
65 Margarinewerk Wanfahrt, Borg-
holzhauſen. 355Nicht den erſten, beſten, ſondern den
erſten und den beſten Kaffee-Erſatz
müſſen Sie in Jhrem Haushalt verwen
den, und dies iſt der nährſalzhaltige
Kaffee-Erſatz „Kubin“ von D. Aug.
Schmidt, Berlin 34. Kubin iſt mit 6
goldenen Medaillen ausgezeichnet und
koſtet Pfund 45 [3193

Tafeläpfel, ſteiriſche, beſte Sorten,
Poſtkorb 2.50 franko Nachnahme. L.
Winter, Sinabelkirchen (Stmk.). [3728

Den weltbekannten Aromatique be
reitet ſich jedermann ſchnell und billig
mit meinem echten Thüringer Kräuter-
extrakt. Verlangen Sie Probedoppele
a für 5 Liter ausreichend. 2.40
Nachnahme. Thüringer Extraktfabrik,
Saalfeld (Saale). [3671

Zum Weihnachtsfeſte verſendet dieAngler Meierei Tafelbutter zu Tages
Poſe in Poſtkollis unter Nachnahme.Molkerei- Inſpektor Lorenzen, Süder-
brarup, Südſchleswig. [3727

Allerfeinſte Eigelb-Pflanzenbutter,
hochdelikat, 9-Pfundpaket 6.50 franko.

Haack Verſandhaus,Stettin, ronprinzenſtr., 23. [3738

Bexlejdung, Wäsche, Handarveften

Damenkleiderſtoffe verſendet jedes
Maß zu Engrospreiſen. teſte bedeu
tend unterm Preis. Robert Lippmann,
Reichenbach (V.). Muſter gegen franko
RNückſendung zu Dienſten giederver
käufer geſucht. [363

Alte Wollſachen werden zu Anzug-,
Kleiderſtoffen, äufern, Decken billig
umgearbeitet. Stein u. Co., Weberei,
Schotten 24, Heſſen. Muſter franko.

Gute Klöppelarbeiten, Muſteraus
wahl franko. Spitzenklöppelei Anna
Kowalewsky, Breslau 17, Bärenſtr. 24.

Klöppelſpitzen Reſte und feine
Zwirnſpitzen mit Einſätzen, 10—15 Meter
lang, herrliche Muſter, für Hemden,
Hoſen, Röcke uſw. liefert gegen Nach
nahme von 5 A für 1 Pfund, 1 bis
3 Meterſtücke, 2 Pfund 5 A. Ernſt
Balzer, Elberfeld 8. Ladenpreis für
1 Pfund 8-10 A. [3149

Dauerwäſche ſpottbillig, Kragen 32
Pfennig, Garnituren 1.75. Katalog gra
tis. Ludwig, Dauerwäſcheverfond, NeiſſeH.

Verſandhaus ſeiner Wäſcheſtickereien,
Hraunſchweig, Marthaſtraße 19, liefert
Wäſcheſtickereien jeder Art, eiufachſter
bis eleganteſter Ausführung, zu erſtaun
lich billigen Preiſen. Muſterſendungen
ſfranko mit Rückporto. Vertreterinnen
geſucht!

Handarbeiten in großer Fülle
bringt mein neueſter Katalog, ca. 1000
Abbildungen. Zuſendung franko. M.
RNuppin, Charlottenburg. [3617

Solide Damenkleiderſtoffe, jehes
Maß, zu unerreicht niedrigen Preiſen
empfiehlt Heinrich Wetzel, Greiz i. V. 30.
Verlangen Sie bitte neueſte Mitſter
koſtenfrei zur Anſicht. [3653

Stoffreſte enorm villig! für Ko
ſtüme, Röcke, Mäntel, Herrenanzüge,
Beinkleider. Empfehlenswert für Wie
derverkäufer. Muſter franko gegen
franko. Verſandhaus Becker, Berlin,
Seydelſtraße 1a. 3482
Alle Klöppelzutaten: Hülſenklöppel,
leoniſche, Klöppelkiſſen, Nadeln, Zwirn
uſw. empfiehlt, Preisliſte. Plauen,
Vogtland, Chriſtian Müller jun. [3666

Federdichte Bettinletts, Leib, Bett
und Tiſch-Wäſche feder Art liefert bil
ligſt Max Rauer, Sorau (Lauſitz) 42.
Verlangen Sie Muſterbuch.

150 000
Auflage

Teppiche Groß Partien Teppichemit kleinen Webefehlern, zirka 2008360
13.50, 2502350 22.50, 3002 400 28.50.
e Thereſe Lefevre, SpezialTeppichhaus mit Fabrikation, Berlin,
nur Potsdamer Straße 106B (kein La
den). Neueſter Pracht-Katalog gratis.

Be leuchtungskörper direkt aus der
Fabrik mit 33 KaſſaRabatt, auch
an Private. Verlangen Sie illuſtrier
tes Muſterbuch Nr. 38 durch Tönuis u.
Gfrörer, Kaldenkirchen (Rheinland).

Patentmatratzen, 20jährige Garantie,
mit prima Auflagekiſſen, 35 M.
franko, Polſtermöbel, Sofas eigene
Erfindung, liefert als Spezialität. Mö
belfabrik Bittrich, DresdenN. 6. Nicht
konvenierend Geld zurück. [3744

Verschiedenes.
Bleiche Wangen erſcheinen ſofork

naturähnlich friſch und zart gerötet
durch unſer Rutilin, eine garantiert
unſchädliche, feſthaftende Flüſſigkeit
eigener Erfindung. Preis 1.25
Fünke u. Co., Berlin SW.
grätzerſtr. 49.

46, ätuß

„Welt Detektiv“, Ausknuftei Preiß,
Berlin 48, Behrenſtraße 49, Eckhaus
Friedrichſtraße, Nähe Unter den Linden

Vertrauliche Auskünfte über Fa
milien-, VBermögensverhältniſſe, Mit
gift, Vorleben, Lebenswander, Ermitt
lungen, Beobachtungen überall. Strengſte
Diskretion! Mäßige Honorare! Größte
Jnanſpruchnahme. Tauſeude freiwillige
Anerkennungen, u. a. von Behörden,
Rechtsanwälten Richtern, Offizieren,
Kaufleuten und vielen ſonſtigen Stän
den beweiſen abſolute Verkrauenswür
digkeit! Ratſchläge gratis, im unauf
ſälligen Kunvert ohne Firma. [2331

Stopfapparat ſtopft Strümpfe,
Stoffe, Wäſche, wie nengewebt, ohne
Nähmäſchine, 3.10 Nachnahm..
Richard Ackermann, Apparatefabrie,
Gößßritz, S.-A. Wiederverkäufer geſucht.

Fandarbeitsbücher aller Art. Pro
ſpekte koſtenlos. M. Büchner, Buch
handlung, Leipzig-Connewitz 34. [3742

Zahngebiſſe, Stanniol, Platinasfälle, Silberſachen, Metalle, höchſtzahlen d.
Goldſchmelze Ehriſtionat, Berlin, Köpe
nickerſtraße 20a. [21432

Frauenarzt Dr. Meyenberg, Berlin
Friedrichſtraße 171, behandelt ſchnell
und gründlich alle Unterleibsleiden.

Graue Haare machen 10 Jahre äl-
ter. Unſere Erfindung, das geſetzlich
geſchützte Crinin, iſt kein Mittel, das
den Beſteller enttäuſcht: es verſagt nie,
iſt durchaus unſchädlich und gibt dem
Haare eine naturgetreue, waſchechte
Farbe. Preis 3 Mark. Porto extra.
Funke u. Co., Berlin SW. 66, König-
grätzerſtr. 49. [3637

Damen Kleiderſtoffe und Herren
ſtoffe verſendet jedes Maß zu Fabrik
preiſen. Carl Barth, Greiz i. V., Mecha
niſche Weberei. Muſter franko hin und
zurück ohne Kaufzwang. [364

Geraer Kleiderſtoff-Reſter billig an
Wiederverkäufer und Private. Muſter
franko! Stoffverſand B. Weiſer, Gera,
Göbenſtraße 25. [3707

Maßkorſetts jede Figur. Speziali-
tät: Büſtenerſatz und kunſtvollſte Hüft
und Rücken-Ausgleichung „ohne“ Polſte
rung. Dewitt, Berlin, Anbaltſtr. 1.

Liebhaberkünſte. Brandmaleret,
Kerbſchnitt, Stoffmaleret. Prachtkata
log 50 Rückvergütune beim erſten
Auftrag. Rohrhirſch, Ulm (Donau).

Sprechmaſchinen. Schallplatten, Teil
zahlung geſtattet. Schallplatten 9.50
reistten gratis. Karl Borbs, Ber

lin, Neue Königſtraße 43/44. [3667
Pleureuſen, Straußfedern direkt aus

der Fabrik. Pleureuſen 55 Zentimeter
lang, doppelt geknüpft 17.50. 60 Zenti
meter lang, doppelt geknüpft 20.
Straußfedern billigſte Preiſe. Alte Fe

Handarbeiten fertigt ſchnell und Jern zu Pleureuſen umarbeiten Z. an.ſauber Anna Kunow, Krechlau, Wpr. Straußfedernfabrik „Capſtadt“. Berlin.

v e Kleine Frankfurterſtraße 25, I. PreisMöbel, Haushaltungsartikel iſte gratis. S
Waſchmaſchinen. Wringmaſchinen, Unerreichtes Schönheitsmittel „Elfe

Wäſchemangeln empfiehlt leiſtungs- nol“ zur Pflege der Haut und zur
ſahigſte Spezialfabrik, Teſchke, Berlin. Maſſage. Preis 1.50 Arnold u.
Kochſtr. 19. [3223 Co., Charlottenburg, Leibnizſtraße 26.

Möbelſpeicher Berlin, Fehrbelliner Fünfzig Stück Toiletteſeife nur drei
ſtraße 17, 18, 21a, Verkauf um die Ecke, Mark. Carl Zimmermann, Hamburg 36.

Kaſtanienallee 56. Spottpreiſel [31789 gg Vereinigr erMöbelkaufhaus, Berlin, Brücken- Re e erne B nrage 6, Se heitskä Rechtsfreunde, nur Berlin, Friedrichſtraße 6, elegenheitskänfe. [3178 ſtraße u Fachjuriſtiſch i giuche
Waſchmaſchinen, Plättmaſchinen, richtlich eingetragenes Re htsinſtitut.

Wringmaſchinen, Wäſchemangeln, Gar Ueber 100 000 Perſonen Freguenz. Spe
dinenſpanner. Gratisproſpekte. Fried gialgebiet. Eheſachen, Straffachen, Alirich Marx, Berlin, Bevernſtraße. 7. meutenſgchen, Verträge Teſtamente
(Schleſiſches Tor.) (3519 uſw. Mäßige Honorare. Behördlich

empfohlen!
Pianos, nur eigenes Fabrikat, direkt ab Fabrik an Private. W. Hoff 100 Weihnachts-, Neujahrs oder

mann Pianos, G. m. 6. H., Berlin, Künſtlerkarten GoldglanzkartenStallichreiberſtraße 590. [3515 hundert Stück 3. Bromſilberpoſtkar
J ken 4.50. Ludwig, Neiſſe-H., Breslau

Puppenwagen, Klappwagen. Kin- ſtraß [3717z r Sbitt 3 ſtraße.derſtühle, Tiſche, Selbſtfahrer, Kinder
wagen, Kinderbetten Japankoffer, Leſer Stanniol Zinnfolie kauft. Emil
Engrospreiſe Katalog gratis! Engros grmſcher, Hamburg 8. 3287
lager Otto Winkler, Leipzig. Johannis- Fgaſſe 10. 3700 W e e e. cä a fſt zen Dauerriechkiſſen, Stü Porte nene ehe u e et nes We o S S Verſin-Bri Roſt i ſſeeſtr. 40.liebende. a enröſpett. ren ret VerlinBritz (Roſenbrit). Ebanſſeeſtr

tage Niederlößnitz. Beſte ränterbe izugsquelle. (3725 Weitere Anzeigen ſiehe nächſte Seite.
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25 Pfennig
das Wort.

Detektiv, Rechtsbureau, Weltaus
kunſtei, allerbilligſt. Berlin, Oranien
ſtraße Nr. 145. [3322

Wiſſenſchaftliche Charakter Zu
kunftsenthüllung. Originalmethode,nach Handſchrift, Geburtsdaten. Aus-
Kohrliche Probebeuriet lung 50 Pfennig
Briefmarken. Einzig daztehend. Glän
zende Dankſchreiben. Gratisproſpekte.
Barelhako, Breslau, Tauentzienſtraße.

Neuer Haarfärbe Balſam, keine
Mißfarben, einfache Anwendung Nur
eine Flüſſigkeit, a Flaſche 1.50 Mark.
Nur zu haben bei Paul Lange, Coiffeur,
Berlin, Königſtraße 38. 3688/1

1e90 ausländiſche Briefmarken
aller Weltteile, davon 200 japaniſche, a

Wilhelm Klünder, Elmhorſt h
373

Freis pro Wort 7 F.
(bis zu 15 Buckhstaben).

Angebote.
In ein Geſchäftshaus wird ein jun

ges, ehrliches Mädchen. das in allen
häuslichen Arbeiten erfahren iſt, zur
Stütze der Hausfrau geſucht. Dienſt
mädchen vorhanden. Zeugnisabſ
len, Gehaltsanſprüche und Bild erbeten
unker „F. H. 32839* an „Fürs Haus“,
Berlin, Lindenſtraße 26. [32839

Geſucht zum 1. Januar kinderlieben
des, beſſeres Mädchen für alles oder
einfache Stütze für kleinen Haushalt
(2 Erwachſene, 1 Kind von 4 Jahren.
Gehartsanſprüche und Kenntnisangabe
an Frau Amtsrichter Dr. Thiele, Zoſſen

bei Berlin. 32838
Junges Mädchen findet Neujahr

Aufnahme in Lehrerfamilie als Stütze.
Familienanſchluß, Taſchengeld. Deutſche,
Berlin, Wilhelmshavenerſtraße 62. [895

Be Mädchen oder einfache
Stütze kinderloſen, modernen 5Zimmer- Haushalt ſucht Frau Bankpro
kuriſt Richter, Berlin-Charlottenburg,
Niebuhrſtraße 64. 32896

Stütze, einfache, für jede Arbeit, ſo
fort geſucht. (2025 Kein Fami-
ltengnſchluß. Frau Kammergerichtsrat
Baumbach, Berlin Schmargendorf,
Spandauerſtraße 44. 32897

Suche ſofort oder ſpäter jüngeres
Mädchen, welches ſchon in Stellung war
(2 Erwächſene, 1 Kind, 3 Zimmer).
Zeugniſſe, Gehaltsanſprüche erbittet
Frau Dreyer, Potsdam, Franzöſiſche
ſtraße 6.

Wegen Verheiratung des bisherigen
ſuche auf 1. oder 15. Januar tüchtiges,
erfahrenes Mädchen für Küche und
Haushalt (1 Kind). Frau Oberklehrer
Ammon, Berlin-Wilmersdorf, Paretzer-
ſtraße 13, 2 Tr. 32883

Junges, freundliches Mädchen bald-
möglichſt für ruhigen Haushalt, drei
Perſonen, geſuch. „L. G.“, Poſtamt 21,

Berlin. [32014Suche zum 1. Januar 1914 zuverläf
ſiges, geſundes, einfaches Fräulein als
Stütze, nicht unter 20 Jahren. Das-
ſelbe muß bürgerlich Kochen, Ausbefſern
und Plätten können, ſowie alle häus-
lichen Arbeiten mit verrichten. Teilwei-
ſer Familienanſchluß. Hausmädchen
zur Seite. Waſchfrau wird gehalten.
Nähe Berlins. Gefällige Offerten mit
Bild, Zeugnisabſchriften, Gehaltsan
ſprüchen unter „F. H. 32884“ an „Fürs
Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26, erbeten.

Gebildete, geſunde Stütze zum
1. Januar geſucht. Kochen und Schnei
dern Bedingung. Familienanſchluß.
Bild erforderlich. Frau Magiſtrafsr
Wölbling, Eichwalde bei Berlin. [3

Einfache Stütze, die in der Plätte-
rei und im Ausbeſſern gut bewandert
iſt, zum Januar 14 vder auch früher
geſucht. Sangtorium Dr. Vogeler,
Braunlage a. Harz. [32917
Stütze. Junges Mädchen, welches ſich
im Haushalt und der ff. bürgerlichen
Küche vervollkommnen will, aber im
Schneidern und Weißnähen etwas ge
übt ſein muß, wird zum 1. Januar
1914 für ein Penſionshaus im Harz au
pair geſucht. Zuſchriften an Frau Jda
Scheurich, Braunlage (Harz), Haus

Jrmgard. 132908Zu ſofort einfache Stütze für alle
Arbeiten geſucht. Familienanſchluß, Ge
haltsanſprüche und Offerten an Frau
Flohr, Wittenberge, Bez. Potsdam,
Lenzenerſtraße 53. 32906

Miſſion AnZzeiger.
Das Klavierſpiel erlernt ſofort, wer

ſich der glänzend bewährten „Taſten
ſchriſt“ bedint. Jeder kann damit in
kürzeſter Zete floit und feblerfrei Kla
vier oder Harmonium ſpielen. Der
Muſikverlag Euphonie, Friedenau 16
bei Berlin, ſendet gegen 50 in
Briefmarken, jedem Intereſſenten
rere Probeſtücke.

Handſtopfapparat ſtopft Strümpfe,
Stoffe, Wäſche, wie neugewebt, ohne
Nähmaſchine. Stück 3.40 mit Ge
brauchsanweiſung. „Coronaverſand
Herford i. W. Wiederverkäufer geſucht.)

meh
2683

Jordanwaſſer zur Taufe wird von
Jeruſalem aus in plombierten Flaſchen
zu 5 und 8 4 eingeſchrieben verſandt.
Echtheit amtlich beſcheinigt. Beſtellung
und Proſpekte durch Joh. Grothkarſt,
Hamburg, Barmbeckerſtraße 171. [3743

Suche zum 1. Januar beſſere, äl
tere Stütze zu 2 Kindern, 9- und 10jäh
rig, erfahren in Hausarbeit, ſowie
Nähen und Plätten, einige Kenntnine
im Kochen erwünſcht, eventuell Fri
fierev. Fran Major Guhl, Jüterbog.

Deutſches, evangeliſches Ehepaar,
mit 7jährigem Töchterchen, deren treue
Haushälterin nach achtſähriger Dienſt
zeit infolge Heirat ſcheidet, ſucht für
1. Januar oder früher ältere, treue
Perſon zur ſelbſtändigen Führung ihres
ruhigen Haushaltes, da Frau öfters
leidend. Ueberſiedelung nach Deutſch
land höchſtwahrſcheinlich in einigen
Jahren. Bewerberinnen mit guten
Zeugniſſen wollen Lebenslauf, Photo
graphie und Anſprüche ſenden an Jn
genienr Kneitſchel, Linz, Donau, Wie
ner Reichsſtraße 41a. 32870

Geſucht 1. Januar geprüfte Arbeits
lehrerin. perfekte Schneiderin, für eine
kleine Privatfachſchule. Bay. Familien
anſchluß. Offerten unter „N. H. 208“
an die „Nürnberger Hausfrau“, Nürn

berg. [32879Zum 1. Januar Kindergärtnerin
oder Fräulein zu drei Kindern geſucht.
Alfred Hanſſen, Fabrikbeſitzer, Neumün
ſter, Holſtein, Großfl. 46. 32870

Suche zum 1. April 14 erfahrene
Kinderpflegerin oder Kinderfräulein
für 2 Kinder, Knabe 2 Jahre. Mädchen
11 Monagte. Zeugniſſe, Gehaltsan
ſprüche, Bild an Frau von Diezelsky,
Merſin, Kreis Lauenburg, in Pommern.

Geſucht zum 1. Dezember nach Bad
Liebenſtein für einen beſſeren Haushalt
eine tüchtige, gewandte Stütze, welche
gut Schneidern kann und im Haushalt
bewandert iſt. Mädchen vorhanden.
Offerten mit Photographie und Zeug-
nisabſchriften unter „F. H. 32912“ an
„Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.

Nach Thüringen werden in größe
ren Villenhaushalt eine Köchin und ein
Stubenmädchen geſucht. Zentralheizung
vorhanden, ſowie männliche Hilfe für
Hausarbeit. Angebote mit Bild, Zeug
nisabſchriften und Gehaltsanſprüchen
unter „F. H. 32872“ an „Fürs Haus“,
Berlin, Lindenſtraße 26. 32872

Geſetztes, ſauberes Mädchen für klei
nen Haushalt, bürgerlich kocht, zuver
läſſig, ſelbſtändig, zum 1. Januar ge
ſucht. Perutz, e Berlin,Grunewaldſtraße 1. Villa Thereſe. [919

Suche für meine 18 jährige Toch-
ter Aufnahme in gutem Hauſe zur
wirtſchaftlichen Ausbildung, ohne gegen
ſeitige Vergütung. Familienanſchluß
Bedingung. Frau Küpper, Cöln, Su-
dermannplatz 7. 32904

Suche zum 1. 1. 14 gebildetes, evan
geliſches, junges Mädchen als Stütze,
welches Kochen, Nähen und Flicken ge
lernt hat und möglichſt muſikaliſch iſt,
für kleinen Haushalt (4 Perſonen).
Dienſtmädchen vorhanden. Meldungen
mit Zeugniſſen und Gehaltsanſprüchen
an Frau Bürgermeiſter Thiemann,
Kettwig, Bezirk Düſſeldorf. [32868

Zum 1. Januar 1914 geſucht eine zu
verläſſige, perfekte Köchin oder Wirt
ſchafterin, die auch plättet, für einen
herrſchaftlichen, kinderloſen Villenhaus-
halt, mit allen Bequemlichkeiten der
Neuzeit. Hausmädchen und Diener vor
handen. Angebote mit Zeugniſſen und
Photographie, ſowie Angaben über Al-
ter und Herkunft ſofort erbeten. Fräu
lein Ruhſtrat, Oldenburg, Große Gar
tenſtraße 9. 32905

Stellen Anzeiger

Dichtungen zu allen Gelegenheiten
Thomas, Berlin-Halenſee, Weſtfäliſche
ſtraße 29, vorn 4 Tr. 3387

In die Ehe brachte nur Glück und
Freude das beliebte Davidis Nach
e. Alle Frauen und insbeſonere ſolche, die es werden wollen iſt
dieſes Buch von über 400 Seiten ſtark,
gebunden, für nur 2.50. beſtens emp
fohlen. Ein Geſchenk für ede junge
Dame. Zu beziehen vom Verſandhaus
„Hera“, DresdenN. 6128, Geſchw.Ackermann. 13704

Praktiſches Weihnachtsgeſchenk!
SicherheitsSelbſtraſier- Apparat „Vik
tkoria“. Preis nur 2 gegen Nach
nahme. Für ſtarken und ſchwachen
Bart. Vollſte Garantie. Tauſendfach
bewährt. F. Wolfframm, Sohland

Spree. [3726

Einfaches, junges Mädchen bei lie
bevollem Familienanſchluß und Taſchen
geld zu Januar geſucht. Mädchen vor
handen. (1 Kind.) Frau Paſtor Wolf,
Falkenhagen, Bezirk Frankfurt-Oder.

Gesuche
Kinderfräulein (Fröbel) ſucht Stelkung. Fröbelſchule, Berhin Bülow

ſtraße 82. 22560
Junge Kontoriſtin, Handelsſchüle

rin, ſucht Anfangsſtelle. Grete Hirche,
hRüſtringen, Schillerſtr. 12. [32852

Beſſeres Fräulein ſucht per ſofort
Wirkungskreis als Fräulein bei Kin
dern oder Stütze der Hausfrau. Land
bevorzugt. Offerten unter „R. L. 127“,
Poſtamt Bockenheim. [32920

Kinderpflegerin. Aeltere, gebildete
Frau, erfahren in Säuglings- und
Kinderkrankenpflege, ſucht für 1. 1. 14
Stellung in beſſerem Hauſe. Da ſel-
bige perfekt im Kochen und allen Haus
und Handarbeiten, würde ſie ſich auch
gern im Hauſe nützlich machen. Gefäl
lige Briefe an Frau Bertha Kahnut,
GroßTabarz in Thüringen, Reinhardts-
brunnerſtraße 1. [32921

Suche für meine 18jährige Tochter
Aufnahme in beſſerem Hauſe zur wirt
ſchaftlichen Ausbildung, ohne gegenſei
tige Vergütung. Taſchengeld erwünſcht.
Vollſtändiger Familienanſchluß Be
dingung. Offerten unter „A. M. 33“,
poſtlagernd Hofheim a. Taunus. [32911

Suche Januar 1914 Stellung als
Stütze bei älterer Dame oder einzelnem
Ehepaar; im Wirtſchaften und Kochen
erfahren. Offerten M. Franke, Let-

ſchin. [32916Nachtwachen ſucht beſſere, erfahrene
Frau; auch Nervenpflege. Fr. Schöne
mann, Magdeburg, Oranienſtraße 37,
2 Treppen. [32880

Suche für meine 16jährige Tochter
Stellung in beſſerem Privathauſe zur
Erlernung des Haushaltes und der
Küche. Schlicht um ſchlicht. EngſterTamitlienanſchluß Bedingung Gefällige
Offerten unter „M. F. 20“, Poſtamt
Wiche, Bezirk Halle. 32881

Fräulein, 19 Jahre alt, in allen
Konkorarbeiten und einfacher Buch
führung beſtens bewandert, ſucht Stel
lung als Stütze im Geſchäft und Haus
half bei vollſtändigem Familienanſchluß, per 15. Januar 1914. Gefällige
Offerten unter „G. R. 209“ an die Ge
ſchäftsſtelle der „Nürnberger Hausfrau

Nürnberg. 32882
Fräulein, 20 Jahre, groß, kräftig,

allen Zweigen des Haushalts erfahren,
ſowie Nähen, feine Handarbeiten,
Schneidern ſucht Stellung. Familien
aunſchluß, etwas Gehalt erwünſcht. Of
ferten „H. 3738“, Hamburger Haus
frau“, Hamburg. 32886

Fräulein, 20 Jahre, kinderlieb,
Nähen, Hausarbeit bewandert, ſucht

aſſende Stelle nach Frankfurt a, Main.
lugebote an E. Schweppe, Herford,
Rennſtraße. 32867
S Geprüfte Kleinkinderlehrerin ſucht
Stellung in Familie. Bisher ein Jahr
im, Beruf tättg geweſen. Offerten unter
„M. B. 2913“ an die Schriftleitung der
x SächſiſchThüringſchen Hausfrau“, Mag
deburg, Tiſchlerbrücke 17. [32866
„„Beſſere Dame, Mecklenburgerin,
ſucht Stellung als Hausdame. ffer
ten unter „F. H. 32910“ an „Fürs
Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.

12.

4150 000
Auflage

Damenbart. Wie ich dieſen durch
ein unſchädliches Mittel dauernd verlor,
teile Damen gegen Rückporto unver
bindlich mit. Frau Jnſpektor B. Krien,
Köln, Mavbachſtraße 8. 3533

Wo bist Du?
Wort 5 Pfennlg.

Hamburg! Mein Onkel kaufte vor
ca. 10 Jahren 28 Tintenrezepte voneinem Chemiker in Hamburg. Er möchte
nun dieſen Chemiker wiederfinden, hat
aber ſeinen Namen vergeſſen. Wer kann
nun von den werten Abonnenten und
Leſern dieſes Blattes mir helfen, dieſen
Chemiker zu finden? Da es von gro
ßem Wert iſt für meinen Onkel zu
einer Tintenfabrik. Adreſſe zu richten
unter „F. H. M. A. 3733“ an „Fürs
Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26. [3733

Anzeigenschluß.
12 Tage vor &rscheinen.

Aeltere Dame ſucht Stellung, evtl.
„au pair“ als Geſellſchafterin oder
Hausdame. Offerten unter „F. H.
32877“ an „Fürs Haus“, Berlin, Linden
ſtraße 26.

Gebildetes Fräulein, 26 Jahre,
katholiſch, ſchon in Stellung geweſen,
wünſcht Aufnahme in, guter Familie
zur Geſellſchaft und Stütze der Haus
frau oder auch zu Kindern, bei vollem
Familienanſchluß und Taſchengeld. Of
ferten unter „F. H. 32873“ an „Fürs
Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26. [32873

Junges, gebildetes Fräulein, eng
hiſch ſprechend, ſucht Stellung zu Kin
dern oder zur Stütze nd Geſellſchaft,
zum 1. Februar oder früher. Offerten
unter „F. H. 32878“ an „Fürs Haus“,
Berlin, Lindenſtraße 26. [32878

Mädchen, 21 Jahre, katholiſch, ſucht
Stellung zum 1. Januar zu 1 oder 2
Kindern; kann etwas Nähen. Wenn
Reiſegeld vergütet, auch nach außer-
halb. Offerten unter „K. J. 100“, poſt
lagernd Berlin-Niederſchönhauſen,
Treskowſtraße. 913

Suche für meine Tochter, 16jährig,
Aufnahme in beſſerem Hauſe, zur Er
lernung des Haushalts und geſellſchaft
licher Formen. Jſt muſikaliſch, hat
Handarbeiten und etwas Weißnähen er
lernt. Am liebſten, wo noch mehr
junge Mädchen. Vollſtändiger Famj
lienanſchluß, ohne gegenſeitige Ver
ütung oder doch nur kleine Penſion.
fferten erbeten unter „S. E. 100,,

poſtlagernd Bunzlau. [32907
Meine Tochter, 16 Jahre, Weiß-

nähen erlernt, etwas erfahren im Haus
halt, ſucht Stellung zur weiteren Aus
bildung, auch im Kochen, in beſſerem,
chriſtlichem Hauſe, bei Familienanſchluß
und Taſchengeld. Sekretär Krüger,
Treskow i. M. 32894

Gebildetes Mädchen, 16 Jahre, wel
ches ſich im Haushalt ausbilden möchte,
muſikaliſch, ſucht zum 1. Januar Stel
lung zu Kindern. Offerten „N.“ an die
„SächſiſchThüringſche Hausfrau“, Mag
deburg, Tiſchlerbrücke 17. 32899

Suche zum 1. oder 15. Januar für
meine Tochter, welche Nähen und Plät-
ten erlernt hat, im Haushalt und Hand
arbeit nicht unerfahren iſt, auch Klavier
ſpielt, Stellung in beſſerem Hauſe, wo
ihr bei Familienanſchluß Gelegenheit
geboten iſt, ſich im Häuslichen und ge
ellſchaftlichen Verkehr weiter auszubil-

den und wo Dienſtmädchen vorhanden
iſt. Etwas Gehalt oder Taſchengeld er
wünſcht. Provinz oder Umgebung von
Berlin bevorzugt, Offerten „L. D.
poſtlagernd Lübbenau (Spreewald). [87

Gebildetes Mädchen, 16 Jahre alt,
kräftig, kinderlieb, ſucht zur weiteren
Ausbildung im Haushalt Stellung.
Familienanſchluß und eventuell kleines
Taſchengeld erwünſcht. Offerten unter
„M.“, Wernigerode, Feldſtraße 11, er

beten. [32900Gebildetes Fräulein, 40 Jahre, er
fahren in Küche, Haushalt und Hand
arbeit, ſucht für 1. Februar 1914 Wir
kungskreis bei einzelner Dame oder
Herrn, wo Hausmädchen vorhanden.
Gefällige Offerten unter „F. H. 32888
an „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26.

Fräulein ſucht Aufnahme in feiner
Familie, zur Erlernung des Haushalts,
bei vollem Familienanſchluß, ohne ge
genſeitige. Vergütung. Offerten unter
H. M. 82*, poſtlagernd Goslar. 32889



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau 332 n t t 7 ar e. e In der Küche. Ein gebranntes Kind. Vata, jeb ick ſe Vatan, denn hautJ c Madame (centrüſtetß „Wie, Roſenſtein: „Warum wollen ma Mutta un behalt' ick ſe2 das ganze Stück Braten haben Sie Sie denn mit mir abſolut kein Ge Il haut m ſtz r das ganze Stück Braten haben S Sie denn mit mir abſolut ke alleene, denn hau'n ſe ma alle2 Für unſer e 7 einem Bettler geſchenkt?“ ſchäft abſchließen beede!“
m 33 v 3 Dienſtmädchen (gzerknirſcht): Werthei mer „Sie haben („Nagels Luſtige Welt.z 8 l 9 S F v S G eswille eicher r eine27 ter 3 5 „Ja ſagen Sie um Gotteswillen zu gleicher Zeit mit mir bei meine 4ch 3 z meinem Bräutigam nichts davon!“ jetzigen Frau als Bewerber um Das Deeollet

r Nagels Luſtige Welt. S her ee.r 50 Nagel Enſtige Welt. d ren Hand in Konkurrenz ge r ne D. Sn, ſtanden den Na, weißt du, Kind, zwei Stun38 v 8 Roſenſtei'n: Das werden Den dauert deine Toilette, und zumEin Gutmütiger. S Du J 9 a Schluß biſſ a überh htWirt (zum Hausknechtſe h ger nicht nachtrag t Angegegen!“ e enrin Sie e Wertheimer: Nein; ab angegogen„Warum bringen Sie denn den „Nein; Das Kleine Witzblatt.“gKerl wieder herein Sie ſollt n n n der gewitzter iſt als ich, e
r re v ransſmeienlge mache ich keine Geſchäfte!“7 ihn doch rausſchmeiße v („Nagels Luſtige Welt.te „Ach, Herr, er tat mir zu leid; Schnitzel.at ſeine Frau wartet draußen ſchon.“ Wer da Geld hat, macht 'ne Lufth („Nagels Luſtige Welt.“) Dilemma ſchiffahrt,en Herr (auf der Straße einen Und wer keins hat, ſtirbt auf bill'geheulenden Jungen anredend): „War Art.zu Jmmer waidgerecht. um weinſt du d n Jm e 7 („Nagels Luſtige Welt.en Sonntagsjäger (dr eine n weinſt du denn, mein JungeW Ziege erlegt hat): „So, Huber- Ich habe eben 'ne halbe Mark

38 4 r jefunden.“ a ſc5Er Sie lächelte, als ich dieſen bauer, hier habt Jhr das Geld für Jefu nen e t „Wo haſt du denn die ſchönen
Witz machte.“ Eure Ziege.“ rauchſt di voch nicht Federn her?Se „Dann hat ſie gewiß J dank' ſchön, Herr Baron en 8 „„Die habe ich Arthur ausprachtvolle Zähne.“ möchten S net 's Giweih hab'n y en e gerupft!““(„Dorfbarbier.“) („Dorfbarbier.“) eutta'n, denn haut ma („Das Kleine Witzblatt.“)
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ere empfiehlt R Il Gallenen,
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verehrt man

zu Weihnachten
eins der folgenden Bächer:

otogranhie Herm. Schlüter

Ecke Breiteweg u. Alte Ulrichstraße
im Hause Café Sachtleben. Fernruf 5214.

Aufnahmezeit bis 7 Uhr abends bei jeder Witterung, 9
auch die letzten 4 Sonntage vor Weihnachten

j 8 on 12 Visit glänzend 4-50Bilder )reISe 12 Visit oder Prinzess, matt M. 6-.00

Amen 12 Viktoria, matt I. 7.50

J. I. Franke, Die naturgemässe
Heilweise, Ein sehr lehrreiches Buch,
das zum Nachdenken anregt und grossen
Nutzen für die Gesundheit stiften kann.
2. Auflage, elegant gebunden 1,50.

C. von Bistram, Anleitung zur
Ausühung der Naturheil kunde
für Gesunde und Kranke Oder
„Wie verhütet man Krankheiten auf
naturgemässem Wege?“ Erläutert durch
Angabe naturgemässer Mittel, die sich in
der Praxis des Lebens bewährt haben.

Broschiert 1.,20.

Weihnachtsdfträge fränheaeitig erbeten.

O

5

r avlät Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und gegenund 9 Einsendung des Betrages auch direkt vom Verlagevier Sodener Mineral-Paſtillenwo 0heit werden aus den Heilquellen III und XVIII der Ge- Dentsehes Yrueck und Verlagshaus G. m. h.
e i ad S ie sit weinde Bad Soden am Taunus hergestellt, die sich Berlin SW., ILindenstrasse 26e ſeit Jahrhundertene bei Buſten, Beiſerkeit, Bronchialkatarrb C
—787 vorzüglich bewährt haben, 9u Nachahmungen weise man zurück. Preis 85 Pfg. pro Schachtel, überall erhältlich. 56 W W
alt,

ren e J e e S Sing.
es
nter e re gererfreututh durch vorzüglichen Geschmack und Bexömmlichkeit
Bir 3 Er ist dillig und ausgiebdig. vollständig Koffelnfret, regtoder OQuieta-Kaffee-Ersatz. nicht auf, deenaib auch für Kinder und Nervöse geeignet.
J Zum zweiten Frühstück und abends trinken Tausende von Familien

2 (Nahrsalzbananenkakao). In Wohlgeschmack und BekömmlichkeitOuieta-Krafttrunk unübertrefflich. Auch dem schwächsten Magen und empfind-
iner Uchsten Patienten zuträglich. Schwächlichen ist Kräftigung durch einige Dosen
alts, 3 anzuraten. Neben der Kräftigung des Körpers wird auch Anregung der geistigenge Ouietae i al ſie eretent. Aereiten arm einpfodten Quietz Prapamte in in alles
nter desseren n- und Kolonialwaren-Geschäften zu habden, Quieta-Malz aur in Apotheken uud Drogeriens.2889 roschüren auf Wunsch gratis durch Guleta-Werke, Bad Dürkhelm.



nkündigungen
III

Annahme von Abonnements und Inser
aten in der Geschäftsstelle: Halle a. S., Schmeerstrasse 17-18. Fernspr. 22892928

Lokales.
Geiſtliches Konzert in der Markkkirche. In

der Marktkirche findet am 7. Dezember ein geiſt
liches Konzert ſtatt. Ausführende ſind: Frau
Prof. Dr. Winternitz (Geſang), Herr and. germ.
Oskar Rebling (Orgel) und der verſtärkte Stadt
ſingechör (Leitung: Herr Chordirektor Klanerk).
Das Konzert enthält auserwählt ſchöne Advenks
und Weihnachtsmuſik. Der Reinertrag ſoll zur
Verſtärkung des Fonds für das in Halle a. S.
zu errichtende Reichswaiſenhaus verwendet wer
den. Für die Abonnenten der „SächſiſchThüring
ſchen Hausfrau“ ſind Karten zu angegebenen Aus
nähmepreiſen Friedrichſtraße 12, in der Geſchäfts
ſtelle zu haben. Altarplatz 2 Mittelſchiff 1.25
Mark, Empore 75 Seitenſchiff 40 Pro
gramm 10

Auszeichnung treuer weiblicher Hausangeſtell
ter. Mitte November fand im Vereinshauſe
zum Kronprinzen die alljährliche Feier zur Prä
miierung weiblicher Hausangeſtellter durch den
Halleſchen Hausfrauenbund ſtatt. Mitglieder
und Gäſte waren zu der nun ſchon beliebt gewor
denen Feier zahlreich erſchienen. Nach gemein
ſamem Geſange. begrüßte die Vorſitzende, Frau
Juſtizrat Hündorf, die Verſammlung. Jn war-
men, zu Herzen gehenden Worten dankte ſie den
Prämiierten für ihre langjährige Treue und ge
wiſſenhafte Pflichterfüllung, die ſie im Berufe
bewieſen hätten, betonend, daß ein mehrjähriges
Dienſtverhältnis, zu deſſen Ermöglichung ja beide,
Herrſchaften und Angeſtellte, beitragen, auch für
beide Teile zum Segen gereicht. Hierauf über-
reichte ſie den 26 Frauen und Mädchen neben
einer Geldſpende von 10 C je eine künſtleriſch

ausgeführte Anerkennungsurkunde. Frau Dr.
Schlüter erfreute die Anweſenden mit einigen
mit großem Beifall aufgenommenen Liedern,
trefflich begleiket von Herrn ſtud. muſ. Schon
bach, und Fräulein Weber trug ausdrucksvoll
und fein empfunden mehrere Gedichte vor. Noch
maliger gemeinſamer Geſang ſchloß die ſtim
mungsvolle Feier. Einer Einladung des Ver
eins zu einem geſelligen Beiſammenſein bei Kaffee
und Kuchen folgten noch nahezu 100 der anweſen
den Mitglieder und Gäſte.

Ratſchläge zu der bevorſtehenden Berufswahl
für unſere am nächſten Oſtern zur Schulentlaſ
ſung kommenden Volksſchüler und Schülerinnen
werden ſchon jetzt durch den Stadtſchularzt
Dr. Peters erteilt werden. Auch Kinder, welche
Oſtern 1914 ſchulpflichtig werden, aber aus Ge
ſundheitsrückſichten noch ein Jahr zurückgeſtellt
werden ſollen, können ſchon jetzt dem Stadtſchul
arzt zur Unterſuchung vorgeführt werden, ebenſo
Schulkinder, bei welchen als Urſache ſchlechter
Leiſtungen ein körperliches Leiden vermutet
wird. Die Sprechſtunden des Stadtſchularztes
finden im Stadthauſe, Schmeerſtraße 12, und
zwar Montags und Donnerstags, je von 8—9
Uhr vormittags, Dienstags und Freitags von
3-4 Uhr nachmittags ſtatt. Schulkinder müſſen
ſtets den Geſündheitsbogen aus der Schule mit
bringen. Die Beratungen ſind unentgeltlich.

Aus der Domgemeinde. Am 24. November
fand unter ſtarker Beteiligung das Begräbnis
der im hohen Alter von 81 Jahren verſtorbenen
Frau Aebtiſſin Auguſte von Jena ſtatt. Herr
Konſt. Joſephsſohn, der erſte Kurator des von
Jenaiſchen Fräuleinſtiftes, ſprach im Trauer
hanſe, Rathausſtraße 15, über 1. Moſes 24, 56.

Existenz Beruf
durch Ausbildung für die

Kontor PraxisEintritt zu allen Kursen täglich

Lewin's Lehranstalt
für moderne 379Handelswissenschaften.

Halle a. S., Steinweg 45.

Möbel Transporte
ſorgfältig und preiswert

Martin Winkler
Tel. 966 I Magdeburger Strafe 67

und Am Güterbahnhof 5. 2353

Dtablisvernent, Winter garten
Magdeburgerstr. 66

Jeden Sonntag und Donnerstag ab 8 Uhr
Grosse Militärkonzerte nene enden G6Vellehaftsball
Grosser Spiegelsaal als auch kleinere
einige Tage in der Woche frei. Kongession für Theater u. Variete.

Im Café täglich grosse Künstler -Konzerte,

Cröbtes u. 3chönstes lartenlohal von falle, ca. 4000 Sitrplätrel.

Inhaber: Ferdinand Hamacher.

Telephon: 771

von 800-40 Personen noch

Er zeichnete in ſeiner Rede ein Bild ihres Le
bens, Wirkens und Weſens. Es iſt daraus her
vorzuheben, daß die Entſchlafene in allen drei
Kriegen, 1864, 1866 und 1870 Samariterdienſte
getan und ſich auch mehrere Auszeichnungen er
worben hat. 1882 geboren, wurde ſie 1856 Stifts
dame, 1875 Aebtiſſin aus dem Hauſe von Jena.
Am Grabe auf dem Stadtgottesacker ſprach noch
der zweite Kurator, Domprediger Prof. Dr.
Lang, ein herzliches Abſchiedswort; das Schluß-
gebet hielt Herr Konſt. Joſephsſohn. Die Feier
wurde eingerahmt von Geſängen des Stadtſinge
chors. Die Verewigte war eine fromme, kluge
und edle Frau, welcher viele ein dankbares Ge
dächtnis bewahren werden.

Kirchenkonzert. Am 7. Dezember findet in der
Pauluskirche ein Weihnachtskonzert zum Beſten
der Armen ſtatt. Der erſte Teil des Programms
bringt alte deutſche Volksweiſen auf Weihnacht,
dem folgt Weihnachtsmuſik von J. S. Bach, die
von einer Reihe hieſiger Geſang- und Jnſtrumen-
talkräfte und von dem Pauluskirchchor ausge
führt wird. Unter der Leitung des Dirigenten
Organiſt E. Boge wird die Veranſtaltung einen
feierlichen, wirkungsvollen Verlauf nehmen.

Der Miſſions- und Jungfrauenverein der
St. Ulrichsgemeinde eröffnete am 30. November
ſeinen 31. Bazar. Die Einnahmen fließen der
Armen und Krankenpflege in unſerer Stadt zu.
Auch die Guſtav-Adolf- Stiftung und die Heiden
miſſion unſerer Kolonien werden Anteil an der
Einnahme haben. Hochherzige Freunde und Gön-
ner haben die Veranſtaltung reichlich mit geeig
neten Gaben unterſtützt.

Der Zweigverein zur Bekämpfung der Lungen
ſchwindſucht in der Stadt Halle hielt am 25. No

Reinige dein Blut
mit echtem Thüringer 9907

Wacholdersaft
Marke Wahrenol. Denkbar beſte Blut
Mon beiRheumatismus, Gicht,
Nieren unZilhen Lose ausgewogen
Pfund 90 Pf., Ko. M. 1.75. 2 Qual.
Pfd. 70 Pf. Ko. 1,30. Echt in der
Schwanen-Drogerie, Unt. Leipzi
gerſtr., gegenüber dem Gardinenhaus

Höhere Musikschule
nach Klindworth-Scharwenka, Berlin, f. Gesang

327 u. Klavier, Gründl. Unterricht, mäßig. Honorar.
Frau Marta Schmidt-Valentin, Konzert-
sängerin, Halle a. S., Geseniusstr. 6, I. [3379

Hochzeits-
Patengeschenke

242
v

Teufel's Universal-

Leibbinden
ind weliberühmi u. unübertroffen.

Das Buch „Dieo Leibbinde“
und Maßanleitung gratis. 8261
Sachkkundige weibliche Bedienung

C. Klappenbach
Halle a. S.

Gr. Ulrichstr. 41.r

Kein Pensterleder mehr nwötig.
Achtung Hausfrauen!

D. R. G. M. 566605.
Erlaube mir nochmals auf den praktischen Schnelltrocken-Apparat für Zimmerſenster
und zugleich auch für Schaufenster, mit einem Stiel versehen, besonders hinzuweisen.

Fabrikation und Generalvertrieb:

August Kuhnert, IIalle a. S., Porsterstr. 47.
r Ausstellung zur Kaffeestunde am 11, Dezember im Wintergarten,

Exrspart viel Zeit und Geld durch den

Fenster-Schnelltrocken- Apparat

3328 n Gold und Silber in großer Auswahl zu
billigen Preisen empfiehlt 3393

R. Voss, Geiststr. 46
Elektris cher Betrieb f. Vergold. und Versilb

ſolte Schuhware

Stellenvermitung

für Handlungsgehilfinnen wochen-
täglich von 12--3 Uhr. Unentgelt-
lich für Geschäftsinhaber u, Vereins-
mitglieder Unterricht in allen
Handelsfächern, Stenographie und
Maschinenschreiben, Franz u, Engl,

Mittagstisch, Pension.
Vorträge, Unterhaltungs Abende,
Raufm. Verein f. weihl. Angestellte

Halle a- S-, Große Ulrichstraße 16,
Eing. Bölbergasse

nennen nennenZur Kaffeestunde am 11, Dezember
IIIIIIIIIWDDDDDDoDCCECE.CEXXIEIIIMMBGDGG—DDDDD==—=——DDDDoDDDDDD

„Modenschau“
B, RieserPulvermacher
Halle a, S., Leipziger-Str, 12, nur 1. Tr, rechts,

der Ulrichskirche schräg gegenüber

Fernspr, 3119 mm

Kauft man bei 321

n

Albert Wetterling, Halle ad

Schmeerstr. 26. Tel. 2612.
Mitgliedern 5 Prozent Rabatt.

33 werden neu- und angestrickt.Strümpfe Auch kann Wolle selbst ge-
fiefert werden. Gül z, Baderei I a, II. 26

Artikel zur
Löchnernnen u. Säuglfngspfleue,

Irrigatoren, Leibbinden, orfallI-
bandagen, Monatsbinden und sümt-
ehe andere hygienischen Bedarfsartikel.

Damenbedienung- 23941
2 HALLE a S.S F. Hellwvwig, Barfüßerstr. 10.

Fernruf 2620. Gegr. 181

F



e

NAnkündigungen aus Halle a. Saale (Fortſetsung) Magdelueg T erneetton,

vember im Ratskeller eine Mitgliederverſamm Sinn elung ab. Nach dem Geſchäftsbericht des Vor
ſitzenden Herrn Stadtrat Dr. Tepelmann hat ſich
der Betrieb der Fürſorgeſtelle im letzten Jahre
bedeutend erweitert. Es wurden in Heilſtätten
untergebracht: 14 Erwachſene, gegen 5 im Vor
jahre, und 6 Kinder gegen 3 im Vorjahre, in
der Walderholungsſtätte 26 Perſonen gegen 20.
Außerdem wurde noch ein große Anzahl Kur
und Mietsbeihilfe geleiſtet. Für 28 Kranke wur-
den Betten beſchafft. Dem Rechnungsführer,
Herrn Geheimrat Lehmann und Herrn Dr. Blü
mel wurde für ihre Tätigkeit gedankt. Es wurde
vorgeſchlagen, eine öffentliche Verſammlung ab
zuhalten, um in Zukunft mehr Mitglieder zu
werben.

Für die Anſtalten zur Armen- und Kranken
pflege wendet ſich der Frauenverein beim Heran
nahen des Weihnachtsfeſtes mit der Bitte um
Gaben der Liebe zur Beſcherung für ihre An
ſtaltskinder an Freunde und Gönner. Die 150
Kleinen der Bewahranſtalt, 240 Mädchen der
Strick- und Flickſchule und die 50 Knaben des
Knabenhorts hoffen alle auf eine kleine Weih
nachtsfreude. Außer Gaben an Geld ſind Wäſche
Kleiderſtoffe, getragene Kleider, Schuhe, Näh
und Spielſachen, Puppen und Bücher hochwill
kommen und ſollen gewiſſenhaft verwendet wer
den. Zur Annahme gütiger Gaben ſind gern be
reit: Frau Geheimrat Riedel, Advokatenweg 36
Frau Oberbürgermeiſter Dr. Rive, Am Kirch-
tor 5, Frau Bankier Kurt Steckner, Martins-

Kaffoestundoe

in Halle a. S.
IDODDDDDDDDDDD M

Reichhaltig. haus wirt-
schaftlich. Ausstellung

IDDDDdaDzDoDzddoazD

Verlag der Sächsisch-
Thüringsch. Hausfrau

Donnerstag, den 11. Dezember 1913,
nachmittags 3 VUhr, in den „Thalia-
Festsalen“, Geist Strasse Nr. 422

Hauptvortrag:

Erst denken dann schenken
mit Diskussion, gesprochen von Frau Anna Huth

Auserlesenes Künstl. Programml!
Mitwirkende: Ensemble Paul Flor aus Leipzig,
gesangliche, musikalisohe und rezitatorisohe

Darbietungen

Weihnachts- Liederspiel
Preis des zum Eintritt bereohtigenden Programms für
Abonnenten 20 Pfennig, für Gäste 30 Pfennig. Tine
veschränkte Anzahl reservierter Plätze a 30 Pf. gelangt
zur Ausgabe. Bon zum Bezug der Programme findet sich
in der Nummer 509. Programme im Vorverkauf
durch unsere Gegsohaftestelle Schmeerstrasse 17-18, sowie
duroh die Botenfrauen erhältlich. Am Tage der Kaffee-
stunde sind Programme auoh an der Saalkasse erhaltlioh

Ausstellung unserer Sohnittmuster Abteilung

n

berg 12; Frau Sup. Wächtler, Kleine Brauhaus
ſtraße 26; Frau Geheimrat Wagner, Albrecht
ſtraße 8; Fräulein Magdalene Pfanne, Bernbur
gerſtraße 2, und die Hausmutter der Anſtalten,
Fräulein Anna Herzberg, Martinsſtraße 21.

Am 22. November, dem 100jährigen
Johann Chriſtian Reils, hielt die Univerſität ihm
zu Ehren eine Gedächtnisfeier ab. Geh. Medi
Zzinalrat Prof. Dr. Benecke hielt die Feſtrede.
Vor dem Rednerpulte war die Bronzebüſte Reils
aufgeſtellt, die das erneuerte Denkmal auf dem Be
Grabe Reils zieren ſoll, es iſt ein Werk des die
Bildhauers Max Lenze. Der Redner hob her
vor, daß am 22. November 1813 tiefſtes Leid
und höchſte Freude, wie in dem ganzen gepeinig- Re
ten, aus Sgeſogenen deutſchen Volke, ſo auch an
jenem Tage beſonders in unſerer Stadt Halle
miteinander rangen. Freude über die Wieder
cxrichtung der Univerſität, Trauer um den Tod
des allgeliebten hochverdienten Bürgers der
Stadt, Johann Chriſtian Reils. Obgleich kein

danken,
Todestage den

weichen mußten.
dieſem Gebiete dürfte genügen, ſeinen Namen un
ſterblich zu machen.
deutſchen

i

Heeres in
Tauſenden von

e ninn n nun in tm munenvenſyſtems. Jn Erforſchung der Geiſteskrank-
heiten war er bahnbrechend.

daß die früher barbariſchen Methoden in
Jrrenhäuſern einer menſchlichen Behandlung

Schon die

Beginn des

unerhörter

il erwarb ſich die
und hatte
uneigennützigſter
elbiſchen
hinderte

geborener Hallenſer, war er doch durch 23jährige, rome gelang es ihm,
unermüdliche Arbeit für das

die Univerſität als außerordentlichen Profeſſor
der Medizin aus ſeiner oſtfrieſiſchen Heimat als
Nachfolger des Klinikers Goldhagen nach Halle.
Von dieſem übernahm Reil das ſogenannte Klini- allfum einer neu eingerichteten n ere itsaeſee

für Studierende der Medizin. Unter Dr. Reil
entwickelte ſich dieſes Jnſtitut zu höchſter Blüte
Der junge, kraftvolle Lehrer mit ſeinem uner
müdlichen Feuereifer warf alle überkommenen
Hypotheſen über das
Krankheit über Bord und verhalf den tatſächlichen
Grundlagen der Anatomie und Phyſiologie zu im
ihrem Recht. Neben zahlreichen Problemen der
Phyſiologie und inneren Medizin intereſſierte ihn
vor allem der Bau und die Funktionen des Ner- bei

Weſen des Lebens der uns
Tode ſeines

Wohl der Stadt feſt für
mit ihr verwachfen. Jm Jahre 1787 berief ihn Halle die Gründung eines s

Halle wurde ein beſuchter Badeort, und
die Einwohnerſchaft genoß für einige Jahre be
deutende wirtſchaftliche Vorteile.

den nebenſächlichen
praktiſch-ärztliche
ſeine kranken Mitbürger,
unermüdlich an den Krankenbetten ausübte, ſtehen

bis zu ſeinem opfermütigen Tode.
Eine weitere Jahrhundertgedächtnisfeier brachte

November.
Lehrers und Freundes Dr.

Jahre 1813 der praktiſche Arzt Dr. Gottlieb
ſich dasſelbe tückiſche La

jener zu Grunde ging,
Pflege der verwundeten

ſchaffen.

unerreicht da

die Univerſität durchzuſetzen und der Stadt

der 25.

Karl Jakob. Er hatte
zarettfieber, an welchem

der opferfreudigen

Aber auch alsMilitärſanitätsweſens iſt er zu nennen. und auf dem
Befreiungskfrieges 1813

Verhältniſſe in der ärztlichen Verſorgung des
Verwahrloſung, welches

Soldaten das
größten Verdienſte darum

ſich nach der Schlacht bei Leipzig in
Form die

Kriegslazarette
ihn ſein früher

Ausführung ſeiner Pläne.
Zeit der franzöſiſchen Regierung des Königs Je

weſentliche Verbeſſerungen Stadt Halle zu einer blühenden

Leiſtungen ſteht ſeine
DTätigkeit, die

munennun
Ruſſen, welche in der Marienkirche untergebracht
waren, zugezogen. „Er brachte ſein Leben dem
Vaterlande zum Opfer, denn deſſen blutende Be
freier heilend, erlag er der raſtloſen Anſtrengung

Tätigkeit Reils auf ſeines Berufes.“ Das ſind die Worte der Jn
ſchrift auf Dr. Jakobs Denkmal. Jm ſchönſten
Mannesalter, im 48. Lebensjahre, iſt er geſtorben

Stadtgottesacker beerdigt. Er
hinterließ eine Witwe mit ſieben unverſorgten
Kindern, die ſie wohl kaum ihrem Stande ent
ſprechend hätte erziehen können, wenn ihr nicht

Leben gekoſtet hat. der Kaiſer von Rußland in Anbetracht der Ver
dienſte ihres verſtorbenen Gatten um die ver
wundeten Ruſſen eine Penſion ausgeſetzt hätte.

Oberleitung der weſt- Alle vier Söhne Jakobs wurden tüchtige Män
erbeten. Leider ver ner. Der bekannteſte von ihnen iſt Auguſt Jakob,

Jhm iſt es zu ver

Begründer des

fand er

Tod an der vollſtändigen der als ſehr begabter Kaufmann als einer der
Auch in der trüben erſten in Halle den Kommerzienratstitel erhielt.

Gemeinſam mit Ludwig Wucherer hatte er der
Induſtrie ver

holfen. Zu ſeiner Ehre und ſeinem Andenken iſt
zu ver eine Straße der Stadt Halle nach ihm benannt

worden. Die größte Anzahl der Nachkommen Dr.
Jakobs liegen im Jakobſchen Erbbegräbnis auf

Hoch hoch über dem Stadtgottesacker. Dort fand am 25. No
vember zum Gedächtnis an den verſtorbenen
Stammvater eine würdige Hundertjahrfeier ſtatt

Auch in dieſem Jahre zum Totenfeſt hat der
Heideverein, nachdem er ſämtliche Grabhügel auf
dem Heidefriedhof aufbeſſern und vom Unkraut
ſäubern ließ, auf jedem Grabe einen Waldſtrauß

Drei Tage nach dem niederlegen laſſen. Eine Halliſche Dame, Mit-
Reil ſtarb glied des Heidevereins, ſtiftete und bindet ſeit

vielen Jahren die Waldſträuße für die Heide
gräber. Gewiß ein ſchöner Beweis, daß Frauen
herzen mit liebevoll verſöhnender Barmherzigkeit
von 4——5 Uhr Ratſchläge.

Solbades

Verdienſte um
Troſt und Hilfe, die er

3306

II
ahnprayjs ahnriehen ahneratHalle a. d. J

eipzigerstr. 12.
Telephon 3015. Sonntags: 9-2 Uhr.

mit und ohne
Gaumenplatte-

Privat Handelsschurle 3378

FfranzWehmer&Sohn, Poststr.!
Gründlſiche Vorbereitung für den Kaufmännischen Beruf.

in wachen Meisterschaftssystemschreiben nach dem

HANDELS-FACI-SCIULBE
„„Praktikas, Leipziger Str, 93, I Cule Zorn)

1382

D werdenOberhemden- II. feine Amen sauber e
Nicolaistrasse 12. 3308Rerrenwäseche Plisseebrennerei

wird sauber geplättet, auch gewaschen. Schmeerstraße 17 18 II

Berliner Plätterin. Anh. A. Fien vor. [8291Empfehle Plissees allen modernen
Fassons zu billigsten Preisen. GarantiertVorkstr. 65, part. links z r Ausführung

Frauen- Tropfen u. Tee
zu reellen Preisen bei 3347Otto Saatz, an a S deren J

Achtung? Dentnunsg der Handlinien.
Seit Jahren bekannt. Brachmann, lIallle a. S.
Kurzestr. 1, a. d. Leipziger Strasse. 3286

en
EEEEEEIIXIEXLKLEIIIIIEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIVIIIIIISchürzen, Unterröcken, Taschen-

tüchern, Leib- und Bettwäsche
aulmerksam [375Ha Sanle 3 Halle a. Saalees Anna Rettig Albert Schmigt Sr. 9



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

und er nahm hinfort
nur noch

a

Schouhcreme

Georg Dallibor,
Uhrmacher, roi4t7 schr otdorferstrasse 7.
Alle Arten Unren

ſelbſt wenn dieſelben noch ſo alt
und fehlerhaft, werden gründlich

repariert unter Harantie.
Veſte und bvilligſte Reparatur
2erkſtatt. Veue Ahren, Ketten
und Ringe ſehr preiswert.

Geſchäft gegründet 1878.

Die Konserven
von Frau ver S2-
Für 1,50 Mk. zu beziehen durch alle
Buchhandlungen und von der Geſchäfts

ſtelle dieſes Blattes.
DeutschenDruch-u. Ferlagshaus (G. m. b. I.

Berlin SW., Lindenſtraße 26.

h

2

werden müßten.

Anzeigen Preis macht
nennenswerten.

Anzeigen Annahme

Sortwähbrend
ſinden ſich faſt in jedem Haushalt Gegenſtände, die
einerſeits entbehrlich ſind, andererſeits angeſchafft

Sparſam und praktiſch, wie jede Hausfrau nun
einmal iſt, wird ſie verſuchen, das Entbehrliche
möglichſt noch zu Gelde zu machen, das Neuanzu
ſchaffende billig unter der Hand zu kaufen oder mit
anderen Hausfrauen auszutauſchen.

Hierzu eignet ſich vor allem unſer weitverbreitetes
Hausfrauenblatt, und ſpeziell deſſen Rubrik „Privat
Anzeigen“ bietet die günſtigſte Gelegenheit, das
Gewünſchte ſchnell und gut zu erreichen.

die Ausgabe zu einer kaum

außer bei den bekannten
Filialen auch in der Geſchäftsſtelle dieſes Blattes.
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Der geringe

00000000000000000000000000000000000000000009

Gegen Einsendung
10 Pfennig in Marken

8 M in Marken einliegend

GUTSCIIEIN
Gültig bis 31. Dezember 1913

dieses

PRIVAT-ANZEIGEN
Kaufgesuche, Stellenanzeigen, Kauf- und Umtausch-
Angebote und -Gesuche, Suchen von Pensionären,
Wohnungs und Zimmervermieten und dergleichen

10 Worte gratis
Jedes weitere Wort od. Zahl wird mit 2Pfg. berechnet,

Für Chiffregebühren sind 20 Pfg. extra einzusenden.

Wortlaut der Anzeige:

Gutscheines und
veröffentlichen wir unter

80000000000000000000000000000

Gegr. 1828

m
„olidh

lager und Piono- Fabrik
Halle

Hüs el
iel benebteſ e

och

h und gragteienohau/ em Platze

u preir wert
Weltaugtfellung Turin ſoll Grand r

Kleine
Gesechäfts Anzeigen

Wort 3 Pfennig
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen
von Geſchäftsleuten, vonLehre und ünterricht- Anſtalten uſw. Aufnahme. Schluß der

Anzeigen Annahme Sonnabends.

Dauernd lohnender Verdienſt-
Abonnentenſammler und ſammlerinnen
bei hohem und leichtem Verdienſt ge
ſucht. „Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Magdeburg, Tiſchlerbrücke 17, Halle,
Leipziger Straße 53, 1. Erfurt, Schlöſſer
ſtraße 11——12.

Für Jnſeraten Akquiſition rede
gewandte Dame oder Herr bei hoher
Proviſion geſucht, eventuell auch als
Nebenbeſchäftigung. Offerten an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes, Magde-
burg, Tiſchlerbrücke 17.

Wichtig für Männer and Fratuten.
Gegen Gicht, Nierenleiden, Gallenſteine,
Zuckerkrankheit, Blaſenleiden führe ich
einen vorzüglichen Tee Fragen frei.
Preisliſte gratis. Frau Seppelt,
Magdeburg, Katharinenſtr. 7, 1 Treppe.

Bedarfs- Artikel für Damen. Spül-
ſpritzen uſw. billigſt zu haben bei Fr.
Seppelt, Magdeburg, Katharinenſtr. 7,
I Treppe. Preisliſte gratis. [3.39

Maſſage, Elektriſieren, Nachtwachen,
Hühnerangenoperation. G. Schulze,
Heilgehilfe und Maſſeur, Hohepforte

ſtraße 50. 3211Maſſage für Frauen von ärztlich
geprüfter, früherer langfähriger Heb
amme. Katharinenſtraße 12 bei Starke.

Stephan. 13216Leidende Frauen wenden ſich in
allen Frauenangelegenheiten an Fr.
Seppelt, Magdeburg, Katharinenſtr. 7,

Treppe. 339Maſſage für Damen von ärztlich
geprüfter Maſſeurin. Seppelt, Magde
hurg. Katharinenſtraße 7, 1 Treppe.

Bücher aller Art kauft zu höchſten
Preiſen A. Breßler, Buchhandlung,
Magdeburg, Jacobſtraße 6. [3323

Maſſage für Damen, von ärztlich
geprüfter, erfahrener Maſſeuſe. Martha
Bangert. Lödiſchehofſtraße Nr. 1, vorn
parterre, Eingang Dreienbretzelſtraße.

Wichtic für Hausfrauen! Bettfedern
werden ſorgfältig gereinigt und ge
ſchwefelt bei Frau Reinicke, Magde
burg, Kutſcherſtraße 2. [3333

Aufpolſtern Sofa 6 Matvatze
4 ſaubere Arbeit. Perinſchitz, Spie
gelbrücke 9, 2 Tr. 3433Pelzwaren werden ſauber repariert
und moderniſiert. Magdeburg. Johanniskirchhof 3a, nahe Altermarkt, Kürſch

nerei. 13432AluminiumReinigungsfrage? ze
rühmtes „Leonhardt's“ Jnnenputz Keſ
ſelſteinverhüter) und Leonhardt's Radi
kalputzBlankputz beim Geſchirreinkauf
verlangen. „Anderes“ (meiſt ſcharfe
Sandpulver, Seifen, Drahtlappen) dem
Geſchirr frühzeitig verderblich zu
rückweiſen. „Ausſchneiden“. 3366

Sophie Baetz. Heilmagnetiſeuſe,
empfiehlt ſich. Sudenburg, Langeweg 3.

Ohne Verantwortung der Redaktion

Sprechſtunde Zſchokkeſtr. 10, parterre

links. Frau Günther. [357Phrenologie. Sprechſtunde, Hand
ſiniendeuten für Damen und Herren,
den ganzen Tag, auch Sonntags
Lödiſchehofſtr. 1, parterre rechts, Ein
gang Dreienbretzelſtraße. [35

Sprechſtunde Bismarckſtr. 17, Ein
gang Blumenthalſtraße part. links. 365

Sprechſtunde Rotekrebsſtraße 27/28,

Hof 1 Tr. rechts. [3149Sprechſtunde, auswärts brieflich,
nur für Damen. Frau Kerſten, jetzt
Charlottenburg, Göthepark 15, p. [3205

Sprechſtunde. Krumme Ellbogen 3,
parterre links. [3185Sprechſtunde den ganzen Tag. Frau
Ley, Jakobſtraße 29, vorn parterre.

„Sprechſtunde, Apfelſtr. 10a, vorn
2 Tr. früher Apfelſtr. 8, parterre
dicht am Markt. [3262

Sprechſtunde den ganzen Tag.
Katzenſprung 11a, vorn Dr. 3356

Sprechſtunde, nur für Damen. Frau
Schmidt, Zſchotkeſtraße. 19, vorn 2 Tr.

Sprechſtunde 9-9 Uhr. Neuerweg 19.
vorn 2 Treppen links. [3355

Deute Zukunft und Vergangenhert.
Auswärts brieflich. Frau Bubon,
Magdeburg, Marſtaltſtr. 3, ptr. l. [2,132

Sprechſtunde von für Damen
und Herren. Frau Luther, Margarethen
ſtraße 8, parterre. [360Sprechſtunden für Herren und Da
men. Frau Haß, Venediſcheſtr. 19, vart.

Sprechſtunde hält Frau VKoch,
Zſchokkeſtraße 7, vorn 2 Tr. links. 3468

Sprechſtunden fſar Herren und
Damen. Auswärts brieſlich. Frau
A. Wendt, Magdeburg, Kl. Steinerne
tiſchſtraße 18, part. 352

Sprechſtunde. Bandſte. parterre
Hagedorn. 3466Sprechſtunde nur für beſſere Da
men. Magdeburg, Apfelſtr. 6, 2
Frau Schuchardt.

Drivat Anzeigen
Wort 2 Pfennig.

In dieſer Rubrik finden nur Anzeigen
von Privatleuten Aufnahme, geſchäft
liche Anzeigen ſind ausgeſchloſſen. Für
Chiffregebühr werden 20 Pfennig extra
berechnet. Anzeigenſchluß Sonnabends

mittag.

Penſion Jacob (vormels Paſtor Dr.
Jacob), Frankenhauſen. Thüringen,
Solbad. Schulpflichtige Mädchen finden
ſiebevolle Aufnahme, Einzelunterricht
oder höherer Töchterſchule, Muſik,
Handarbeiten, Umgangsformen, glück
liches Familienleben, kräftige Koſt,
eigene Villa, großer Garten. Beſte
Empfehlungen. Proſpekt. 3398

Jn dicht am Walde gelegenen
Hauſe finden Erholungs- und Pflege
bedürftige für längere oder kürzere
Zeit gemütliches Heim. Gute Verpfle
gung und naturgemäße Behandlung.
Edm. Gebhardt. Blankenburg, Harz,
Schieferberg 8. 3399Hoher Nebenverdienſt durch ſchrift
liche, häusliche Tätigkeit. Offerten un
ter „F. G. 130* poſtlagernd Eiſenach

1 Kinderkochherd zu kaufen geſucht.
Görſchner, Noröhauſen, Pfingſtweg 9.

Als geprüfte Wochenpflegerin flir
Nordhauſen und. Umgegend empfiehlt
ſich. Anna Roſenthal, Nordhauſen, Sand,
ſtraße 8.

Der ſehr praktiſche Rückenverſchluß
„Mereida“ iſt zu haben bei Frau Görſch
ner, Nordhauſen i. Th., Pfingſtweg 9.

Akkordzither, faſt neu, billig zu ver
kaufen. Loes, Erfurt, Brühlerſtraße 53.

Gelähmter junger Mann ſucht
leichte häusliche Beſchäftigung. Offer-
ten, unter „N. W. an die Geſchäſts
ſtelle s Blattes, Erfurt, Schlöſſer-

ſtraße 724Damen zum Vertrieb von Trocken
putz „Excelſior“ geſucht. Hoher Ver
dienſt. Näheres Preßburgerſtraße 85,
2 Treppen.

Gute Geige. 2 Bogen, Lederetnis,
30- Jahre geſpielt, für 70 zu verkau
fen. Deſſau, Eugenſträße 3, 2 Treppen

vechts. [727Weihnachtswunſch! Gebildetes Fräu
lein, 30 Jahre, aus beſſerer Familie,
ſehr häuslich erzogen, wünſcht Brief
wechſel mit gebildetem Herrn, in guter
Lebensſtellung, zwecks Gründung eines
glücklichen Heims. Offerten erbeten un
ter „Nr. G. 300“, Bernburg, poſtlagernd
e Zimmer. möbliertes, zu vermieten.
Trau Prof. Grüning, Quedlinburg,
Steinweg 46.

Klavierunterricht, gründlicher, Ho
norar mäßig, wird erteilt. Halle, Leip
zigerſtraße 12, 3 Tr. rechts.

Beſſeres Damenjachett. nebſt Bluſe
billig zu verkaufew. Müller. Peſtalozzi
ſtraße 3, 1 Treppe.

Zum Weißnähen und Schneidern
empfiehlt ſich Fr. Schleichert, Magde
birrg, Bahnhofſſtraße 47. 1708

Verantw. für Hauptart. u. Lotalredatt. Joh a nna Verterling Magdeburg f. Moden u. Hannurbeiten El tſe Falktenthal, Berlin f. Jnſ isauf x g. r e2 t z Berlin f. r Pr 9 rt J Tübrige Elsbeth Sellien, Berlin. Druck und Verlag: Deutſches Druck u. Verlagshaus (G. m. v. H.), Zweigniederl. Maghebung, Liſchlererhae 17, Eiſnrt. ihesperſn. e el ehe e
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